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Hinweis

Seit dem Januar-Heft 1993 hat die vor-
liegende Fachserie eine neue Gestalt.

Dem Tabellenteil vorangestellt sind zwei
Schaubilder, die in übersichtlicher Form
über Entwicklung und wichtige Fakten
der Beherbergungsstatistik informiereq
sowie eine kurze Kommentierung der
Ergebnisse des laufenden Monats.

Entrvicklung in den beiden Gebieten
verfolgen an können. Die Tabellen sind
jeweils mit dem Crcbietsstand gekenn-
zeichnet.

Ein weiterer wichtiger Punkt der neuen
Gestaltung ist die Gliederung der Tabel-
len nach nur wenieen Merkmalerl in der
Regel nur nach.. einem Merkmal. Aus
Cntinden der lJbersichtlichkeit wurde
damit von der frtiher üblichen mehrhier-
archischen Darstellungsweise abgegan-
gen. Die ansammengefaßten Nachwei-
iungen fi.ihrten an einer Verringerung des

Umfangs des Heftes. Doch erleichtert
diese Form der Präsentation der Daten
den Zugang zu den Informationen und
trägt somit hoffentlich auch zu mehr Be-
nutzerfr eundlichkeit bei.

Die Ergebnisse der Beherbergungssta-
tistik sind auf Anfrage auch weiterhin in
der frtiher üblichen mehrhierarchischen
Darstellungsweise im Statistischen Bun-
desamt erhtiltlich.

Die eesamtdeutschen Ergebnisse sind
jeta in das Tabellenprogramm integriert
und werden nahezu ftir alle Merkmale
nachgewiesen. Das wat zu einem frühe-
ren Zeitpunlt nicht moglich, denn fi,ir die

Veränderung gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum müssen die Ergebnisse für
das volle vorangegangene Kalenderjak
vorliegen. Da die Beherbergungsstatistik
in den neuen Ländern erst Mitte 1991

einsetzte, ist das erste vollständige
Vergleichsjahr 1992. Daneben werden
Datän für das fri.ihere Bundesgebiet und
die neuen Länder nachgewiesen' Der ge-

trennte Nachweis der Daten ist erforder-
lich, um weiterhin die unterschiedliche
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anderenfal.l,s Iiegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 100 t
Angaben fallen später an

Ergebnisse der LänQer in tiefererder Statistischen Ämter der Länder GI iede r ung we rdenKennziffer c IV .t
in 9gl "statistischen Bericnten,,verottentlicht.

reg ionaler
unter der
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen
zur Statistik der berqunq im Reise-
verkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
'statistik der Beherbergung im Reiseverkehr'
beruhen auf der an l. Januar l98l in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von l98Ol ). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit t{ohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtgnonat angebote-
nen Fremdenbetten und tiohneinheiten sowie

auf CamPingPläEzen die Anzahl der Stell-
pl ätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können

(§ 5); auskunftspflichEig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. I ).

Abqrenzunq des Erhebunqsumfanqs

Nach hlortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-

richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten rrcder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maggebend'

ob die Gästebeherbergung betrieblicher HaUPE-

oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

bringungsnöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an ein€m anderen Ort als ihrem genöhn-
lichen t{ohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach rcerden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schhprpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alle fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der I{irt-
schaftsgruppe 7l I "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Brfassungsbe-
reich der BeherbergungsstaEistik ist aber mit
dern gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet lhn durch Ausklammerung der
ebenfalIE dsn Beherbergung sgerrerbe zuzurech-
nenden 'Privatquartiere'i er geht 'über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschafts§ysternatisch und funk-
tionell anderen DienstleistungEbereichen ( z.B.
Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheioe)
oder institutionell anderen als denr Unterneh-
mensaektor zugerechnet serden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger ; Jugend-
herbergen).

Bezü9Iich der Campingplätze legt die ZieI-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des

Begriffs'Reiseverkehr' in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
Iaubscampinga nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei stelIPIätzen serden nicht erfaßt'
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner GenehmigungsPflicht unter-
I iegen.

Erheb unce- und Darstell un9 smerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfta-
ländern zielt auf die Erhebung von Angaben

über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungs6tätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik [reutschland ab. Dabei kann die ZahI der
Gäateankünfte als Indikator filr die zahl der

I ) cesetz über die Statistik der Beherbergung'' io,-n"i""verkehr ( Beherbergungsstatiscikge-
setz - Beherbstatc) vom 1{' JuIi 1980 (BGBI'
i-lli. la s. 953 f.); zur bis 1980 geltenden
iechtsgrundlage, aiehe Gesetz über die Sta-
tistik des Frenrdenverkehrs in B'eherber-
ounosstätten ( FremdVerkstatc) vom
it.'J;;üt 1e6o (BGBI. r Nr' 2, s' 5) in
aei aurctr § ll Abs. 1 Handelsstatisti§e-
iet, ,st 10. November 1978 (BGBI' I S'
1733) 9eändertsen 8aasung.
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Reisenden angesehen rerden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitrarmres euartierwechsel ( z.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch nehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu lrehr-
fachzählungen derselben personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl
der beteiligten Personen bzw. Reisefälle auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen 'ZahI der Gästeankünfte. und iZahI der
Gästeübernachtungeni wird als weiteres Dar-
stellungsmer)snal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer, abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts_
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern aus-
schließl.ich die betriebsbezogene Verweil-
dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den t'totursitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abstellt,
liefert Angaben über die Struktur des grenz_
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti_
gen Schlafgelegenheiten, t{bhneinheiten sowie
StelIpIätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
CampingpIätzen dienen einem doppelten Zireck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssekt.or auf Nachfra_
geschwankungen reagiert. zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: l. Januar l98lrl. Ja_
nuar 1987 sowie l. ,lanuar 1993) erhobenen
Be standsdaten überprüft.

Danit eird es auch möglich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die längerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die ndurch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten.,
aIs triaß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in hchn_
einheiten ein, wird aber für oiese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

TabeIl enproq ramm

Daten für Campingplätze serden getrennt nach_
gewiesen. AIIe rreiteren Ergebnisse beziehen
sich auf Betriebsarten, die als iBeherber_
gungsstätten" zusammengefaßt sind. Haupc_
kriterium für die Zuordnung nach der "Syste_
matik der t{irtschaftszweige" ist das tat_
sächliche Leistungsangebot einer Erhebungs_
einheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist
zu berücksichtigen, daß den ,'sionstigen Ge_
meinden" auch Großstädte sowie Erholungsorte
ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für die
Daten der neuen Bundesländer eine UntergJ.ie_
derung nach Gemeindegruppen noch nicht vor_
Iiegt, werden deren Ergebnisse als BIock eben-
falls der Position ',sonstige Gemeinden,, zuge_
ordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten Iäßt
sich zur Zeit noch nicht fIächendeckend dar_
stellen, da in zwei neuen Bundesländern etne
entsprechende Abgrenzung noch nicht endgüItig
vor9enommen worden ist.
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E rhebung smethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an

das Statistische Bundesamt seiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitio nen und Beqriffserl äute r ungen

2. I Erhebungs- und Darstellungsnerlgnale

Beherberounq im Reiseverkehr: Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einem

anderen Ort als ihrem 9ewöhnlichen wohnsitsz

aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt giIt - in
Anlehnung an die melderecht,Iichen Vorschrif-
t"n2) - dann als 'vorübergehend', wenn er die
Dauer von zsei llonaten im allgemeinen nicht über-
schreiteE. Der vorübergehende Ortswechsel kann

durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
liahrnehmung Privater und geschäftlicher Kon-

takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, !'taßnafunen zur Wieder-
herstsellung der Gesundheit oder sonstige Grün-

de veranlaßt sein.

Ankünfte: ZahI der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übe rnach tunqen: ZahI der Übernachtungen von

Gästen, die im Berichtszeitraun ankamen oder

aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-

wesend waren.

D hachn i tt Auf thalts r: Der als
Übernachtungen errechnete t{ert gibtQuoEtenE .5f<-_3171e

die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der

Gäste im B€herbergungsbetrieb ani sie kann

rechnerisch , z-8. in Orten mit Sanatorien und

Kurkrankenhäusern höher sein als die zahl der

Kalendertage des BerichtszeitraLms'

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsit,z oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
rär) .

Behe rbe rg unqsstätten: Betriebe , die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr

als acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und,/oder nur aIs Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstiqe Schlafgel nheiten: Der

Bestand scellt ab auf die Normalbe1egung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbettsen) , die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das !g!9! be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag irn

Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
berg ungsn'69 Iichke iten.

Durchschn ittl i che Auslast ung von Betten und

sonstiqen Schlafqeleqenheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten ( Bettentage)
im Berichtszeitraur ausdrückE' Die zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des

Bestandes durch uulEiplikation rnit der ZahI

der Kalende rtaqe des Berichtsmonats, bei der
Auslastsung des }gEE!§ durch Multiplikation
mit der ZahI der betrieblichen
ermitteLE.

öt fn unq s tag e

2) Siehe § 15 Abs.
(äRRG) vom 16.
1429 ff.).

I üe Iderechtsratmengesetz
August 1980 (BGBI. I, s.

wohne i nheiten: Selbständ ig vermietbare räum-

Iiche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel- )

Dienstleistun§,en, wie tägIiches Reinigen'
Bettenmachen usw. Hierzu zählen meistens Fe-

rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schlafsäle
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2. 2 Gliederung smerkmal e

Reisecebiete: Gliederung nach nicht admini-
straEiven Rauneinheiten. die in Zusanmenarbeit

mit den Statistischen Landesämtern 
-6rstelIt

wurde und sich irn wesentlichen an die Zustänoig-
keitsbereiche der regionalen i'remdenverkehrs-
verbände und an naturräumliche Gegebenheiten
anl ehnt.
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Gemei ruppen: Zusammenfasaung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung ( z.B. aIs !,tineraI-
und l{oorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der ,Großstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der 6§sgs
von mindestens 5 fagen) sind in der Gruppe
nSonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs_
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über_
wiegend für Hausgäste.

Gasthof : Jedermann zugängliche Beherber_
9un9s- und Bewirtungsstätte mit herkömm_
lichem Dienstleistungsangebot in der ltehr_
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs_
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugänglich

Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit',ErhoIungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
1 ichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Beherbergungsstätte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und Getränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Zu den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören auch wohn_
eragen, Zelte, Blockhäuser u.ä. Unterkünfte auf
Campingplätzen u.dgl, die zur Vermietung an
Feriengäste bestimmt sind.

ndhe rbe end rbe r I iche
E in r i.chtung, Hütte: Beher be rg ungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen_
den Organisation (2.8. Deutsches Jugendher_
bergswerk, Wanderverein), in der Speisen
und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

Sana orium rkrankenhaus: Be he r be rg ung s-
stätte unter ärztlicher Leitung ausschließ_
lich oder überwiegend für Kurgäste. AIs Kur_
gäste gelten personen, die sich am Ort auf_
grund ärztlicher Verordnung vorübergehend
aufhalten mit dem Ziel der Erhaltung oder
Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder
ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die
die allgemein angebotenen Kureinrichtungen
außerhalb der Beherbergungsstätte in An_
spruch nehmen. Zu den Sanotorien, Kurkran_
kenhäusern zählen auch Kinderheilstätten,
Rehabilitations- oder ähnliche Kranken_
häuser (Fachabteilungen anderer Kranken_
häuser ) .

Campinqplatz: Abgegrenztes GeIände, das je_
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten wohnwagen oder Zelten zugäng_
Iich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur_
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver_
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.

gungsstätte, in der an Hausgäste
frühstück abgegeben wird.

e Beherber-
höch ste n s

E rhol. ung s- und Ferie nhe im: Beherbergungs-
stätte für Angehörige bestimmter personen_
9ruppen ( z.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines un_
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

SchuIungsheim : Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter_
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zählen Ausbildungs_ und

-10-



Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne tlirt-
schaftssystematische Untergliederung enghalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entueder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Aussta sklassen Hi erarchische GruPPierung
der Beherbergrrrrgsbetriebe nach dem Grad der
Sani tär ausstatsEung der Beherbe rg ung seinheiten
ohne Mehrf achzählungen :

KIasse I - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und vJC

- mindestens 50 B der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

- alle Gästezimmer haben minde-
stens fließendes warmwasser

- sonstige sanitäre Ausst,attung
der Gästezimmer

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

AIs "Betriebe ohne (ttotel-)Dienstleistungsan-
gebotn sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließIich (o<ier überwiegend) Wohn-

einheiten anbieten.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorlahresmonat

Früheres Bundesgebiet

Prozent
15

10

-5

-10

-15

Übernachtungen
lnsge8amt

Übernachtungen
Ausländer

Prozent
15

10

5

0
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-10

-15
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0
t

tt

I
I
t
I
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7 8 9101112 1 2 3 4 5 6 7 I 9 101112 1 2
1992199'l 

Zefiraum
Hinweis: Die slarken Ausschläge in den Veränderungsraten für die März'Monate

lgglundlgg2sindvorallemdurchdieLagederosterfeiertagebedingt
( 199 1 : 29.03. - 0l t)4; t 992: 1 7 04 20'04 )

Deutschland

3 56 3
1993

Ankünfte unO ÜOernachtungen
im Beherbergungsgewerbe

im 1. Quartal 1993
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übernachtungen lnsgesarrt: 52 825 Tsd'
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gg,6davondavon 84,5
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Ankünfte lnsgesamt: 15 828 Tsd.
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zunahme der übernachtungszahlen in Deutschrand
im März 1993 um zwei prozent,

Nach wie vor Rückgang bei Auslandsgästen

Die Zahr der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetriebenmit 9 und mehr Gästebetten beirug im März 19ö3 Lg,g Mill.(+ 2 Prozenr gegenüber yärz 1992i. während sich daä üt;;_nachtungsaufkommen inländischer öäste um 3 prozent auf17t5 Mi]I. erhöhte, verringerte sich die zahr der aus-rändischen Gästeübernachtungen um 5 prozent auf 2r3 MilI.
zu diesem Rückgang trugen vor al]em folgend,e wichtiqeHerkunftsländer bei: Niederrande (- 55 ioo üuäi"i"rri""g."z
. l9_Plglq,rt)r ySA (- 18 4oO/_ 7 irozent;, Belgien(- 15 500/- r9^prozelr), por.en (- 15 Looi- lE üiozentl,rtaLien (- 13 000/- 9 prczent), schweden (- 11 goo/
: 15. Prozenr),^Uqpel (- 11 OOö/_ 11 prozent) sowieFrankreich (: z 700/- z prozent). Das übernächtuntsaut-kommen von Gästen.aus Großbritannien einschr. ltoräirIand,Österreich sowie der schwäiz erreichte-in etwa das Niveau9": vorjahresmonats. Bei Gästen aus Dinemark war sogir einreichter zuwachs beim übernacht,rng=u,rikorn^.r, festzusterren(+ 1 300/+ 2 prozent).
rm früheren Bundesgebiet erhöhte sich die zahl der über_nachtungen gegenübär März 1gg2 um 1 prozent auf 1g,0 MilI..Dabei war die^Entwickrung in schreswig-Hot=t.in mit einerZunahme von 10 prozent am günstigsten] w"it"=. steigerungenverzeichneten Nordrhein-;,ieitfarei, Hamlurg und Nieder_sachsen ( ieweils + 3 prozent ) sowie das saarr.and und Hessen( ieweirs + I prozenr) . Für.die_tiurigen-Bundesländer ergaben:iqh überwiegend geringf'Jgige nticrctänge, Rheinrand-pfa1z,Baden-württemberg und eayärn lieweils-- r prozent) sowieBremen und Berlin-West lleweiiÄ 2 prozent;.
Die neuen Länder und Beriin-ost erreichten mit 1,9 Mirl.Übernachtungen einen Zuwachs von L4 prozent gegenüberMärz 1992. rm Gegensatz zu den arten-eunaesränäern-"li.ghier die zahr dei ausränciischen Gästeüulrnacntungen um6 Prozent, deren Anteir (7-prozenty indessen deutlich unterdem entsprechenden wert lrz pr"r""[y-ä". a]-ten Bundesränderliegt.
rm ersten euartar 1993 erhöhte sich die Zahr der über-nachtungen in Deutschrani gegenüber dem vorjahreszei-traumauf 52,8 Milr' (+ t nrozeni;, davon entfieren 46,g Milr.jl=ir:äil:l:)"ä"l.rnr.äncier ünd G,0 Mirl. 1- 5 nrozeni; auf
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0eutsch Iand
1 Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in BehErbergungsstätten

1.1 Nach LändErn und zusafin€ngefaßten Gästegruppen

März 1993 Jen. - Här. 19S13

AnkUnfte übernachtungen Anktinfte übernechtungen
Land

Ständiger hlohnsitz der §äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

anzahl

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
itonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

Anzahl

insgesant

Verän-
dErung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Vsrän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tagex x x AnzahI

Baden-l.lürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer 

'.lohns 
itz

Brandenburo
Bundesrep. Üeutschland
Anderer l,{ohns itz

7t2 647
122 625

835 Z7? 3,5 Z 726 307

3,4 L 792 0292,2 312 051

4,0 3 085 2292,2 506 855

Zusarnen

Berl in
Bundesrep, Deutschland
Anderer,iohnsitz

Zusarrnen

4,5
2,t

7
6

6
?s

2 550 470
275 A37

0, 1-
I ,6-
7,2-

0,0
5, 1-

6 5S4 874
740 105

3,7
2,4

1,9

3,
2,

313
216

3,3

3,0

3r6
2,s
3,4

0
7

1
5-

3,3 2 104 080 0,8- 7 334 979 0,7- 3,s

Bayern
Bunöesrep. Deutschland I 124 248
Anderer tbhnsitz ?7A 22q

Zusailnen I 342 S7Z

2r2
73,2-
0,6-

3r7
l r8-
2'4

13 105 594
1 {15 373

14 520 967

0,8
16,6-

L r?-

4 539 519
488 1116

5 027 665 3,7 3 691 084

214
2r8
2,5 616 115 5,0- 1 s18 709 5'

4,9- 1 149 841 7,
5,6- 368 868 2,

4,2
213

2r4
2,8
2,5

0,2-
8, 1-

1 '6-

2r5
8,2-

0-
3-
9-

1,3 3,9

199 180
63 360

0,9-
0,8

262 540 0,5-

80 518q 762

1171 806
179 949

651 7s5

?33 740
76 787

3, 1-
4,6

216
40,0

4,5

1183 798
132 377

sc2
3

185 S88
10 118

196 106

3r2
12,9

3r7

557 076
35 507

593 583

4 724 367
922 679

5 647 0116

783 992
28 682

4 588 483
323 310

2 302 000
510 578

2 812 578

2,1- 3,09,2 3,5

85 380 7,5 250 527 219

34 307 7,9
7 28t 13,1-

62 737
18 824

3,3
16,2-

91
17

1,5- 3,0

Anderer
,8I

2
957
676

165
45

7
8-

1
t2

1,8
216

Bremen
Bundesre

219
216

219

Zusamnen

rp, Deutschland
l.,lohns itz

Zusarmen

{07
779

1 287 389
4L9 472

1 706 861

266 2?L
11 075

0.7-
17,5- ,6

41 588 3,5 81 561 2,0- 2,0 109 186 1,0- 211 633 4'9- 1'9

Hamburo
Bundesröp. Deutschland
anderer hbhnsitz

2usannen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusarnen

Meck Ienbura-VorPomnern
Bundesrep. Öeutsönland
Anderer l.,lohns itz

Zusarnen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusaflnen

Zusamnen

Rhe inI and-Pfalz
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsltz

Zusarngn

111 571
4 755

26,1
l 12-

1
t2

500
295

139
.rrt

3-
2

?58 712
86 245

0.1 1.9 352 818 4,8- 647 319
1i;o 1;9 102 710 0,2 196 715

183 795 1,6 34{ 958 3,0 1,9 455 528 3,7- 844 034

4,7-I,4-
4,0-

8I

3'3

1,0
0,4-
0,8

39,8
3,5

755 9s0
338 545

502 831
154 514

657 345

3,5
2,2

3,?

,5

1,1-
5, 1-

7 r0-
1,9
5,2-

1,3-
3r7-
7 r7-

37,

7
2

2 094 495

328 594
12 088

,92
2

5
8

116 325 24,6 340 582 38,1 2,9 277 2§

26,2
1,9-

24,4

2,3-
7,8-

2rl
7,4-
1r5

3'8-
3,8-
3,8-

8t? 6?4 36,4

560 863
53 798

61{ 661

0,1 1 898 6257,1- 137 345
3,4
7,2-
2,6

3r4
2,6

402 47q
124 7A2

2 198 886
423 078

lbrdrhein-|lestfa len
Büäää;. ijäüiäöniäno 842 5?8 ?,9 2 soo s4s 3's 3'0
Anderer r.rohnsitz t6o izs i,s 420 641 1,3 2'6

0.6- 6 586 8553;7- 1 088 797
1,3
3r7-
015

3,0
216

0,5- 2 035 970 3,3 | 527 256 2,7- 5 011 793

2 92r 186 3,2 ?,9 2 621 963 1,1- 7 775 653

Zusaftngn

42 274
4 428

ß 642

1 003 354 2,7

2?O O?3 0,6- 920 718
60 101 7,3- 185 249

330 17rl 1,9- 1 105 967

3,2 150 010

3,3
214

01
t1

308 0,3- :lss 756 2,9- 9'qlri s;s- 26 531 8,7- 2,3

1,6
10,6-
0,7-

?,q
11,6-
1,3

6113
175

350
497

4
1

3,3

3
3

818 847

Saarlsnd
Bund€srep. Deutschl6nd
AnderEr tlohnsitz

5.8 139 3{9
16,4- r0 56r

1) Rschnerlscher t,lert Üb€rnachtungen / Anktinftg'
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I ankünfte, übernachtunqEn -o orr.BtHliiSä3x!, 0"" 6äste in BsherberqunosstättEnt.I Nach Ländern und zusarnEngefaßten GästegruppEn

l.tärz 1993 Jan. - ttär. 1gg3
Ankünfts übErnachtungEn Anktinfte übernachtungenLand

Ständiger t{ohnsitz dBr Gäs
innerhalb / außerhalbder Bundesrepublik Deutsch

te
]and

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
i.iber
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
[.iber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnit t-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

i.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
[iber
dem Vor-
J ahres-
zei,traun

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Auf en+"-
hal ts-
dauer 1 )

% Tage Anzahl x. Anzahl Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz 181

10
073
858

191 931

209 5116
22 607

19, 1
5,7

ta,2
0 ,6-
6,5 ?,a

?,8

50q 245
33 ?79

537 52q

1 807 179
133 557

1 SS0 836

212

11,3 1 524 392

1,9
5, 1-
t,s

3,0
3,3

3,0

8?
3

340 889
83 503

451 129
25 138

s76 ?67

Sachsen-Anha1 t
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusailrgn

schl sshiq-Ho 1s te in
Bundesrepi Deutschland
Andersr tJohnsi.tz

Zusannan

Zusarnen

87 101
3 881

30 ,5
9, 3-

263
852

90 982 28,2 261 115

I
a3

2,9

248
12

10 E
7,6-

77,8

9,4
25 12

10,3

?23 97AI 905

233 883

3S5 751
12 616

36,0
?2,9

647 532
32 407

679 93S

19, 4
25,9
19,7

o
3

2
3

?32 153 4,6 977 793

4 477 37q 7,2 2 047 7289 50 562 I5;2- 140 845
2 521 936 4,5 2 188 574

o
9-

5
2

35, 4

2o,t I 027
35

72
7

3
5

2,9

4,3
2,A

4

4

I

8
6

2
2

2
2

0s7
746

894
042

r13
64

J/b
15

2, 4,?

3,0
2,8

Thürinoen
Bundesräp. Dsutschland
Anderer l4ohnsitz

_ Bundesgebiet
Uundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusarrnen

Nachrichtllch:
Früheres Bundesoebiet

Bundesrep. Deutsöhland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Neue Länder und BerIin-ost
Eundesrep. Deutschiä;d --- 843 748Anderer t,lohnsitz 44 gtis

Insgesant 688 731

17,8
7,?

Zusarnen 13S 564 25,5 391 936 77,3

186
167

2,8 358 367 19,4 1 062 353 3,0

0,8 49 q?9 lqq ?,0 3,ss 995 844 5,0- 2',5
5? 825 294 1,1 3,9

133 794 ?65770 I 13, g
0,7

7Z,A

t,7

5 ?32 144 q,
942 035 4,

214 3,0237 5,1- 3,q
z,q

6 17q 179 2,9 1S 899 451 2,0 3,2 t5 827 804

4 588 398 2,4 15 796 035897 050 4,8- 2 162 580
1,8
5 ,8-
0rg

3,q
2,4
1a

77 7A9 235
2 348 085

5 485 448 1,1 17 958 615 14 137 318 7,8- q7 873 283 0,3

ä;3- n3 
433 13, Ä;ä-

3,6
2,5

3,4

4 651
300

319
592

2rg
3,1
,o

3 17 6034- ? 296 13 382 128
2 445 676

20,6
4,7

1S, 4

14,8
6,4

tq,7

1 trO'
of 894

5923,0

2,A 1 690 485 15,9 4 952 011

8
I

16
2

10
4

10

1) Rechnerischer t{ert übernachtungen / Ankünfte
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Deutschlard
1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsrgungsstätten

1.2 Nach ReisegEbiEtsn

März 1993 Jan. - l,lär. 19Sl

Anktinfte übErnachtungen Anktlnfte übErnachtung€n

Re isegebiet
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

j.nsgesant

Anzahl

Vsrän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

TagE

insgesamt

% Anzahl x Anzahl a

Sch IesHig-HoIs te in
l*,lordsee
0s tsee
Holsteinische SchHeiz
ljbrig. Schlesnig-Holstein

Sch I esHig-Holste in
zusanmen

Hanburg

Niedersachsen

ostfriesische InseIn
0stfriesische KÜste
EiE -Hünnl ing
Ems I and-Grafschaft
Bentheim

0]denburger Land
0snabrücker Bäderland-
Dürmsr

Cuxhavener KÜste-
Unterelbe

Brener Umland
Stsinhuder Meer
Heserberg Iand-SoI I ing
f\ltird]. Lijneburger Hej.de
Süd1, Lüneburger Heide
Hannover-H i ideshsim-

BraunschHe ig
Harzvorland-E Im-LaPPra ld
Harz
SUdn iedersachsen
E Ibufer-DraHehn

NiedErsachsen zusamnen

Eremen

Itlordrhe 1n-taes t fa I en

HgssEn zusarnen

Rt'lelnland-Pf alz
RhElntaI
Rheinhessen

45 520
97 731I 526
79 276

11 ,8
1,8
S'1

4,6
16rG
19 ,8
8,1

635 823
867 767
99 325

525 660

346 568
37? 252
43 3116

zts 5?7

13,64rl
5,1
1,3

87 885
?23 785

19 286
190 980

55 901
69 603
33 s35

36 63s
94 000

7,6
3,8
4,5
2,7

7,4
3,5
?,5

9r4
18,9
15,3
4r6

7,9
3'9
5,2
2r8

108 342
?7 855
90 807
25 151
8 333

614 661

41 588

1 OO3 354 2,7 2 921 186

85 510

521 936

455 528

89 238

6t s77

3,3 | 527 ?56

2 621 963

Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebi rge
EifeI
SauerIsnd
Sieoerland
HitfoenstEiner Land
t{estIä1. IndustriegEbiet
Münsterland
Teutoburger t{ald

t\iordrhE in-l'les tf a len
zusaimen

Hessen

!.leser-Dienel-Fulda
l..laldecker Land
tlerra-il€issner-Land
KurhessischEs Bergland
tlaldhessen ( Hersfeld-

Rotenburo )
M6rburo-BIedenkoPf
Lahn-Dill, HestenAald und

Taunus
tl€stefiald-Lohn-Teunus
Vogelsberg und I'letterau
Rhön
Kinz iota I-Soessart-
Sijdlicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
0denriä Id-Be rgs trEssE-
Neckprtal-Ried

232 153

183 795

977 793

3S{ 958

92 014
48 948
77 757

?22 2ß
784 622
78 223

55 955

2 taB 574

844 034

101 028
275 729

319 940

196 897

5 011 793

211 6:13

7 775 653

72r0

4,0-

13rg

10,6-
2,9-

10, 1

3,S

3,9

4,6

1,5

4,2

1,9

10,3

3,0

4,5

3r7-

4'8-

4'2

412

lr9

34 032
31 189

o,
7,7-
3,?
7,3-
3,8
5, 1-

15 r3
6r9

23 rq
11,3-

1 ,4-

4,3
4,8-
4,8_
0,3-
0,0
4,5-
3,0-
2,2
3,310-
ac-

2,6

8r1
3,4

1r8
2,3
5,6
3'1
2,4
2r0

25t 723ttz rz5
36 104

39 893
83 266

120 667

5'8
0,1-

5, 4-
3 ,6-tE-
9, 0-
0,4-
8 ,6-6,8-
5 ,3-
8r5-
5,3
5,5-

13,4-

I ,0_

0,4-
2,6_
5,2-
1,0
0,2-
4,5-
?r4-
2,8_
0 14-
0, 1-

Irl-

8,2_
2r5

451 382
233 q2
70 qzs

5,8
5,{

4, 1-
S,5-
1,8-
1,8-
5r0-
5,8-
2,4-
7,5
6,3-

14,3-
1,5

4 r9-

2r5
5,0-
l12
0r3
1r8

11,1-
0 '5-{,0-
0r8
1r2

015

14 656

14 597
36 104

35 059

27 504

?,7
2,3
3,4
aa
1,8
215

2,7
2.8
2,3
3,5
3,24,6-

3 ,8- 125 095
38 527

561 03{
442 078
189 647

5A7 2ß
223 658
141 885
106 028
1ß 399

58 301
15 484

100 436
142 888
56 705

275 337
59 430

268 419
61 7418
18 11S

879 939
5611 250
514 685ß7 872
296 056
75 079

175 793
494 928
510 298
766 7rß

109 186

875 321
232 5q4
205 159
163 513
339 656
32 g7A
17 769

23t q92
185 448
337 183

2,0

2,?
?,4
2,5
3,0a1
213
9r5
2,?
217
5,0

2r9

41028
674
243

92 180
129 888
33 260
32 575

64 q26
30 817

48 536
35 323
s8 092
76 559

26 668
6 S01

43 090
56 648
27 705

L-
s
7-
5-

3
4
7
3

5r2
3,3
2,8

2,7
312
4,0
2,6

z,
2,
4l
3,

5,
2,

227 064
83 433

367 498
43 560
21 927

2 035 970

81 561 2,0-

10 ,9
1 r5-
3,6
1,9
0,3-
2r7-
3,8
5,0
012

3'2

717 538
213 554
195 581
194 161
449 550
28 54S
62 490

197 762
198 860
562 14r

332 233
88 788
81 065
64 694

120 386
12 608
6 600

91 1163
72 439

133 078

3-
7-
3-
8-
1-

6,3-
3,0
5,9
2,6-
5r1

5-

37 025
45 5111
13 803t2 s5l
25 111
72 342

20 536
13 766
39 637

312-
3 ,3-
9,4
4,1-
0 ,9-
n(-

3,5

5,5
0 ,9-2,4-
2,8
2,3
1,0
1r0
5r1
2,1
0r8

3,0-
5r1 290 198

76 502

2
3
7

3
4
1

to,7-
1,0
8r7-
6,9-

14,6
18,9
3,0
3r4
7,9
o,7

525
s52

8;0-
1,1

8, 4-
6'0-
7,7

10r7
1 ,3-
3'9
7,2-
4r5-
1,4-
3,1
2,1-

?22
851
200
169

230ll7
727
99

498
243

372
1 {94

444

2ß
tL2
936
894
206
:t62

676
519
t111

2,1-
1,0
0r9
3'0
3'0-
8,1-
6'8-
1r5
2,8-
512

1 r8-2r4-
3,9-
3,2-
l17-

2r7
3r3

1,9

?,12r4
2'5

3ro

2
6

6,2
2,?

6r0
512

3r8
3r8
2r5
2r8

I
?
2
5

3;o
3r8
2,3o

,1
,7
,2

,2
,b

511
3r2

1
3
3
3

o

4,5

3r3
3,7

213
6,4
5,5

a2
45

50 205
37 ?63

4

29

242ß
50

85

657

903

265
350
687

895

345

184
90

140
561
163

?77
7lxl

055
662
116 3,6

216

3r3

7

8
3

?,
6,
2l

7
U

224 0%

2 0sl4 495

60 537
664 1128
121 919

zLA 32r
1 706 861

s71 :t60

5 647 0$

6
76r8

6r6

2,4

1r5

0r8

3;3
2,6
3r2

44 840
39 302

t2L 2ß
80 526

7
0

2,
z)

481
844

8,5-
6,5-

279 2ß
202 52r

1) Rschnerischer l.lert obemachtungEn / AnkÜnfte'

2,3-
0r5-

-17 -

1,6-
0'6

98
10{

8.3- 2,89i2- 1,9

1

I

1



1 Ankonfts, ubernachtungen ,"g or?txi;31t3!3r"" 0." 6ästs ln Beherö€rsunssstätten1.2 tl€ch ReisEgebt9ten

I.lärz 1993

Übernachtungen
Jen. - Här. lgg3

AnktinftE Ankünfte übernachtungen

ReisegebiEt
lnsg€samt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dEn Vor-
J ahrEs-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

gegen-
iiber
dEri Vor-

Verän-
derung

insgesamt

J ahres-
nrcnat

T Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dEm Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
de,n Vor-
J ahrss-

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
hal ts-
dauer I )

zEitraum

x Tage AnzahI x Anzahl T Tage

E ife l/Ahr
ilosel/Saar
Hunsrück/Nshe/6lan
Hes tErflsld/Lahn/Taunus
Pfelz
Rheinland-Pfalz zusannen

Baden-l{.jrttemberg

tlördl icher SchHarzHaldMittlerer SchHarzy{aId
Stidl icher SchHarzy{ald

SchHorznald zusarn€n
!'leinland zHischsn Rhsin
und Neckar

N€ckartal-UdenHaId-
M6donnenländchen

Taubertsl
IYeckar-Hohenlohe-

Sche{äbischer Hald
SchHäbische AlbMittlsrer tüeckar

Ngckarland-SchHaben
zusaüten

680 360
367 693
{38 014
352 243
492 499

0,1-
0,q
s,7 -

10,8-
7,3-

158 929
104 039
85 291
93 492

t73 771

818 847

0,1 24A 8778,1- t52 6231,9 165 8357,7- t34 022?,1- 202 805

1,9- 1 105 967

61 25{r
39 857
34 210
37 935
72 776

330 174

ß1 422
957 756
519 07q
668 652

578 617

1
3

3,4-
0 r7-?,8-ua_

0,7

,z
,4

1
0

307 613
208 083
316 050
831 7115

260 8E2

42 407
34 Stz

110 763
296 L7?
353 980

2,6-
0,5
0r 1-
2 17-
1r9

0,7-

4,t
3,8
4,8
3,5
?,8

3,e

2,t
4,5
6,2

5
a
0

2,3
6,9-
7,2-
8, t-
3'g-

3
5

4
3
5,1
3,e

5,2- 2 812 578 3,e-
2,a

3,4

717 213
77 877

120 598
315 628

110 311

18 219
14 499

q3 875
122 230
136 793

445 926

32 081
37 156
4 ll81

222 897
s3 137
34 559
s4 772
8 26qrs 182

48 410
202 195
33 317
18 198
25 126

387 533
51 137

547 156

60 826
12 909
36 87?
30 084

27 575 3,6-
72 ß3 2,9-
L5 223 9.7
27 26 5,8-6 121 7,3-
6 359 11,8-

13 381 9,5-
104 189 8.5I 357 15.8-7 773 0,?-
72 562 n,a
s3 71s 0;s
26 8118 5,0

263 s86 r0;o-
13 255 4,65 289 0.93 797 t2:2-8 S57 3,1-

55 184
91 286
79 2s92t 845

456 231
118 149

203 202

24 858
83 202

116 005
56 360
16 512

182 617

772 693
513 787

8 061
78 ?28
10 145
6 191

52 859
19 168

31 571

5 358
8 617

14 072I 756
5 396

27 028

19 256
494 480

?
2
2

3,7- 431 3341,3 335 7270,7- 527 6541,3- 1 294 115

7,2 235 00s

3,2 82 2635,4 89 255

4,8 107 8399,3 281 29S7,2 275 831

5,6-
2,5-
6 r7-5'g-
5rS

017
0,0

6,3-
216
5,5

3r0
0r5
8's
3,8-
21

277
23t

223
946

1 l_
1,S
7,4-
0,5-
0,7

0,3-
216

8,8-
0,5-
2,a-
1 ,5-
0r6
4,9

7
3
4
1

3
E
4
s

3,9
4,6
4r8
4,4

2,2
5,t
6,7

2,6
214
2r0

1,5-
3r5
3,7
?,2-c<_
7,9-
3,7
1,6-
2,7-
5r 1-

10r8
10, 4
9, 4-
8' 1-

4,0-
0r4

0,9

0,8-

5,6-
t,4
5,C
4,3-
5, a-
7,5-
2,6-
0,9
9, S-
2,9-

7z 'soa
aa_
or_

3,4
2 'a-

3,s
3rl

18,7-
1

19

283 413
715 583
716 086

tli.irttemberoisches
gäu-Obersöhxaben

Bodsnses

Al 1-

zus annrgn

temberg
2USannen

73 718

835 272

I 071 496

360 696

? 7?6 307

5 027 56s

210 795
724 877
25 024

7,3

5r5
3,S

77,3-

2,q I 098 575

80 818
81 454

2 742 868

923 S59

7 334 97S

0r5

o, e-
o'q

11,3-

1 ,0-
16,6-
0'5

Q 17-

2,5
7,7
3,5
5,t
5'g

Hegau
BodEns eE- oberschr{aben

575 710
288 389
59 360

brb
4
6

2
5

2r8

3,S

4,9

3'g

11 686

173 758

2 104 080

86den-t{ürt

Bayern

Rhiin
Frankenxa Id

Saarland

SpEssart
l.,lürzburg mit Ur,igsbung
§teloellta.Ld
Fränkische SchHei2Fichtelgebirgs n. SteinHald
Nurnbem mit Unoebuno
OberpfäIzer Nalö
oberes Altmiihltal
Unteres Altmühltal
Bayerischer Hald
Augsburg mit UnEEbuno
Munchen nit Uiuöbung-ailnersee- und l.lürnrsäe-gebiet
Bodensee-Gebiet
Hes tal lgäu
Allgäuer Aloenvorland
StaffelseE nit Ampr-
hügel landInn-, Mangfallgebiet

Unrei6ae mit lJmebuno
Salzach-Hüoel Iaid
oberaI loäu-
0stal Ioäu
I,,terdenfelser Land nit

Amnergau
Kochel- und l,ialchensEe mit
_UrigebunglsarHinkel
Tegernsee-Gebiet
Schl iersee-Gebiet
ober- Innta]
ChisrdgauEr Alpen
BerchtesgadEner AlDen njt
..Relchenhaller Lanä
Ubriges Bayern

Eayern zusanmen

l r2-

2,q-
2,6-
6,?
1, l-
6, s-
1 ,9-
4,5-
5,5

17,6-ao-
9,t
2,0-
1,8

11'z-
6,8
5,S

18, o-
13, q-

2 'q-3,7
9,0

11,1
3,8-
7,6-

0,?
3rg

7,2-

3r6
4,t
0r6-

8,t
4r4
?,3
1,6
7,4
3,0
3,S
1,S
3,6
2,3
2,0
7,2
1,9
2,t

578 15S
140 505
89 850

116 847
22 656
48 983

164 116
522 725
102 873
49 480
55 643

579 186
126 904
487 861

153 100
25 326

134 689
9S 714

67 577
31 206
39 181
71 665
16 588
16 783
3S 945

257 683
25 772
22 749
55 bb5

220 t83
66 098

69S 346

148 228
235 906
215 772
51 634

464 513slz 84A

693 163

56 332
219 1119
337 072
773 qs3
58 16s

692 SU
523 308
7r5 279

3,S

8,5
4,5
2,3
1,5
1,4
2,9
4,7
2,0
4,0
2'2
1,9
7,2
1,s2't
s,5
?,0g,s
3,6
6,3

13,6-
4,A
2,3

17,9-
0,7-
4rg
,a

10,6
3,4-

12,0-otr_
q)-
2r0-
713
3,8

0r6-

7,6-
4,9
2,r

70,7-
o,q-

72r4

4,7

1,51r_
4r7-
7 13-6,0-
6,S

4,5
0, 1-
1 ,6-

?2-
5,2-

6,8

6,3

4,6
2r1o,
314

6,8
1a
3,5
8,5
6r2

6,4
4,6
9,7

33 750
12 859
14 113
26 557

23 618
54 504
zb 5bJ
17 988

183 097
50 967

110 599

3r7
20
6,0

16, 0
2,7
6rg

5'g0

0
2
2
0
o
4,

,5
7

5-q-
5-
8-

4r3
8,1
3,q
8,0

,3
,6
,0
,6
,q
,7

5
8
8
5
2
7

8'3
3,0

2,s-
6, 0-
2,5
0,?
0,1
3,S

4,3
0,9?

72 552
25 444
42 254
37 772
16 943
89 490

,2-
,7o_

5
A
?

1,1
6,6
3'8
312

2I
1

7

8
5
3
I
I
3

118 503
52 110

275 674

25 454
2 599

84 976

113 029

43 086
18 1s6
82 768

150 010

63
7 237

079
3?0

3,7 3 691 084 14 520 967 1,3 3,9

tbrdsaarland
Bl iesgau
ubrigss Saarland

Saarland zusannen

L 342 472

082
085
475

11
1

34

ß 642 1'3
0,1

0,8-

4,7
20,1
2,5
3,4

1) Rechnerischer t,lsrt übernachtungsn / Anktinfte.
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4,q
76 17
214

3,2 386 387 3,2-
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Deutschland
1 Ankljnfte, ÜbernEchtungen und AufenthaltsdauEr der Gäste ln B€hrösrgungsstätten

1.2 Nach REissgEbieten

l,{ärz 1993 Jän. - Mär. 1!rg3

AnkUnfte UbErnachtungen Ank0nftE UbernachtungBn

Re isegebiet
insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ha1 ts-
d6uer 1 )

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
geg9n-
iiber
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

insgesefit

Verän-
derung
gPgsn-
uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitralJtr

durch-
schnltt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Tagex x Tage x AnzahI x

Berl in
Brandenburg

Prigni tz
Uckermark
l-lavel Iand
F Iäming
Ruopiner SchHeiz
Barn in-0derbruch-Märk ische

schHe iz-schorfhe ide
Südliche Märkische
SEenlandschaft

BeeskoH-StorkoHer
Scharmütze lsee

SpreeHaId-NiederI
Brandenburg zusanmen

Meck I enburg-VorPoflnern

Sochsen

Stadt oresden
Stadt Chennitz
Stadt Leipzig
oberI aus itz-Niedersch 1es ien
sächsische schHeiz

26? 540 0,5- 651 755 1,1- 2,5 516 115 5,0- 1 518 709 5,9- 2,5

3 418 24
5 232 26

18 363 I
z 937 16I 222 5s

2
2-
8-
?
3

42 930

21 489

39 431
32 600

250 527

340 582

261 115

391 935

19 899 451

5,6
3,9-

?4,2
t2,2-
4,5

3,7
4,3
2,8
2,3
2,5
3,5

3,0

217
?,s
2,9

26 276

15 336

33 099
3? 430

195 105

277 296

233 883

358 367

15 827 8011

418 038

90 913
81 404

593 583

t2 652
22 q39
51 953
5 887

20 146

8 357
13 152
44 7A?
7 77q

15 500

,1-
,2
,6

16
13
10

1
bU

34,2
19,5-
7,0-
?,4

40,6

0'6
?2,7
10,5
!,7

18,7-
7 r7-
718

14,8-
1E_

10, 1-
Qrl
4r1

2r,3
53,5
25,9
9'1-

13rB

19,7

12,8

1r1

3r3

3,1

14,8
19r0

3 ,0-8,4-
41,7

33 786
52 997

138 830
16 517
44 037

87 061

4r0
4r0
3,1
2,3
?,8

,1
,6
,3
,1
,2
,5
)2
,9
,4
,8

E IbI and

en

8s 380

116 326

90 982

139 554

5 174 179

5,9

39,6

20,t
3,7
,E

25,6

37,7
14,8

28,?.

25t5

2,9

t2 276

7 108
Land,

aus itz

sächs isches
Erzgebirge
Mitte Is achsr
l,les tsachsen
Vogtland

Sachsen zusammsn

Sachsen-Anha I t
Harz und Harzvorland
l',titteldeutsche Burgen-

und t.leinregion
Anha It-tlittenberg
E Ibe-Börde-He ide
AI tmark

Sachsen-Anhalt zusammen

Thüringen

Bundesgebiet

14
13

480
40s

7
5

3,03,7

2
2

38 201
10 153
35 28?
13 817
t? 40?
13 633
35 339
12 385
3 975

10 743

191 931

UrI
34,6
26,4
25,2
?4,q

at
16,4
13,7
17 ,5-
6,1

78,2

76 902
?6 709
81 738
54 378
48 633
32 964

106 060
44 050I 159
55 927

53t 524

73 352

38, 1

8r6-
45,0
11 ,8
4,8
3,0

116,9
6,0

2,9

2,0
216
213
2,7,o
2,4
3'0
3,5
?,3
5,3

2,8

2,5

a8 237
24 535
83 667
47 A?6
28 140
33 073

102 373
28 aL4
10 553
29 049

3,9-
17 13
15, 4
9,9

14r7
99,5
71,7

273 7LO

fl7 qAS
84 971

134 610
69 203

45,8
35,6

81 814

57 094
27 ßL
48 644
18 850

24,8

39,3

20,7
32,3
35,4 679 939

19,4 1 062 353

0,2- 52 825 ?94

36,4 2,9

13, 1l-
77 17
3rll
7 16-

16,6
16 ,6-
5,8

8L2 674

181 ,428
64 0S3

194 385
1115 1115tla 4778t u6
331 059
1r2 521
24 977

169 885

2
2
2
3
q
2
3
3
?
5

11 ,5
15,5-
1,0

brb

3r3
19,9-
15, 4

476 ?6? 11,3 7 q24 392 L,4 3,0

33
26
36

?9 256

23 150
11 148
19 847
7 571

1
0
7
6

7
5I

72 27?
33 874

3,
3,
2
3

54 239
27 t78

23,3

ß,0
23,5
3,9-

34,0

216

3,1
3,1
218
3,7

17,8

L7 t3

2,0

2,9

2,8
312

219

3r0

3'3

1) REchnerischer t{Ert Ubgrnachtungen / Ankunfte'
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I Anki,lnfte, lJbcrnachtungen und Aufentha]tsdouer dsr Gästs in B€hsrbsmunosstätten
1.3 t{ach BetiiebsartEn und zusannrengefaßten Gästsgruppsn -

Itlärz 1993 Jon. - IrEir. ISXB

AnkUnfte Ubsrnechtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebsart

insgssant

AnzEhl

Verän-
dsrung
gsgen-
ilb€r
dgln Vor-
J ahres-
,rDnat

insgEsa,nt

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
üb€r
den Vor-
J ahrEs-
nronat

durch-
schnltt-
I ichs
Aufont-
halts-
dauEr 1 )

insgesamt

verän-
dErung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahrgs-
zEltraun

insgesamt

derung

J ahres-
Zeitraun

durch-
schnitt-
llch€
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

g9gen-
[lDer
clgn Vor-Ständigsr l.lohnsitz der Gäste

lnnsrhslb / außsrhelb
der BundEsrepubllk Deutschland

t T TagE AnzahI Anzahl Tag€

Hotels
Bundesrep. Deutschland
AnderBr hlohnsitz

Zus6nnen

6asthöfs
BundEsrep. Dsutschl6nd
AndErer hbhnsitz

zusa'rien

Pensionen
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusailngn

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
AnderEr tbhnsitz

Zusalnlen

Hotels, Gasthöfe,
Pensi.on€n usx.zusarnen

Bundesrep, Deutschl6nd
Anderer tbhnsltz

Zusan en

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulunosheine
Bundesrep, oeütschland
Andersr l.lohnsitz

Zusaflnen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusailnen

Ferienhäuser. -HohnunoenBundesrep. Deutschtänd
Anderer r,lohnsitz

Zusanmen

Hütten, Jugendherberqen.
j ugendherberosähnt . Einr.
Eundesrsp. Deutschland
AndsrEr l,bhnsitz

Zusammen

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. Zusaninen

Eundesrep. Deutschland
Anderer l,Johns itz

Zusamnsn

5 715 565
1 295 544

3 316 630 L,2 7 013 210

2,t 5 925 1822,7 7 552 922

?,1 8 478 104

1 36S r05
792 552

4,3 589 504 7,4

,o-

2,9-

1! gqq m7 1,8- 2,23 267 562 8,0- 2,t
18 353 199 3,0- 2,2

72
4 9-

2 703 550
613 070

528 409
69 015

597 424

203 ß7
?2 654

897 S81
79 988

Deutschland

1r0
4'7-
0,0

2r4
4,8-
1,8

58, g
1 1,3-
30, e

017
3,9-
0r1

1 197 151 3,1-
168 611 5,7- 2,5

1 355 762 3,5- 2,3 I s61 658

2,7-
1,4-
2,0-

3'0-
4'0-
3, 1-

z
2

2,4

?,3 3 287 294
1163 815

3 751 109

s 974 265
1 023 971

4 836 741
196 922

2,8
2r3
?,7

2,4
2,2

2,4

s,0

4,5

26rg

q
q

9,9
1,1- 4,4 s31 s06 8,0 2 ?9q qoo 5,2 4,s3,s s8 2s8 1,6 272 so, a;8 3;6

226 rzt 8,7 977 369 2 609 102 5,0 4,5

580 585
158 588

6,6
4,8-
4,2

1 854 83s 2,8
3S2 962 3,8- 4,t

4,3-
?,5

2,t
4,3-
0r9

7 777 073
407 544

2 785 617

0
q

,q

6
207
317

2,7
2,5
2,7839 173 2 247 597 1,5

4 116 021
863 327

4 979 3{8 1,9 11 604 538

4811
11

2?3
s34

1 944
73

0r9
4,3-
0r0

2,3
aa

2,3

10 602 557 0,s- 25 743 7962 217 316 6,5- 4 967 850

5 998 236

12 813 983 1,5- 30 711 646

3,q I 556 3334,7- 7 938 205 0 ,6-5,5-
1,s-

4,3
1,ö-
4,?

6,0
4r7
lo

9,9brl

4,7

1-
3,0
2,1

2r9

1 215 537
30 ?32

121 315
65 737

654 248
85 s69

10,7
6,4-
8rg

4ro
6 r7-

,51
5

496 157

45 149
7S 749

59 898

300 143
38 835

338 978

I 041 925

42,0
2r4-

27,7

5,0
10,9

6,5

2 017 s18

215 410
82 799

298 209

790 255
79 893

3 954 390
37 q27

s,7 1 246 369 1,3 5 033 563

3,33z't ,0q-

,8
,2-

10 944
77

147qß

5t,g
19, 1

39, 0

2,0
5'0-
1r1

s 8
5

45,8 555 59548,7 277 753
5,0 188 052 46,8 8q? 748

7,6 s29 400 11,8 3 2gA 773

381 718
s7 682

lq,a 3 000 4797,6- 298 29q
7,9
5,3

7
2

s
4

35
11

14,6 7 032 62525,5- 90 596
?28
654

5,5 7 ,633,4- 7,8
l1l5 892 9,9 1 123 ?21 1,6

,3
,7

870 148 5,9

5 2,6
2,7

2,6

3'3
4,3

1 738 692
lBs !7711 1,1 2,73,7 2,2

739 817 3,q 1 922 869 1,3 Ztö

5,6
I,S

10 141 507 6,8
956 546 3,8

4,3
4,1

4,34,7 2 603 638 5,9 1.1 098 053 5,5

2 372 gl8
230 ?20

7,6 3 982 4911,1- 326 605

5,9 4 309 095

964 743
77 t82

3r4
2,4

26
?0

380
525

7,9
12,0-
6,1

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz 151

1
10,6
19,3 1

o
4
8

Zusailign 152 906 10,5 3 985 817 3,5 z6,t 410 183 3,9 11 015 595

26 'g19,6
543
640

405
3

5
5

3
2

Betriebe zusailren
Bundesrsp,. Deutschland S Z3Z 144 4.3Andersr tJohnsitz aa2 öäs- A:n_

3,0
5r 1-

77
?

603 214
296 237

73 3A2 tz3 02 445 676 5
115 829 450
5 9S5 844

Insgesant 6 174 179 2,9 19 899 451 2,0

l) Rechnerischer !.{ert tibernachtungen / Ankunfte,

-20-
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1 Ankünfte, Übern8chtungen und Aufenthattsdauer der Gäste 1n Beh€rbsrgungsstätten
i.3 Nach Betriebsarten und zusamengefaßten Gästegruppen

ttärz 1993 Jan. - l,lär. 19S13

Ankünfte Ubernachtungen Ank0nfte Ubsrnachtungen

Betrieb6art
Verän-
derung
QPgen-
UDET
dem Vor-
J ahres-
nonat

VErän-
derung
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1)

verän-
derung
gegen-
ilber
dem Vor-
J ahres-
zgitraun

I verän-
I 
derung

I gegen-
I Uber
ldem vor-
I i anres-
I 
Zertraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

ständiosr t&hnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der BundesrePublik Deutschland

insgesamt

Anzah I

insgesamt insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl% AnzahI % Tage x

Erijheres Bundesgebiet

Hotels
Bundesrep' Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusarrnen

6as thöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusalmen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen

Hotels oarnis
Bundeörep' Deutschland
Anderer ttohnsitz

Zusa,rnen

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusafmen

Eundesrep. Deutschland
anderer t&hnsitz

Zusamnen

5 091 060 0,2- 2,1 7 406 490 3

0,9
4,6-

?,t 5 S27 S39 2,
2,1 1 478 551 I,

4,5-
7 ,6-
4,9-

2,3
?,4
?,3

15 987 623 3,1- 2,2

1 ,8-
8 ,5-

3 174 156 4,4- 2,
458 576 4,7- 2,

3 632 742 4,5- 2,4

2 880 845

577 296 1,2- | 322 r87

158 684
20 705

384
697

? 30? ß7
578 385

629 1107
154 932

38 981
14 587

1,5
E t-

0,1

3,0
5 ,8-
1,1

41,8
2,6-

?6,L

5r3
1 ,3-
4,8

4 882 833t 208 ?27
2
2

5
3

?
2

2 077 776
194 069

780
7Z

8- t2 908 2750- 3 079 349
,2
,1

508 974 0,8- 1 155 872
68 322 4,3- 166 315

1 319 231
190 898

I 510 129 3

2 Z7t 845 2,2 4r8

4
s

6

4 472 713
188 852

1l 661 575

9-

6-
8-
4-

a

0,8
4,q-
0,1

4,9
3,5

4,8

0 r7-2,0-
0 '9-

0,1ca_

1 ,0-

4 595 155 1,9- 2,8
s91 984 5,8- 2,3

17S 390

784 339

1 706 910
379 368

? 0a6 ?78

4 S2t 87r 0,1 10 352 606

443 163
17 250

8-
6-

0,q,
,2
,9

3,3
216

3'3

ll,1
4,9-,7

,9

415 623
53 893

470 516

379 291
2 ?74

382 069

0,8
5'5-
0'6

853 081 1,1-

0 9-
1-
7-

2,7
2,4

6115 330
398 979

3 599 525
822 345

0'4-
5'0-
r,2-

9 309 123 2,3- 22 755 371 !,Q- ?,1
a La aal 6;8- 4 723 s78 7,2- 2,2

?,1 2 044 309 5 587 139 2,6- 2,7

a

2,3 11 431 444 3,2- 27 {79 3{9 2,8- 2,4

2
2

1,S 8 525 SSS5,2- 1 825 607

3
?

4'0
6r5

Zusannen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
anderer tbhnsitz

Zusafinen

Erholungs- und FEri.en-
hBime, Schulungsheime
Bundesrep' Deutschlsnd
Anderer lShnsitz

Ferienhäuser, -r,€hnungen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusarnen

HüttEn, Jugendherbsrgen'
1 uosndherbgrosahn I. E. Lnr-6ündEsreP. öeutschland
Anderer !.lohnsitz

3
5-

5.6 4,1 I 115 005
s,4 6,2 29 183

264 311 23,4

4
5

4,9

45.3 494 772 50,1
49;6 275 832 19,5

45,9 770 5611 37,5

{54 403 3,1 1 869 912 5,6 4,1 1 144 188

800 280
69 632

782 047 50
82 264 11

4,1

4r7
4'2
4r5

I
4-

7
6

106 029
66 381

172 4L0

87 327
293 557

351 798
46 8611

408 562

Zusamen

991 456
88 235

3 570 967
312 600

3 69§1 069
23 373

6,9
33, 0-

10

1 ,3-
10,3

0 '?-

53 568

r?8 467
11 230

14
26 tr-

139 637 9,3 1 079 591

0r5
11,6

1r9

7
7

13,8
7 16-

10,8 3 174 884 9,4

517
80

598 545 0,0 I (['o 585

2 8'0
6'3
7r8

597 1811
72 ß9

669 653

235 836
36 390

272 226

420
985

00
2228115

73

215
2,0
?15

988 0.8- r 32q 055
s57 5;s 166 s29

216
2,7

2r5

7,7

26,0
18,6

25,5

3'0-
612

2,0-

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamngn

BundEsrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

ZusanrnEn

SEnatorlen, Kurkrankenh.
Eundesrep. Deutschlard
andeiEr t{ohnsitz

142I

3 883 567 4,6 4,2 2 923 805 4,6 10 097 708 6,3 4'3

r.8 3.{ 1l 789 23rl 1.7- 4i2 178 1316:ä- aiA -2 3{8 os{ s;s- s 6s 152

4r4
4r1

316
2r4

0
7

12,4-
6,4 4r2

s,3
zl 5'5

5,1447
447

1lr 0
7O)2

L72 W
92{ 8e0

o

919 8911

4%
258

1l 588 :'SB 2,4 15 796
8!t7 050 4,8- 2 L62

10,4
29,4

2,6
59,7

10 249 892 3,3
46 :|:l1l 15,5-

3r0
111,6-

2r9

27,
16,

26,L0 2% 226 3,2 o
ZusarnEn

Betrlebe zusuTnen
Bundoarep, osutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesant

1{3 683 10,6 3 722 44;2 2,9

0:t5
580

5 116 4lß 1,1 17 958 515 0'8

lrl
5,5-
0r3

-21 -
1) Rschnerlscher l€rt Ubernachtungen / AnkunltE

313 111 137 318 1,8- 117 873 ß3 314

x



1 ankünfte,-ubern&htungsn. und Auf€nthaltsdau€r der Gäste in gsherbemunosstätten
1.3 Nach Betrl€barten und zuramenggfoßten GästEgruppsn - -

t{ärz 1993 J6n. - t{är. 1993

AnkUnftE Ub€rnachtungen Ankünfte Üb€rnachtungen

BetriEb6art

insges6nt

Anzahl

Verän-
derung
gEgen-
über
den Vor-
J ahrgs-
npnat

insgessnt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

VErän-
derung
g99en-
UDET
dem Vor-
J ahrss-
zeitraufll

insgEssnt

V€rän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrgs-
zsitraum

durch-
schn itt-
lichg
Aufent-
halts-
dausr 1 )

Ständiger hlohnsitz dgr 6ästs
inn€rhalb / außerhalb

der BundesrEpublik DEutschland

7 x Tage Anzahl Anzahl Tage

Neue Länder und Berlin-ost
HotEls

Bundesrep. Deutschland
AndErsr hbhnsitz 9r8

la-

8,8

7,q
4,7
7,7

833 733
88 417

7g,q
56, S

83,9 151 319 77,2

1 140 334
111 598

7 251 932

r14 683q 405
318

18

77
88

13
5

2,2-
0r8

5,1?o-

4,4 2 365 576 2,0-

401 09S
34 685 27

1l
2,7
2,5

997 243
74 377

1 071 614

363
273

?,2)E

212

BundesrEp. D€utschland
Anderer tbhnsitz

Zusattlren

Pensi.onen
Bundesrsp. DButschland
AndErer ,,lohnsit2

Zusafilngn

Hotels oarnis
Bundeirep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrrten

Hotels , oasthöfs,
PgnSrongn usx. zusa,rhen

EundesrEp. Deutschland
AndErEr t{ohnsitz

Zusannen

Erholungs- und Ferien-heine, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

1e 119 Eg,q $ 27s 66,6 2,1693 69,0 2 296 [ 3;3

435 784 922 750

115 731 51,4 i24 888

Gasthöfe

Hütten

Anderer

Zusannen

Zusan ien

2usamlEn

Zus anrnen

tz
ZusarnBn

{9 875I 654
20 128 55,0 43 575 70,5 2,2 51 529

119 088 59,7 337 257 28,9

2
q

2,8

2,3

30, I
2r3

64, 1
70,2

6S, a

58,9
83,5

I
aa

70

73,7118 367

7?8
239

824
433

3
?

z
3

44 783 67,71948 54,8
117 5S7

7 291
30,5?tr-

27,5

5
75

2,7

8
2

51 178
3 656

54 83{

515 495
40 982

557 577

747 7?5
13 594

927
685

79
743
565

131I
85,5
64,2 2,9

3,7
,6

la 2,9
3,7

2,9

ll
s

379 110
31 987 8S,5

ill1 097

? 988 425 I
243 872 I

5q4
995

?,2 I 382 539

136 260
5 012

741 272

140 308 tt

1 293
88

tt

,8
19,4
5r0

18, g

11,S9,t
11,6

16 rz
4,0

15, g 3 ?32 ?97 9,7

2,e,a

2,3

r43
3

060
694

41

363
s35

168
162

b

s7 755 16,7 147 605

43,5
23 17

33

6 330 42,9 33 898

6 761
435

2g,a
18,9

a1 1Aa
2 361

43 5307195 ?3,5

64 307
2 Sqs

66 752

3,S 102 18i 9,7 372 088 o

3'5
5,3 9,8

1,6
364 028 08060 8

1_
,4-
o_

6,1
5,S

l9 920
818

37,2 119 i525,1- 4 737

,17
2

t0,7
2,a-

10 ,3

100
I

daa
54S

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

3r6
5,2

3,S

4,6
3,S

6

Ferienhäuser, -nohnunoen
Bundesrep. Deutschländ
Anderer ,,lohnsitz

16 ,3 i,.4 l5 286 49,6 70 8293,3 356 27,3- I 261
ta 5,4 15 642 46,1 72 084

3
43

60, 1
32t9-
55, g

14,7
15, 4

111,8

2,2
s3, a-

aa_

414 635
77 6ß 16rG

15,3-
432 zgq 14,9

9,7
23,g-
4,2

0
8

6,7- 5,t ?o 738 35,7 123 889 b,U

and 32,7
0,7

37,2

3,0
3,0
3,0

193 071 33,17 Szq 27,2
200 495 32,8

Erholungsheine, Feri.en-
zentren usH. zusa[nen

Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

ZusannEn

118 236
3 735

8
7

2Z,S
12,t-
z0,a

3,0
3,S

3,1

3,Sq,l
3,6

8

r22 031 25,9 425 525

I 223

255 327
8 054

263 375

19, 5 968 639
31 70510, 0-

3,S 279 833 18,5 1 OOO 345

5S4 255
25 114

28 714 19,1 719 369

955
268

26,
2,

t2
72

ll

23 r7
1 ,6-

22 17

28,5
30, t
28,6

5
7-

47t 524
14 005

3,S
3,7

14r6
12,0-
13,5

10
18

098
735

252
852

272
7

27

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. 0eutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

Bstri.ebE zusonien
Eundesrsp. Deutschland 64al 7116Andsrer hbhnsltz 4g 98E

Insgesamt 688 731

1
4

25rs
29,7

25,6
7

?0,6
4,7

19r4

1 807 179
133 657

1 940 836 L4rl

19,9 ?.8 1 592 894 16,8 4 6s1 3198,4 3,0 e7 sez ZiO - 
äöo 6öä

2,5
3r1

-22-

1) Rechn€rischer t{ert übernachtungen / Ankünfte

2'8 1 590 486 1s,9 4 952 Oll

10,s
4r8

10, t 2,9
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1 Ankünfte, ÜbErnschtungen und Aufenthaltsdausr dEr GästE in Beherbergungsstätten
1.4 Noch BetriebsgrößEnklassen r) und zusaftnengefeßten GästEgruppen

März 1993 Jan, - l,,lär. 1993

Ankiinfte übernachtungen Ankünfte übernochtungen

Betriebe mit .. . bis ,..
Gäs tebetten

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schni.tt-
I i.che
Aufent-
ha I ts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesant

Verän-
dErung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl % % Tage Anzahl Anzahl Tage

Deutsch 1 and

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusammen

l2- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusammen

15- 19
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer tlohnsitz

Zusarnen

20- ?9
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,Johns itz

Zusenxnen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer r,lohnsitz

Zusannen

250 - 499
Eundesrep. Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusannen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

ZusanrrtEn

1 000 und nehr
BundEsr8p. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zus am!€n

Betriebe zusamnen
Bundesrsp. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Insgesant

65

111 823 3,9 378 760
10 860 S,4- 3S 326

3
3

3
3

3r4

3
3

330 779 2,0 r 172 119 1,3

400
372

,4
0-

238 464
21 273

0
6

4S3
735

75
18

6
3

4
2

7-
3-

7
22

r,7-
2,0
1'3-

s,2-
7,2-
4,5-

3,9
3,5
3,8

675 814
65 545

741 359

2,9 1 070 7(E 1,6 3,65,4- 101 373 1,9- 3,3

77 772 0,2- 259 737 9,1- 3,6 lg4 2?9

0
7

s-
0-

8-q-

300 161
30 618

t22 683 2,6 413 086 Z

0,7 628 1104,5- 65 863

0,2 593 973 4,3- 3,1 598 586

3r5

203 265
20 889

2?4 154

33
32

3I 539 851
58 735

797 497
290 113

13 382 128
2 445 676

15 827 8011

1 756 895
r83 78.2

1 940 677

3

0,3-lr-

0, 4- 3r2

3r0
2,9
3,0

?,9
2r4
2,8

1,7-
5,3-
?,L-

2 057 664
2A0 743

Zusanrnen ? 338 407 2,4 6 {7S 983

459 167 1,6
51 926 7,2-

511 093 0,6 1 487 339

1 355
z4t

?,9 | 203 822 0,1-?,9 141 601 6,2-

2,8 5 235 116 0,
2,4 739 155 5,

2,8 5 974 281 0 15 817 583 0,0

1,4 2 904 6291,5- 593 3115
316
214

3,3

242 503
178 980

4,6
216

ut tß3 0,9- 1 583 912 3r8

1 539 984
410 9St3

334 775
152 56{

2,9 1 345 423 0,8- 4 050 977

0,7-
6 ,3-
1 ,3-

0,2
6r2-
0,5-

3,8 5 804 3s66,5- 675 627

5,3 5 ll82 5953,2- 551 228

2 302 434
35? ß5

I 022 497
281 {S5

2,0
br5-
1,1

8-
2-

15 015 583 0,6I 801 900 4,8-

929
50s

1 597 438 4,8 6 033 823

5S0 564 5,9
158 785 0,4

4,0 3 Stz 7242,3 597 668
i4 489 784 3,5 4,2
1 391 140 6,6- 2,3

3,8 4 010 392

2r75'7-
0,9 15 860 924 2,5 4,0

88 180
58 343

411 219
161 376

4,8
4r8-
3'8

31 ,5 4,14,9- 2,

572 595 14,0 3,S

?rL
4,7-

17rg
4,3-

10,3

3,6 3,9
0 ,6 2,2

1.5- 6 185 752 1,8 4,
5,5- 875 027 7,9- 2,

3r8

474 551
390 060

2
2

749 449 q,7 2 854 923 3,2 3,5 1 854 521 2,6- 7 059 769 0r5

300 052
112 608

412 660

1116 523

5 232 1q4
9112 0:'5

2,9
0'3-
2,0

8r3
74,4-
2,0-

3
2 ,5

1 303 992 2,0 3,2 1 088 010 0'6 3 597 9711

s0
7

2
1

3,0
2r2

2,9

7
8

1 110 173
473 739

4,3 17 603 2144,4- 2 2% 237
3r0
5, 1-

2r0

,4
,4
,2

0r8
5,2-
0,2-

3
2

3

{15 829
5 9S5

1150 2,0 3,5811,{ 5,0- 2,5

52 825 294 1,1 3,36 174 179 2,9 19 899 451

.) Anzahl der vorhendBnen Gästcb€ttsn.-1) Rschnerischer hl€rt ubernachturqen / AnkunltB.
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1 Ankunfte, übcrnachtungen und Aufentheltsdsuer der Gästs in Bsherbemunosstättsn
1.4 N6ch BetriEbsgrößenklasssn s) und zusam,tEngsfaßtsn Gästegrüppön

Hörz 1993 Jan. - t{är. l99g
Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Übsrnachtungen

EetriebE mit ... bis
Gästebetten

Ständiger Hohnsitz dEr Gäste
innerhalb / außErhalb

der EundEsrepublik oeutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Anzahl x

Verän-
dErung
999en-uoer
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

Tage

insgssamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl x

v€rän-
dErung
gEgen-
über
den Vor-
J ahres-
zsitroum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

I Anzahl Tage

Früheres Bundssgebiet

Zusarn€n

72- t4
Bundesrsp. oeutschland
Anderer l,,lohnsi.tz

Zusannen

o - t,
BundesrEp. oeutschland
Anderer t|ohnsitz

15- 19
Eundesrep. Deutsöhland
Anderer tdohnsitz

57 422
6 r31

63 553

100 642
10 537

L ?27 606
231 716

7 453 322

503 926
150 978

?20 468
20 582

241 050

355 051
33 444

388 49s

r2,1- 3,8

155 773
18 145

173 918

4 56S 287
718 518

6?7 557
53 896

691 453

1 81s 050

13 5117 8118
l. 732 669

E'-
7,3-
tro-

11 ,0-
23,0-

3,8
3,4 4,C

3r5

4,0

4,2-
7 12-

4,5-

3,q
3,1

3r3

2,2-
1C_

2,8-

4-
2-
4-

8-
8-

7,
1

7,

I
7
0

111 17S

183 130
20 110

3
5

203 250 3,9-

1 831 643 0,
27t 673 7,

5 232 084
64s 9S3

2
?

2 103 316 0 5 878 077

1 100 990 1,0- 3,7

I 001 775 0,
99 214 2,

3
3

1 538 233
176 817

0,5-
10,8-
1,6-

270 070
23 819

299 88S

486 890
55 501

543 3916r8-

\,1- t 11Q g?l 3,0- q,g I o8o 331 3,s- 3 341 4168,2- 147 876 7,0- 2,3 137 921 7;2_ - ad' 5i6
2,2- | 375 870 3,4- 3,0 t 278 252 3,9- 3 738 932

7
3

2
18

4

5
2

3{-
z-
0-

s-
4-

5, 4-

7,7-
6,2-
2,2'

5, 0-ar_

4,8-

1-
,8-

583 S86
63 219

6q7 ?05

ö
0

3,5

3,2
3,t
a,

,9
,q
,8

Zusatulen

?,0 - ?9
Bund8srep. osutschland
Anderer 9bhnsitz

Zusannen

412 3s6
s0 395

ß2 7s7

1I3
z

3

30- 99
Eundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

100 - 249
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.bhnsitz

ZusaEnEn

250 - 499
Bundesrsp. DEUtschland
Anderer t{ohnsitz

Zus arrnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Andersr l,,lohnsitz

Zusamen

1 000 und mEhr
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamen

B€triebe zusanrnen
Bundssrep. Deutschland
Andsrer l.{ohnsitz

Insgesant

2

8
3-
4-

s,
a

?

0,?-
7,7-
1'1-

2,2-
6, 4-
2,8-

2,s
?,4

2,8

1 ,4-
6, 1-

2,0-

4 994
517

z5b
660

5 387 805

1 3 087 938? 576 972

15 280 517

t3 ?12 430
1 315 252

5,0
3,9-
q,3

4r0
5, 0-
3't

10
6, 1-
0,5

?,8
6,7-
io5 sll 916

3
3

4
2

4,5
2,?
3,9

3,6
2,4

7r1
7,4

5rg

4,9
1,0

s,4

8 3 664 910

I 268 275
373 265

3,5 1 641 539

\q 527 6A2

5 558 2115 3,6
8?6 777 7,5-

6 384 423 2,0654 904 2 381 056

207
101

146
157

2,4 75 796 0354,8- 2 152 580

5 485 4{8 1,1 17 958 615

2 0s9 a67
331 189 ?

q, o r7-5,8-
I ,9-

q,0

2,6

3,9

308 293 0,4

770 658
253 168

r 023 424

70 527
54 363

124 890 3,0- 572 7A2 16,4

\,? 3_,1 s68 ess g,?- ? 250 s77 4,t 4,03,7 ?,5 265 517 o;e_ saz i§s j;ö ä"A
1,8 3,3 834 512 0,4- 2 883 415 3,8 3,5

E

,8-

f-
5-

7
4

1,c

I
?-

t0,2 362 731 3315,0- 149 451 t7
5,1
2,7
4rl

201 675
t77 4?7

77 7A9 234
? 34A 0A4

999 708
4s1 712

s2 77A 731
5 635 152

s7 a73 283

2615
s,7-

5,0

373 702 1,5 1 450 820 15,1

4 588 398
8S7 050

1r8
5 ,8-
0,8

1,1
5,5-
0,3 3,4

4
5
?

3,3 14 137 318 1,8-

') Anzehl der vorhandEnen Oästebstten.-1) Rechnerischer tlert übernachtungen ,/ Ankünfte.
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1 Anktinfte, Ubsrnechtungen und AufEnthaltsdausr der Gästs ln BeherbergungsstättEn
1. 4 tlEch EetriebgrößenklassBn 3 ) und zusarilnEngef aßten Gästegrüppön

Härz 1993 Jan. - Här. 1Sl3

Ankilnfte Übernachtungen AnkUnfte Ubernachtungen

Betriebe mit ... bis
Gäst€betten

insgesamt

Verän-
derung
g99en-
uoer
dem vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

Verän-
d€rung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

VErän-
derung
gegEn-
iiber
den Vor-
J ahr8s-
zEitraun

c,urch-
schnltt-
I iche
Aufsnt-
hEIts-
dauEr 1 )

insgssamt

AnzahI

insgesant

Anzahl

gegEn-
iiber
dem Vor-

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innsrhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl r Anzahl % Tage x Tage

s- 1t
Bundesrep, Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusaflmen

12 - 111
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamen

15- 19
Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarrnen

20- ?9
BundEsrep. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusarnen

30- 99
Eundesrep. Deutschland
Anderer l'lohnsi.tz

Zusamnen

100 - 249
Bundes rep. oeutsch I and
Anderer tlohnsitz

Zusamlen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns i.tz

Zusammen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusannen

1 000 und hehr
Bundesrep. Dsutschland
AndErEr tlohnsltz

Zusamnen

Betriebe zusamren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

InsgEsamt

Neue Länder und Berlin-ost

20 914 72,3 45 768 51,9

30 09r 76,4 68 970 56,1 2,3799 41,9 2 159 70,1 2,7

7 978 88,0 17 996 66,0 2,3 t9 720241 47,9 591 10,0 2,9 591

8 219 86,5 18 687 62,9 2,3 20 311

83,5
61 ,0
82,8

16 ,8
2r9

rc o

4A 257
1 64N'

49 906

71 129 56,5 2,3

70 171r_
66, 1

2r5

23,4 2,647,7 3,4

2,4
2,8

215

72
81

73
47

181
323

135
779

11

20

7
E

23 44
87

70s
882 7

2,r
2,7

11 504 72,9 2{ 591 45,4 2,7 30 890 75,3

s
3

s4 124
2 654

50, t
89,7

?,2
3,4

s2 961
? 234

82,8
al

118 662 50,7 2,2
6 S65 91,6 3,1

2,2 ss 19s 83,5 L25 627 52,5 ?,3

116 811
1 531

ß 342 38,8

107 841
4 688

112 529

572 272 ?t,S 2,5
2S 634 40,5 3,3

252 577
27 296

273 867 ao

34,1
43,5

35,5 2,3 123 491 44,723,3 3,1 3 680 55,4
4

?

298 558 38
13 477 58

312 0{15 3!'

4
7

2
3

35,0 ?,3 L27 771 {5,0

565 829 33
20 E.47 26

226 027I 070

23s 0s1

Jrb
3,4

3r6

?,8
3,0
2,4

36,7
?9,4
36,4

3I 1 1167 835
59 231

L34 323 9,2 488 339I 793 15,6 33 568

144 118 9,6 521 907

14r0
1,6-

t2,8

4r9
8r9
5,1

2,6

7 333 2U 9,8 3,9

I 257 354 10,9 3,9
75 888 5,2- 3,7

601 906 2A,l ?,6 586 475 33,0 1 537 066 24,3

324 7A6
20 696

86 738 0,6-
7 807 16,0-

EE_
E<-

<c-

I
7

2

7
5

2
2

2,7
3,0

345 442

?06 za6
15 796

223 082

465
427

10
22

1-
4-

18
1

2?8 902
24 595

253 498

40 828
7 553

6,5- 627 496 Lz,r- 3,019,8- 47 850 7q,4- 2,8

94 545 ?,1-

92 906
11 1151

s
10

I
8-

104 367 7,?

48 488
11 92s

21 633 4,0 50 413

?0,6
417

13,4

7 ,7- 675 3116 72,2- 3,0

251 839
28 329

280 168

4r8
72,9-
?,7

5,6 653 7L2 0,3-7,6- 60 846 5,7-
2,7 s,2 714 558 0,8-

2,8 48 381 15,9- 133 092

2r9
2r5
2'8

s653
980

7
5

543 746
44 985

588 731

1
7

ou_
3l,2

aa_

26,9-
7 r4-

2q,2-

7
0

2
3

1 807 179
133 657

8 592 894
97 592

2r8

4 651 31S 10,5 2,9
300 692 5,8 3,1

q,
6,

1 940 836 14,1

r) Anzahl der vorhandenen GästEbetten.-1) Rechnerischer l,{ert ÜbErnachtungen / AnkiJnfte

1 690 486 4 9s2 011 10,1 2,9
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1 Ankünfte, ÜbsrnEchtungsn und AufEnthqltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeind€gruppen und zusannengefaßten Gästsgruppen

l,lärz 1993 Jon. - Mär. 1993
6En€indEgrupp€

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Dsutschl6nd

Ankünfte Übernachtungen Anktinfte Ubernachtungen

insgEsamt

Anzahl

Verän-
derung
99gen-uDer
den Vor-
J 6hres-
nEnat

insgesant

AnzahI

Verän-
dsrung
gegen-
übEr
dEm Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgasamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahlAnzahl % % Tage

Mineral- und tloorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanrnen

Heilklimatische Kurorte
BundEsrep, Deutschland
AnderEr l.lohnsltz

2usainen

Knelppkurorte

EundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailtten

Hsilbäder zusa,nnan

Bundesrep. D€utschlend
AndErer l.lohnsltz

Zusailn€n

SEebäder

Bundesrep. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusamlen

Luftkurortc
Bundesrep. DEutschland
Anderer !.bhnsitz

Zusarnen

Erholungso:ite

BundesrEp. oeutschlaM
AnclsrEr 96hnsitz

2usarnen

SonstigE Gemsinden

Bund8srep. o€utschland
Andcrer lbhnsitz

Zusrlngn

Gem€indsgruppen
zusttüEn

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesafit

384 710
31 890

695 656
68 523

L44 25L
3 670

333 109
30 263

363 372

3 762 497
817 !t54

11 580 261

183 593 5,9 1 200 557
20 827 11,9- 77 007

s
z

o
3

?a
13,3-
1,5

I 189 145
27q 7A0

I 913 299
4S 952

4 156 175
302 843

1ro
11 ,3-

017

3 543 577
86 351

3 629 92A

Deutschland 2 )

0,6
1' a_

0,2

a
7

943 473
78 885

I 1-

10,3-
1 ,9-

3,0
6,1

7
7

I
?

416 600

204 420 3,8 L 277 564

2,5

8
s

893 000 ?,a

0,5
26,5-
1,7-

8,7 1 022 358

6,2

I 403 S25 9,2

3 819 154 5,0 6,6
?77 574 7,8- 4,0

5
7

579 925
58 389

548 314 2,0 4 0s1 128 3,2 6,3

127 353
15 806

143 159

2
3

3,6 5
9,5-

825 874
67 126

1 320 664
87 24'l

2,4
4,2

0,8
13' t-

0, 4-
20,5-
2'a-

5,5
s,2

6,2

339 775
46 687

386 451

6,5

4,5
3r9

4r4

886 937
103 526

3,7 990 453

? ?64 ).06
177 118

2 q{t 224 1,8

,o_
1,3

2,4-

6,7
3,8

6,3

1,5
4r6

9-
570 008
230 ßq

8,0 1 863 172 0,2- 75 272 5053,4 1S3 961 6,2- 563 872

8117 987
74 362

922 349

81

5
988
364

282I ,7

8,2
3,q

4,1

764 17St 2,3 5 800 1192 0,? 7,6 2 057 133 0,8- 15 936 277 i,5 7,7

948 838
16 544

7q7 92L 965 382

296 231 1,3
22 2L5 22,6-

0,7-
35, 0-

318 4116 0,8- I 407 911 3,9-

912
1s, g-

8,4

14, 0
15, 7

14,0 292.352 r1,4 1 963 251

77,2
10,9

17 r0

1,5
70,2-

0,5

3'5
13,1-

aa

6
E

o
q

3r6
3r9

1
2

8
3

6,7

4,9

017
18, 0- 0,7 -

9,1

0,3

3 554 644 3,0 4,0
325 367 4,8- 3,1

{ 459 018 4,8

3 880 011 2,3 3,91,2- 1 334 059

10 3fl1 607 3,5

215
118

597
382

4,9
2 17-
3r4

8 5{8 007 4,4
1 8113 600 0,8-

2,3 I2,3 2
o's
4,4-
0, 4-

501 044 0,7 ?7 932 927
064 463 5,5- 4 653 810

2r3
2,3

2,3 11 565 507 0,4- 26 586 737 213

5 ??? \11 4,3 t7 603 2111 3,9{2 035 4,4- 2 296 237 5;
0
1-

6 174 17S 2,9 19 899 451 2,0

0,8 1ß5,2- 5
0
0-

3'5
2r5

3,2 15 827 804 0,?- 52 825 294 1,1 3r3

3,4 13 382 7282,4 2 445 675
829 450
995 8{{

2
5

,, *H:i;ä::I"l"Hlr.all?-*htunoon / Ankunfte.-z) AIte oemlrden ln cebiet der nsuen Lärder und 8erlln-osts stid in rsorctlgg
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1 Ankünfte, übernachtungEn und aufenthattsdaugr dsr Gäste in B8herbsmunqsstättEn1.5 Nach G€neindegruppen uncl zusam€ngsfsßten Gästegruppen - -

l.lärz 1993 Jan. - I.1är. 1§[}3
GEm€indsgruppe

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte Ubsrnachtungen
VErän-
derung
g€gen-
über
dem Vor-
J ahres-
non6t

Verän-
dgrung
gegen-
üb€r
dem Vor-
J ahres-
nDnat

schnitt-
liche
durch-

Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitr6um

vErän-
derung
gsgen-
übsr
dgm Vor-
J ahres-
zEitraum

schnltt-
liche
durch-

AufBnt-
ts-

insgesait

AnzahI

insgesant

AnzahI

insgesomt insgesmt

Anzahl

r)

Tage Anzahl x Tage

Mineral- und tl,oorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer i4ohnsitz

Zusannen

Heilklimatlsche Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer !.,lohnsitz

Zusartnen

Kne ippkurorte
Bundesrep. 0sutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Heilbäder zusannen

Eundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

SeEbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamen

Luftkurorte
Bundesrep, Deutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusamnen

Erho Iungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusannen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusamnen

Gemeindegruppen

zusanmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Insgesamt

Früheres BundEsgeblet

?,9 3 543 577 0,6 9,213,3- 86 35r 72,3- 2,7
416 600 1,5 3 629 928 0,2 8,7 7 022 358

I 0,5

I 403 925

6,5 579 925 3,0 3 819 154 4,03,7 68 389 6,1- 27r 974 7,6-

384 710
31 890

rsq 257
3 570

t47 927

296 Z3I
?2 215

318 446

3 119 151
772 379

3 891 530

4 588 398
897 050

943 473
78 885

I 1-
10,3-

1 ,9-

I 18S 145
214 780

1r0
1 1,3-
0,7

1,9-
5,0-
2,6-

7
7

I
2

200 557
77 0079-

183 593
20 827

204 420 3,8 t 2?7 56q t,7- 6,? 548 314 ?,0 4 0S1 128 3,2

4
8

11

2
3

26,5-

912

6r5
4r0
6,3

6,7

4,9
4,t
418

127 353i5 806

143 15S

825 A7S
67 126

948 838
16 544

965 382

1r5
4'6
1r8

6,7
3r8

6r3

.l
2

?
8

6,5
4,?

6,2

339 774
46 687

386 1ß1

ao-
1,3

2,4-

2 254 106
177 118

2 441 2242,5 8S3 000 2,8

695 656 3,5 5 570 008 0,8 8,0 1 863 172 0,2- 75 272 405 1,8 8,2
68 523 9,5- 230 ß4 13,1- 3,4 193 961 6,2- 663 872 5,9- 3,4

764 179 2,3 5 800 492 0,2 7,6 2 057 133 0,8- 15 936 277 1,5 7,7

9,2

8,4

7S
1b

14

0
7

6,6
4,5

ll rT
2,3

lT rz
1o'g

17 ,06,s ?92 352 11,4 r 963 251

0,3 3 880 011

7 908 150 2,0- 17 281 608
1 966 871 5,9- 4 353 118

913 29S
49 952

988
364

282
U

I
3

6c

0

1,3
z?,6-

1 320 654 0,7- 5,5 847 987 1,5 4 156 175 3,5
a7 247 35,0- 3,9 74 362 t0,2- 302 843 13,1-

0,8- 1 407 911 3,9- 4,4 922 359 0,5 4 459 018 2,2

333 109
30 263

363 372

0,'7 I 215 697 018,0- 118 362 20

r,2- 1 334 059 ?

0I

212?,2
?,?

6 740 828
1 709 943

2,0
1 ,3-

4-
5-
6-

0,7- 3
9r1

3'0
4,4-
2,3

oI
2
5

3,7

885 937
103 526

990 463

554 644
325 367

4,
a

3r6
2,q
3,4

2
3

3,9

2r2
?,21,0 8 450 771 1,3 2,2 I 875 021 2,8- 21 634726

2,4 75 796 035 1,84,8- 2 162 580 5,8-
1,1 17 958 615 0,8

3,S 11 789 2342,q ? 3SA 084
s2 178 13L 1,1
5 695 152 5,S-

I 1_
tt-

5 485 4418 3,3 14 137 318 7,4- 47 473 243 0,3

-27-
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Dsutschland
1 Anktinfte, libsrnachtungen und Aufsnth6ltsdauer der 6ästE in BeherbergungsstättBn

1.5 Nach GemgiÄdegrößenklassen und zusamnEngsfaßten Gästegruppen

tlärz 1993 Jan. - Mär. 1993
GBmsindEn mit ...

bis unter .. . Einl€hnern

Ständiger ibhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

AnkünftE übernachtungEn AnkUnfte übernachtungEn

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j thres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

AnzahL

Verän-
derung
999en-
UDET
dem Vor-
J ahres-
ze i. traum

insgesamt

AnzahI

Verän-
dErung
gegen-
über
dem vor-
I ahres-
ze itraun

durch-
schnitt-
I iche
Auf en'.-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzahI % Anzahl x x a

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusarrnsn

5 000 - 10 000

BundesrEp. oeutsöhland
AnderEr tlchnsitz

Zusailren

10 000 - 20 000

BundBsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusa,mgn

20 000 - 50 000

BundesrEp, oeutschland
AnderEr lÖhnsitz

Zusailnen

50 000 - 100 000

Bundesrsp, Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusannen

100 000 und mehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusafinen

1 781 839

632 994 3,9 2 764 7?7 0,8 4,4 I 731 015 5,0 7 gtt ?76 5,0

420 662
37 851

458 513

671 990
56 050

728 050

1 626 020
155 819

3,S
4,t

4,8
3,0

3

2,5

4 163 786
1 385 338

635 060
560 158

72,Z
4r7-

70,7

9,5
11 0-

aa

10, 4
3r8

9,8

8,1
3,8
7,7

075
110

598
426

400 028
461 589

398

q
4

417,o5r4
0,3

1
2

583 185 5,5 2 606 828 2,7 4,5 1 566 291
49 809 11,s- 157 899 16,9- 3,2 164 725

4,6
8,8

0,8
6,1

7 533
s77

2r4
10,7-

1,3

2,6
17 t7-
1,4

3 193 42s
165 816

3 359 241

3,S 1 186 024 4 861 617

878

8 395
495

I 579 502

6 403 815
601 621

7 005 436

0,9 2 396 8887,7- 331 805

7t2 745
168 695

4,1

416

4r4

3,1

4,6 1 881 440 0,1 8 891 11{ 2,A

?8q 3,6 4,9830 9,8- ?,9

4,7

759 798 2,8 3 371 1183
86 028 3,5- 220 859

377 28A 5,1
57 1191 5, 1-

q34 779 3,6 1 081 475

1 940 513
?27 59q

2 158 107

931 593
146 325

,4 13 382 128
,4 2 545 676

to
1,0

1,8

1'3
?,6-
1,0

1,8
0,0
7,7

4,5
2,6

s,2

4,3
4'4-
3,2

0,2-
4, t-
0,5-

I 008 521
570 881

7'4
3, 4-
1r1

1'5
7 '2-
0,4

{'5
2,5

?3
?

6
3

2
2

845 826 2,1 ? 592 342

784 151
94 638

,2
,9

2 U5 339 3,9 3,1
225 680 6,0- 2,s

1 991 602
24? 574

878 799 6,6 2 551 019 3,0 3,0 2 234 176

951 691
129 784

z
2

2,r
2,2

2,r
4, 1-

3 q28 428 L,?
1 240 380 7,2-

2 ß5 224 0,4 { 668 808 0,6 ?,7 5 5{9 124 4

5 232 L44 4,3 77 603 275
942 035 4t4- 2 2% 237

3r0
5, t- 3

2

1 077 918 0,5- 2 728 694 ?,5

,9- I 790 936 3,8- ?,L,0- 3 056 719 6,7- 2,?

,2- 7t AS7 655 4,5- Z,l

2I

GEmeinden zusailnen

BundEsrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

ZusarrnEn 6 174 179 2,9 19 899 451 2,0 3,2 t5 827 804 0,2- 52 823 294

0,8 46 829 4505,2- 5 995 844
2r0
5,0-
1'1

3r5
2r5
3,3

l) Rechn3rlscher ttrrt übernachtungen ,/ Ankiinfte.
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I Ankunfte, Ubsrnachtumen und AufEnthaltsdEusr d€r Gästo in Bsherbergumsstätten
1.7 llach ausgeHöhltsn Herkunftsländern

I,,lärz 1Sl3

Ubernachtungen

Jan. - tlär. lgSxl

AnkiJnfte AnkUnfte Ubsrnschtungen

insgesafit

Anzahl

Ver-
d€rung
geg€n-
über
VorJ . -
npnat

insgesart

Vsr-

derung

monat

ent-hrlts-
d6uer,\

insgesallt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

an- an- schn.
Auf-

VEr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
13:i_

l

V€r-
än-
derung
g€gen-
ober
VorJ . -zeit-
rtll.Jtn

Hsrkunftsland
(ständiger l.lohnsitz)

gEl€n-
über
VorJ . -

An-
tei.

insgesant

Tage Anzahl

An-tei

a Anzahl t I l*;

3,5 73 38? 128 0,8 116 829 450 2,0 88,6 3,5

Zusanrnen

rika ?, Länder IZusamen 11

0Eutschl and

t7 603 214 3,0 88,5

333 52S

t 676 027

Bundesrepublik Deutschland 5 232 145 4,3
Aus land

215 05{ 1,5 3
188 395 0,2 3
3t4 882 2,8- 5
65 153 6,9- 1

488 1161 5,{- 8
22 081 27,6 0

326 757 7,8- 5
45 ?94 t4,7- 0

1 063 979 2,5 t7
36 832 8,1 0

t77 442 5,0- 2
2 A84 730 1,8- {8

4rl
4,4-
3,3-
9,6-
7 14-
,5,4
8,5-
8,2
6,0
2,3
4,0-
I ,3-

93 283
86 091

142 043
22 6t2

270 323I 402
147 605
16 078

395 057tt 264
4S 649

7 782 407

,2231 676 4,5- 68 452 18,5- 3
35 279 3,3- 74 800 7,7 3
55 731 2,7- 123 524 2,1- 5
7 990 9,5- 23 369 0,6- 1

85 377 3,6- 19S 820 0,0 I
3 710 21,3 10 760 50,6 0

58 264 9,0- 126 501 9,3- 5
5 064 6,8- 13 112 35,5- 0

116 032 2,3- 331 975 16,4- 1{
4 636 6,6 14 623 13,9 0

2t ?04 2,8 50 600 5,3 2
{124 963 3,5- 1 037 536 8,3- {5

43 5112 15,3- 0
7 229 S,9- 0

65 030 4,7- 12ß 477 6,?- 3
167 308 22,4- 2
247 214 5,5- ll
759 740 10,6- 12

20 379 16,3-
2 964 10,5-

31 108 11,2-
1oo 392 2,3-
92 5§ 23,7-

113 505 2,1-
360 884 10,4-

16 1185 15
3 276 18

26 A77 S
92 945 0
69 284 14
96 095 0

304 962 5

E_
7-I
zI
5
6-
4
7-
5-

2,5
3'1
2r9

0r3
7,2
1,5

41 558 0,9- 0
209 673 18,2- 3
?29 016 tt,7- 3
490 317 12, 1- 8

rE o-
17,6-
14,5-

7 6116
23 410
31 056

17 181
119 404
80 531

220 250

5859 0
53 460 8
30 1184 10
s2 145 7

11 ,3-
72,2-
32,9
8,9-
8,7-

11,3-
1 '8-10, 4l-

74 737
27 261I 849
53 302
72 299

574 571
32 133

723 t52

,3
,2
,2
,9
,3
,6
)2
,8
,7
,3
,4
,4

?.7
214
2,1
213lr8
212
2r7

314
3r6
4,5
3r6
4r7
2,7
2,7
3'1
213
3,s
2r5

?,4
1r8
2r8
2,2

2,4
2,4
216
2r2
2,4
212
?,7
2,3

6
1
3II
4
4
8
7
6
0
1

,7,l
,1
,8
,8
,1
,7

0,3
2,4a1
0r4
2,7
7,7
1r1
7r4
017

14r5

,7
,5
,8
)2

012
0,5
0'1
0,9
012
s,6
0,5

72,7

0,5
0r1
0,1
o'8

2,t
2,2
2,9

,0
,3
,4
,0
,7
,5
,5
,6
,5
,6
t2
,2

q- 0,7 2,1I 0,1 2,61- t,2 2,71- 4,0 2,37- 3,0 1,93- 5,2 2,r0- 13,3 2,1

0'3
1,1
t,4

0,7
4,0
3,9
8,7

Europa
E6-l.titgI ieds länder
BElgien
Dänemark
Frankrei.ch
Griechen I and
Großbrit. u. l,lordirland
Irland, Republik
Ital ien
LuxeEburg
Niederlande
Portugal
Spanien

213
2r9
2.2
?,6ao
312
214
?,4Zus6men

I ieds I änder
19,5-
3,0lz,1-
5r3

18,2-
3'1
EE-

1982 I3753 6
7 092 52

10 47s 112054 7
111 556 t24958 3
135 870 11

7 802
1 249

13 102
,q1 133
37 343
45 723

146 352

EFTA-r'4itg
F innland
Is land
llorflegen
ös terreich
Schheden
Sche{eiz

31
3

14
3

16
2
0
4

11
2

3

16 166
1113 552
223 531
24 742

762 862
100 834
68 236
84 454
42 759

9,5-
15,0-
3,0-
0,4

20,9
4,7
1,5
3'9-

13, 1

3,5 4 7383,3 39 7444,3 50 1823,8 6 A724,1 3S 4192,6 37 6772,6 ?5 5073,1 ?7 0242,3 18 6253,4 ?59 790

18,8- 0,34,8 2,515,8- 3,531,5 0,541,5 3,05,1 7,74,L 1 ,08,8- 1 , 11Lq,7 0,73,? 14,5

5 8118
57 0?8
80 300
10 611
57 973
39 8{5
23 6003t 752
75 57?

1o's
72,3-
0,5

17,4
1ßr0
5,6
5,6
6 ,9-

22,4
5r9

?,7-

1 951
17 031
18 852
2 807

16 658
15 413I 950
10 304
6 852

s8 838

670 153

übriges Europa
Bulgarien
JuocslaHi.en 3 )
PoIen
Runänien
Ehen.
Ehem.
Türkei

SoHJ etunion
Tschechos lohake i

llnoarn
Soästise europ. Länder

Zusarnen

Europa zusailnen

Afrika
Republik Südaf
Sonstige afrik

867 136

4 511 606 75,2

0,2- 2,2

5,0- 11 , 4

0,4

3,0-

8'0-
15,5
8,7

1 793 08155,6- 73,0 2,

18 758 12,0-
72 71q 9,4
90 882 11,1

2,5
3,0
2,9

2,3
1,7
2,9
212

2,3
2,6
2,5
2,7
2,9
2,2
2r8
?,3

?,4
2,5
217

5 810 14,5-
26 003 8,9
32 813 3,0

15 992
91 771
88 672

200 8s1

13 354
1 641
7 3?7

lb 5tb

8,8- 0,147,5 0,1

774
601
375

8 ,5-
18,4
10 ,5

3,7-3,5
10,7-
4,5-
4,8-

i

0-
9-
1-

1
5-
s
1-
3-
3-
3

As ien
Israe 1
Japan
SonstlgE asiat. Ländsr

Zusailnen

13,6-
10 ,7-
?7,s
8,0-

16,3-
7t,z-
2,2

10, 4-

6 039
11 431
3 367

24 707
4 387

259 557
11 990

320 874

17 115
2 014
1 056

s 497 8,6I 73q 4,6-
z 614 s2,0

22 496 13,1-
6 054 ?,72ß 787 6,9-

14 009 9,3
308 191 5,1-

0,2
0,4
0,1
1r0
0,3

Anerika einschl. l'litteI-
und Südanerika
Argent in ien
Bras ilien
Chi 1e
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige anerik. Länder

Zusamnen

Australien, Neusssland und
0zeanien
Austral ien
Neuseeland
0zsan ien

Zusanrnen

ohne Angabe

Ausland zusamien

Ankijnfte/Übern. insgesamt

5

6

25

942

6 174 179 2,9

10,8
0,6

13,4

6,2- 0,6 2
z
2

,2
,3
,8

37 7AA 3,3-
4 643 13,6-
3 007 17,3

45 438 3,4-

6,9-
13,5-

1r1
7,2-

592
65?
491
735

757

03s

14,9-
7,8-

15, 0
7?,6-
4,7-
4,4-

3, g-

9,6

5, 1-

017

217

11,5

214

2,4
2,4

213

2r2
2,5

20 185

60 228

2 455 676

5,1- 134 451

5,2- 5 9S5 844

61 999

2 296 237

19 89S 451 2,0 100,0 3,2 15 A?7 804 0,2- 52 825 294 1,1 100,0 3,3

1) Bei übernachtungen von GästEn aus der Bundesrepublik Deutschl6nd und dEn Ausl8nd zusairnen: Antell an-allel_!Fr"?9lll!$!n
ii äundesoebiet! sönst: 16iäii-en äIlen übernacnti.rnqen arn Ausland zusarman.- 2)RechnerischEr I'lert iJbernachtungen / AnkUnfts.
äl EinJönI. froätien, Slox€nien und Bosnien-Herzegoiina, die seit 1992 selbständlge Staaten sind.
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1 Ankünfte, üb€rnachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gästs in BEhErb€rgungsstätten
1 ;7 t'{Ech ausgs{ählt€n Herkunf tsländern

Jan. - Mär. lg93I,,lärz 1993

0bernachtungen UbernachtungenAnkUnfteAnk0nftE

durch-
schn.
Auf-
snt-
hal ts-
dauer

2)

An-tei

Ver-
än-
dsrung
gEgen-
üb€r
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum--;---

schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

lnsgesantAn-tei

VEr-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -
npnat

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nrcnat

T

insgesant

Anzahl

Hsrkunftslard(ständiger tlohnsitz)

l;;;%AnzahlTage AnzahlrAnzahI

Früheres Bundesgebiet

4 588 398 2,4 15 796 035 1,8 88,0 3,4 t7 7A9 234 1,1- 42 178 131 1,1 88,1 3,6

7 474t 220
20,3-
2,2t2 4U t2,6-

38 854 4,7
35 218 17;o-
43 706 2,8

138 9111 5,4-

3 3,70- 3,09- S,g3- 1,16- 8,3a o,o1- 5,66- 0,83 18,3, o,a2- ?,0{- 49,0

210 113 1
171 159 2
300 226 3
63 254 I

470 263 7
27 258 26

377 208 I
4S 792 15t }st 292 2
35 8117 7

114 539 5
2 789 351 2

41 366 16,8- 0
6 970 8,6- 0

51 639 6,3- I
215 378 7,6- 3
158 549 21,2- 2
237 932 5,6- 4
721 834 10,8- 12

1S {{1 17,5-
2 874 72,2-

29 623 t2,2-
s5 341 2,7-
87 650 23,r-

109 358 2,6-
3Sq 287 10,5-

24,8- 0,25,3- 2,3
1 1,5- 3,S0,2 0, q16,4 2,02,7- 1 ,52,5- 1, t1,3- 1,47,5 0,73,1- 13,2

4,7- 74,8

2
EI
0
3
1
6
7

2,3
212
2,2
2,9
2r3
?,6

2r8
2,7
3,3
?,4
2,4

7 2,LL 2,4| 2rlI ?,38 t,a, ,,,, ,,,,

0
5
5
7
o
5
6
1
2

3
3
s
3
3
2
2
3
2

0r7
3,6
4,0
8,3

2r4
1,8
?,8
2,2

0r3
0r5
0r2
0,s
012
9r8
0r5

12,3

0,6 2,20,1 2,3
0r l ?,90,9 2,2
2,2 2,2

ll,9 2,4

8- 3,1 2,2 90 806 44- 3,1 ?,7 78 564 53- 5,4 2,? 135 23s 42- 1,0 2,9 ?2 709 I0- 8,9 2,3 203 523 85 0,5 2,9 8145 15s- 5,6 ?,2 144 156 I8- 0,6 ?,6 15 5116 71- 14,9 ?,9 384 985 62 0,7 3,2 10 931 17 2,3 2,4 S8 ß7 41- 48,0 2,4 1 143 567 1

66 504 18
57 181 0

116 910 3
22 597 1

192 345 I
10 406 60

L22 048 I
12 678 36

321 999 t7
tE 224 75
118 845 5

995 777 I

12 085
133 432
202 2a9
22 713

113 481
86 468
64 175
78 402
38 178

4 035
38 399q5 402
6 2t3

31 162
34 103
24 389
25 2ß
77 478

226 429

20,q- 0,?2,5 2,514,8- 3,235,2 0,5
50, 1 2,33,8- 1,s0,7- 1,04r0- lr36,7 0,61,7 13,1

6,5- 72,5

4 659
52 824
70 197I 954
48 736
33 356
?1 7t2
29 058
13 088

283 604

14 353
26 7t5
8 585

51 238
11 869

559 302
23 597

701 659

36 763
4 493

5 880 13,6-
7L 232 10,5-3194 L8,2
23 477 8,2-
4 267 15,5-

253 ?7q tt,z-tt 276 0,0
312 600 10,5-

16 79,11 6,4-r 959 74,4-
10511 2,0

19 757 6,9-

0
2-
2-
9-
2-
1

I
1
7
1-
7-

q-
2-
0-
9-
6-I
8-
5-
5-
1
6
1-

30 710 S
31 7S0 5
52 885 47725 I
82 298 4
3 5S7 21

56 726 84901 7
111 703 24€8 7
zo 57a 2

s07 q02 4

BundBsrspubl j,k Deutschlsnd

Ausland
Europs
EG-MitgI ieds 1änder
BeIgi0n
Dänefiart
Frankreich
GriechEnIEnd
Großbrit. u.lbrdirlend
Irland, Republ ik
Italien
Luxemburg
Niederlancle
Portwal
Spanisn

EFTA-+,Iitg
F innlBnd
Is land
fbmeoen
ös terielch
SchHeden
Sclü.s iz

Zusafitnen

übriges Europa
Bulgarlen
JuooslaHien 3)
PoIen
Rurnänien
EhEm. SowJetunion
Ehem. Tschechoslonakei
TÜrKEi
Ungarn
SonstigE europ. Länder

ZusarmEn

Europ8 zusadisn

Zusanrien

IiedsIändsr
1
6
0
zI
1
1

3,2
4,2
4,0
3,8
2,4
216
3,1
?,1
3,2

2,5
2,9
2,8

?,3lr7

2
6
5I
9
2
7
3

,4
,5
,7
)4

Qr7 20,1 27,2 24,0 z3,0 14,? 213,9 2

0
0
0
1
0

11
0

13

2
z
2
2

0'3
1,1l,s

2,8 0,7
11, 1- 4,11,6- 4,t
s, g- 9,0

0r6
0'1
0,1
0,7

217

15 604 16,S-
3 193 16,3

25 409 4,7-
86 5S2 7,2-
55 276 Lz,A-9l 807 0,2-

287 ggt 4,9-

15 607
89 684
88 509

193 800

?,3
0, 1-
5,2-

0,8-
5,5-

1,8-

3r3
2,5

1 730
16 481
16 6118
2 52L

12 663
13 8r9
8 1165I 415
6 230

72,9
11 E_
0,3-

15,5
42,3
3,6
4r7
9,2-

19,8
3,5
3,5-

10 ,6-1t 1-
?,2-
3, 1-

16,6

13 ,5
1,2-
3,5-

?,5
3'0
2rg

3
2
5

8-
3
3

18 6112 10
6S 117 I
87 759 4

110 839 1,2-
204 631 18,5-
229 277 9,3-
474 747 12,9-

?,5 t 7ts 283

2,4 55 805

2,q 2 3ß 085

3,3 111 137 318

757 2?4

4 262 409
Afrika
Republik Siidafrika
Sonstige afrik. Länd€r

ZusannEn

1 567 362

5,0-
12,9-
44,3

15 793 3,1-
58 573 23,2

2 152 580 5,8-

17 958 615 0,8

6 ,8-
75,7
9,1

2r9
212

412-
15,0-
14,8-
14,8-

7 588
22 680
30 268

6 726 14,1-
24 180 9, I
30 906 3,1

16 841
116 859
81 662

2L5 372

2 741 8,7-I ?23 18,6
10 964 10,3

J6pan
Sonstige asiat. Länder

Zusamen

87 972

634 288

24 000

897 050

5 {85 41{8

Asien
IsreEl

11 ,€-
72,q-
31,4
10, {-
6'5-ll,7-
5,4-

10,9-

3 004
44 260

3,2-
15,3-
L8,4

4 257s 4912 497
21 355
5 696

240 540
12 300

296 l4tS

t2 925
1 549I 319

5'8
4,3-

{1,9
15,3-
10, 0
7 13-
3,4
6,7-

1 911 8,1
3 665 6,2-
1 003 47,9t0 123 11,9-
1 967 4,2-

108 197 12,4-
4 606 0,5

t3L 472 11,2-

6 696 o,{-
52 343 8,1-
30 73{ 8,1-
89 773 7,6-

5 439 111,11-
521t 10,3-r[,0 16,4

6 553 12,3-

An€r
und

'ika elnschl. tlittsl-
Südanerlka

Argentinien
Bras 1l ien
Chlle
(anada
Hcxlko
USA
Sonstige emerlk. Länder

Zusan en

Australien, l',leuseeland und
@saniEn
AustrallEn
Neuseslrnd
0zsenisn

Zusün3n
ohne Angabs

Ausl8nd zusaäcn

Anktinf telub.rn. insgssüt

L24 320

5 695 152

47 Aß 2A3 100,0 3,{

3,1
4,8-

1rl

3,4-
5r3
5,5-

0r3

12,0

100,0

l) Bcl.0bemachtungsn.von Gtb!3n rus der..Bund€srepubtlk Dsutschland urd deln Ausland zusarnen! Antall an rllsn Ub.mcchtum.n!n üunoasg3oleti^§onst:.Ant3ll an allsn ubernechturEen gtl.Ausl6nd zusültB!'t_.- 2)Rechnerlschor l.lsrt obsrnachtungen / Anktinfts.3l Eltr8chl. Krroltl3n' Slq,3nlsn und Bosnlen-HerzcgoHln!, dj,e soit 19gZ selbtändige Staaten slnd.
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1 AnkunftE, Übernachtungen und aufEnthaltsdausr der Gästg 1n Bshsrb.rqunosstätten
1;7 Nach ausgeHählten HErkunftsländErn

Härz 1993 Jan. - t,[ir. 199:l

Ankünfts UbernEchtungEn Ankunfts Ub€rnachtung3n

insgssait

Anzahl

Ver-
än-
d€rung
gegen-
i.ibar
VorJ , -
npnat

insgssamt

VEr-
än-
dErung
g€gsn-
übsr
VorJ . -
npnat

An-teil
1)

Auf-
snt-
halts-
daugr

2)

Tage

insgesamt

AnzahI

insgesamt

AnzahI

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
deugr

2t

durch-
schn,

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zelt-
raun

I

Vsr-
än-
derung
gegen-
0ber
VorJ . -zeit-
raun

Herkunftsland
(ständig€r tlohnsitz)

An-tEil
1

T AnzahI T t Tege

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa
EG-t,litgl ieds 1 änder
Belgien
Däneilark
Frankre ich
Griechenland
6roßbrit, u.l{ordirlandIrl and , Republ ik
I tal isn
Luxemburg
Niederl ande
Portugal
Spanien

Zusannen

EFTA--üitgl ieds i änder
F inn land
Is land

SchHeiz
Zusanien

übriges Europa
8u lgarien
JuooslaHien 3 )
PoIen
Rumänien
Ehen, SoHJetunion
Ehem. TschechosloHakei.
Türke i
Ungarn
Sonstige europ. Länder

zusalmen

Europa zusanngn

Afrika
Republ ik
Sons t ige

Südafrikaafrik, Länder
Zusarnen

Asi
Is

gn
rael

Japan
Sonstige asiat,

643 7116 20,6

29,0
213

31,5
3,7

13'q-
27 13

4r9
6,9-
7,7

966
3 ,rl8g
2 845

ß5
3 07S

113
1 538

163
4 329

1118
626

17 561

324
29

660
2 279
2 r25
2 0\7
7 434

f,,lorHegEn
ös terre ich
Schr{edEn

2
2
2
3
2
3
2
2
2
3
2)

7,4 53,4 77,7 40r7 316,4 64,8 41,4 32,0 31,5 438,S 5

82,9 3

4 080
10 120
21 242
2 029

49 381
14 366
4 061
6 052
4 581

115 912

249 1S7

703 2,9-
1 345 14,2-
4 780 9,6-

659 52,2I 257 40,5
3 574 35,2
1 118 57,5
7 778 19,4
7 147 7,5

23 361 18,0

78 798 8,3

2 189 15,t- 1q 20q q5,7 3
10 103 22,0- 7647 7,2- 0
tg ?37 23,8 14647S a. S1888 u 1
2 694 41,0- 2
2 4184 88,9 1

2 204 7,s
286 37,s

3 995 59,1
1 594 43,5

495 40,6
889 26,1
622 36,7

8,4-
18, 4

Neue Länder und BerIin-(bt

1 807 179 14,8 9e,t 2,8 1 592 8S4 16,8 4 651 319 10,5 93,9 2,9

1 9S8
7 619
6 614

772
7 575

3511
4 1113

434I 976

,3
,6
,5a

012
0,?
0,1
0r8
0,3
6,2
1,3
9,0

,3
,7
,0
,q

0
1
3
5

617- 125,3 527,0 419,3 038,3 558,7 04,6- 352,3 o12,0 718,?- 04,7- 115,6 31

5
7I
6
5
3
3
3
5
3
3
2

0
2
3I
4
1I
3
7I

7I
2
7
s
1
a

3,4
?,8
1,3
3,2
4,7
?,5
4,9
2,7

2,8
3,3
2,0,o

1,9

2t
26

8
2S

3
26

2
11

? 477
7 527
5 808

503
6 800

257
3 449

s32
r0 072

333
7 182

38 840

4 941
77 238
14 656
1 899

18 198
823I 549

1 102
22 6A7

985
3 303

95 379

2 176
259

3 391
14 039
8 759I 282

37 906

938 20,490 'll ll85 15,7
5 051 5,9
4 886 33,9-
4 747 9,9

16 597 8,0-

713
18,5
2l rB

12,3
29,4
35,1
92,6
38,3
60,4
4'4

47 rl
9r7

48,8
0,5_

22,7

29,9
at

37,9
10,3
39,0-
2'2-
7,7-

44,8-
28,8
35,5-
67 )7
73,7
56,8
94,7
33,6-
60,5
0r1

6,3

1r6
5,7
4,9
0r6
5,1
0,3
312
0'4
7,5

017
0'1
1r1
417
2,9
3r1

7216

,0
,3
,5
,8
)7
,2
,8
,5
,3
,0
,8
,5

213
2,9
2'3
218
1r8
2,2
213

2r2q,7
4,0

214
2,0
4,8
3,2

2,q
217
1,5
3,3
3'8
2r4
3r6
2,6

0
0-
1
7
1
0
2

2,4-
16 ,8
34,6-
10,2,c_

4'1-
31,6-

399
1 755

41 759

0'3
1'1

31,7

0,4

3,4
6,1

11,S

5r1
52's

29,7

11,7

881 15,3 083u0
1 {68 7,9 1
6 253 20,0 4
4 008 37,3- 3q 288 2,4- 3

16 981 6,4- t2

7
1
1
7
0
2
7

z3l
550

10 866

35 865

9,5
7,6
4r6
213
4,8

6
1
6
5
4
8
4

I

s,1
3r8
3,0

8
5
s
1
0
0
6
4
0
6

2

49 925

108 665

t2,t
10r3

37,q

81 ,3

4,0
4r6

3,0

33 10,378 14,411 13,

0
2
I

8
2
o
o

619 51,7
091 39,2

340
535
003
878

31,8
7 r0'
6,3
0,2

126 70,6- 0,0
997 10,9 1,07?3 0,2- 1,0

58 65,3-730 9,6788 5,{-
a4 37,8- 0,1 2,51823 5,8 7,4 5,81907 2,6 t,q 4,6

?
2
4

120
6 283

774
8 278

159
199
773
530

2
3

1 025
150

3
1 178

10 131

300 692

153 53tt7 0
092 q2
372 19

416,3-
8r3-

385 43,7087 5,S I
2
0

2
I
s
3

0,
1,2
E

819 16,7
5 042 1,6-s 709 43,3

15 570 23,5

3
7
2
2

,3
,0

Länder
Zusanmen

Anerika einschl. Mittel-
und Südamerika
ArgEnt inien
Brasil ien
Chile
Kanad6
Mexiko
USA
Sons tige amerik, Länder

Zusanmen

Australien, Neuseeland und
0zean ien
Austral
Neusee I
0zean ien

Zusannen

ohne Angabe

Ausland zusailnen

Ankunfte/Übern, insges6mt

?

2
4
7

63,
J,

7t
88
89

352
87

3 359
§2

4 398

153
28I

r82

44,9
19,3-

ta
16,2

384 7 ,3 0,1546 1,1- 0,2?65 tr 0,1
2 064 59,9 0,7

430 44,8- 0,1
15 269 5,3 5,1
2 536 77,0 0,8

27 493 72,9 7,7

12,6-
?7,7-

at
1'8

38, 1-
QO-

59, 4
4,4-

240 rr
243 t4,S-117 44,4

1 131 74,0
358 50,3-

8 247 6,7
1 709 85,4

72 045 74,7

371 ZS,7-55 45,72 87,8-
428 20,5-

429 32,8- o92ü02 90,0- 0
523 22,5- 0

ien
and

| 757

44 985

688 731

30, 1-
83,3-
22,9-
53, 1-

4,7

19,4

38,5-
2,9

15,9

7 r9-at
88,0-
2,6-

39,1-
4,8

2'8
2,3
3,13,0

2,4

2
2
1

0
0
0

8
7
5

3 426 61,9- 2,6
133 657 6,4 5,9

1 940 836 14,1 100,0

4 42?

97 592

1 690 1186 4 952 011 10,1 100,0 2,9

1) Bei Ubernachtungen von Oäst€n er§ dsr Burdesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamEn: Anteil an sllen Ubemachtungen
fi BGdeaoabiet: sönst: Anteil an allBn übsrnochtünqen am Ausl8nd zusannen.- 2)RechnerlschEr t'{ert lJbgrnachtungsn / Ankunfte.
3) Einschl. Kroätien, SloHenl€n und Bosnisn-Herzegoiina, die seit 1992 selbständige StaatEn sind.
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Deutsch land
2 Beherbergungsstätten, GästsbEtten und KEpazitätsauslastung

2.1 t',lach Ländern

Land

März 1993 Jan. -
Här. 19§13

Bstriebe Eetten / Schlafgelegenhsiten durchschäittl ichs
Aus las tung

darunter
geöffnete 2) Eetrisbe

darunter
anoebotene Betten /
Sct I a fge I egenhe i t en

insge-
samt I )

VEr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

insge-
sarnt 4)

aller
5)

der
ange-
bote-
nen 6

al lEr
s)

der
ange-
bote-
nen 6

zusailnen AnteiI
3)

zusamnen An-
a

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
ge I egenhei ten

Anz6hl AnzahI

Baden-tturttemberg

Bayern

Berl in

Brandenburg

Bremen

Hamburg

HEssen

Meck lenburg-VorponnErn

Niedersachsen

llordrhein-t{estf aIBn

Rhein I and-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhal t

SchI esnj g-Ho lste in

Thüringen

Bundesgebist

Nachricht I ich:
FrüherBs BundesgEbiEt

Neue LändEr und Bsrlin-ost

7 1165

13 985

439

680

125

3t2

3 708

1 111

6 009

5 797

3 793

355

948

518

4 507

I 032

50 784

6 749

13 026

439

456

113

244

3 190

577

4 900

5 464

3 360

316

858

427

3 130

972

44 149

90,4

93, 1

100,0

67,7

90,4

78,2

86,0

51 ,4

81,5

94,3

88,6

89, 0

s0,5

81,3

69 ,4

88, 4

86,9

88,0

75,4

0,1

7,4-

3,8

15,7

48,7

0 ,8-

0,8-

79, 6

3,2

0,4

2,7 -

9,3

CE

21,7

0,6

3S, g

1,4

247 270

523 730

44 052

39 637

7 624

25 329

180 254

57 443

231 111

248 831

148 907

14 165

57 624

28 530

167 315

52 633

2 t?s 455

263 481

490 878

41 959

25 450

6 951

2? 513

156 197

36 568

199 898

238 086

136 547

12 460

s7 433

2? Aaq

125 980

s2 202

859 587

91,7

93,7

95,2

65,2

91,2

88 ,9

86,7

54,5

86 ,5

95, 7

91 ,7

88,0

82,3

40,2

75,3

80,2

88, 0

4,t

1,4

2q

0,6-

t?,0

6,0

0,0

47,2

5,0

2,9

0,7-

5,8

1,5

17,?

1 1_

77,r

3,1

34,2

33,3

50, 1

31,S

37,9

119,4

43,3

30, 4

33 ,9

40,0

?6,1

38,8

36,8

35,9

25,0

30,3

3q,7

32,7

33 ,8

40,4

27,0

34, 1

s?,3

40 ,9

26 ,9

30,7

37,4

?3,0

3qtq

35,2

33,5

20,5

28'e

32,6

32,9

30,8

30,8

31 ,0

47,7

20,s

3{,5

43 ,9

37 ,5

l6 ,3

2A,S

37 ,9

24,0

34,?

30, I

,OE

18 ,9

2qr0

3o,z

28,6

30r8

38,6

16,7

30,8

37,q

34,8

13, S

23 ,9

34,6

21,0

3o,z

z7 t3

26,q

Ls'q

22,6

27,A

ß 423

4 351

{0 859

3 290

0, 1-

25,3

1 865 548

257 907

1 684 128

185 459

90,?

77,9

2,r

13, I

31 ,0

2q,s

34,8

34,0

28,5

zL 14

äi^E$ifi§::.lir#ffiii!§i$iilfr"ffiiä:lüir*r*#r$iffii=i'*ilff!:li*iti:Fiül3lH$iiiii"qn::^iT.ri:tIflip-
t!ge) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 nacn BetriEbsarten

März 1993 Jan
l,,lär. 1993

Betten / Schlafgelegenheiten durchschnitt
Auslastung

liche
darunter

geöffnete 2) Bstriebs
darunter

angebotene Betten /
Sch lafgB legenheiten allsr

s)
der
angs-
bote-
nsn 5

aI ler
s)

der
ange-
bote-
nen 5

j.nsge-
samt 1 )

VEr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zus arrnen Antei I
3)

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusamnen An-teil
3)

Betten / schlaf-
ge legenhe iten

Anzah I Anzahl x

Betriebe

Eetriebs6rt

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusammen

Erholungs- und Eerien-
heing, Schulungsheime

Feri.enzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren us}r, zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusammen

l'lo tels
6as thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r{ohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsner.me r F€f I€n-
zentren usn. zusafimen

Sanatcrj.en, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

Hote ls
Gas thöfe
Pens ionen
HoteIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusammen

Erholunos- und Feri.en-
he ime, - Schu Iungshe j,ne

Fer ienzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusammen

Sanatori.en, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

10
10
5
8

509
044
?87
285

774
80

357

1
1
oI

726
046
754
006

1 976
29

5 388

940

93,?
91,0
81,8
86,2

91,9
100, 0
78 ,6

90 12

,7 31 ,3
, 1 18,0
,0 27,1
,8 28,0

34,
20,
26,
32,

20,6
81, 1

27 1686,9

41,S
35,?
l912

26,q

31
34
15

2r7
?,7
3,3

Deutsch Iand

0 1 375 8S2 1 235 634

e
2
?
4

667 502 9?,4
2?0 020 89,8
t20 7t7 80,6
227 395 87,8

722 050
245 055
t49 77A
259 00S

3,7
0,5
1,0
1,8-

31
1S
25
30

28,3
17 r0
19,2
26,0

I
3
5
5

3
6
6
7

152 789
28 ß4

194 570

t97 ?6q
33 597

2118 799

117 925

597 685
150 378

85
?1
75

I 203 79,3I Czq 97,3
507
052

2

7

38 125 33 922 83

2 359
57

tr <tr,

1 385 1 235 89,1

50 784 44 149

1
,b
,9

2,4

3,1
0,3

92 301

505 305
138 713

1 866 548

24,6

36,4
33,8
13,9

18,2 22,?
?6,7
86, I
32ra

,0 1

,0 0
,3 3
,43

579 137
2t3 ??l
105 785
2111 535

6tq 8?0
236 431

I
0
?
5

7,5
0,0
3,8

3r9

3,0
1,6

7r4

87,3

81 ,8
96,2

88,0

)o

?,2
3,3
)1

27,2
33r0
28,5
14,6

23rg

?3,3
85,2
30,?

84,5 1,37812 2r7

89r8

a2,5

3r5

1,3

30,6
40,3
33r8
18,9

27 t8
28,8
8817

34,7

34,2
20,3

24,8
28,3
27 17rq,7

70? 97?

{€}8 815
145 138

1 869 587? 7?q q55

Früheres Bundesgebiet

128 Sqg
242 830

31 612 89,3 0,9- 7 2?? 5?9 1 112 678

3
6-
4-
0-

g 610 94,0I 595 91,2
4 538 81,9
7 768 86,2

31
19
?5
30

37
35
?0

24,9
17,0
19, 4
?5,8

?5,0

E

o

4

o
I
2

5
0
7

10 227
10 635
5 541I 009

35 412

2 tsl
29

5 854

7 042

10 075
935

46 423

94,2 2,790,2 1,182,4 0,9-
2,6

?,0

,l o

32,0
18, 0
zt,4

27,3

26,4
32,0
30,4 28,4

36,7
34, I

1,5

15,6

23 14 17,9 27,2

,5 2,4 24,8 29,0 22,2 ?7,t
,7 2,? 86,5 89,7 AZ,4 86,9

1684 128 90,2 ?,1 31,0 34,8 24,5 32,9

33,9 2q,6?0,9 15,727,2 77,74o,g 29,0

Neue Ländsr und 8er11n-0st

8,9

145 067 88,2
2S ?77 96,5

18q 932 8?,7

83 132 90,1

164 486
24 9S1

?23 5?8

88,3

91 ,0

r22 956 80,2

8 333 8?,7914 97,8

40 859 88,0

437 348 85
134 102 96

77 722 54,1
4 267 49,0I 538 38, 1

11
66

870
110

I 2A?
409
746
2?6

2 773 2 370

383
?8

164

295

85, 1

51 ,5
54,9
3?,0

85 ,8

31 ,0
41,1
37,5
64, 1

37 ,8

70

19,0

8,5-
26,1
7,7-
oä

0,2
74,?

13, 1

lz,4
9,2
5,3

19,0

88 365 82,4 11,5
6 799 78,8 48,3

t4 932 70,0 24,6
12 860 79,5 63,9

1 116 87,1350 85,5505 81,223A 86,2

t07 ?30I 624
21 330
16 179

153 363

32 778
8 705

25 ?71

?5 6?4

92 379
12 165

7
3
s
2

27
1b
18
32

30, 4
20,2
25,7
37 ,0

30,0
?4,3
20,8
74,7

5?3cl
513

344

4 361 3 2S0 75,q

1 531
177

56,8
94 ,0

77,4
EE'
90 ,7

26,9
77,0

33,1 23,6

27,3
25,6
14,6

32,4 ?6,5

34,0 27,5 8

?
IJ

25

1
4

5 257 307

19 840

51 1167
11 036

185 459

26,3

14rs
t2,6
5,6

25,?

14,9
59,8

24,3

I
?

0I23
75

30

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließ1ich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teiIHelse geöffnEt.-3) Anteil üt Insgssait.-
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2 BeherbsrgungsstätteO, oästsbEttsn und KapazltätsaLslastung
2.3 Nech o€meindegrupp€n

l,lärz 1993

Eetriebe BEtten / SchlafgelegEnhEiten
Auslastung

daruntEr
geöffnEte 2) EEtriebe

zusarilnen Antsi
3

angebotsne Betten /
SchlEfgelegenhEiten

darunter

al Ier
5)

al ler
s)

der
ange-
bote-
nEn 6

insge-
samt I )

Ver-
änd.
gEgen-
Llber

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
ntonat

zusailllen An-
tEi I

5)Vor-
J ahres
monat

BettEn / Schlaf-
gslegEnhs i.ten

AnzahI x AnzahI *

Geneindegrupps

Hineral- und tloorbeJBr

Heilklinatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusannEn

SeebäJer

Luftkurorts

Erholungsorte

Sonstige Gerneinden

Geneindegruppen

zusalllnen

oeutschland 7 )

4 474 3 969 8S,9 1,4- 224 0ß 206 49A 92,? 0,5 52,3 57,0 S,6 53,3

3 529 3 405 96,5 ?,2- t79 221 113 013 94,8 0,3- 34,6 36,8 38,0 40,5

1 S39 7 787 92,2 1,9- 7A 454 72 69t 92,7 0,2_ 36,7 4O,O 34,5 38,3

5 900 5 020 85,t 1,5- ?14 ß2 189 717 88,5 2,A 20,t 23,a 2o,z 24,5

9 882 I 151 32,7 1,8- 42t 72r 392 202 93,0 Q,2 44,4 48,1 41,9 46,7

4 609 3 t24 67,8 1,0 774 zqt 128 869 711,0 1,1 17,9 24,7 V,q 19,3

5 478 4 891 89,3 4,6- 193 527 176 380 91,1 I,2_ 23,5 26,0 25,5 28,6

ii EiEEiliiü"3:l [sE#itä!:iiffiillE lisi:!],13!*äi?.äl;"'äg.t3s3l83at)i3'!:""!:tu:iilffi#8"ffiä'ffi1;;3t t!liihiT I?ie"i8rti;.-5) Rechnsrischer l.lert (Übernachtungän / mögliche aeiiäÄiagäi-i iij6,+i näcäiäriiöÄäi-uäii iü6eila;l;;öe" / anssbotene Betten-tage) x 100.

24 915 21 953 88,t 5,2 1 120 504 s82 47s 87,7 5,s 29,g 34,3 26,q 30,9

50 784 44 149 86,9 7,4 2 t?S 455 1 859 587 88,0 3,1 30,2 3q)? 27,e 32,6
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2 Eehsrbergungsstättsn, qästob.tten urd Kspszitätsa6lartur€
2.3 Noch Gsrmindigrumsn

l.tärz 19t3 Jan. -illr. 1gl
ttllchegetrlebc B€ttsn / Schlafgelsgsnhelten

atungdsn/nter
geöfln€tB 2) Bstriebg

VBr-
änd.

zullanngn gegBn-
über
Vor-
J thrEs
ipnat

amebotsne Bstten /
Schlafgslegenhoit€n

drruntEr

der
angFbt3-
mn 6)

der
insgs-saft 1)

insgs-
sa.nt {}

al lsr
5)

angs-
bote-Vsr-

änd.
gegsn-
über
Vor-
J ahrgs
iEnat

al ler
5)

nen 6)
Antei I

3)
zusrlnEn An-

tei,
3

Bstten / Sch]af-
gslsgonheltsn

AnzahI AnzahI

Geneindegruppe

HinEraI- und lborbärer

Heilklinatische Kurorte

KnEippkurorte

H€ilbäJer zusailEn

SsBbödsr

Luftkurortg

Erholungsorte

Sonstigs Gefi€inden

Früheres BundesgEblet

4 474 3 969 8St,9 1,4- 224 0ß 206 4t8 92,2 0,5 52,3 57,0 (16,6 53,3

3 529 3 405 96,5 2,2- t79 221 113 013 94,8 0,3- 34,6 !8,8 38,0 110,5

1 939 I 787 32t2 1,9- 78 454 72 697 92,7 0,2- t6,? 110,0 34,S 38,3

9 882 9 151 92,7 1,8- 421 72t §2 202 93,0 0,2 44,4 118,1 41,9 ß,7

4 609 3 L?4 67,e 1,0 L74 ?4t 128 869 711,0 1,1 17,9 24,7 12,4 19,3

5 478 { 891 89,3 4,6- 1S3 527 176 380 91,1 1,2- 23,5 6,0 ß,5 28,6

5 900 5 020 85,1 1,5- 274 ß2 189 717 88,5 2,8 2O,l 23,8 20,3 ?4,5

20 554 18 663 90,8 2,3 862 597 796 960 92,11 3,9 31,6 34,4 27,8 30,9

ß q23 40 859 88,0 0,1- 1866 548 1684 128 90,2 2,1 31,0 311,8 A,S 32,9
6eneindsgrupp€n

rnsgesant

l) EmEbnlsse d€r K6oezitäts8ürehJns einschlisßlich Zu- und Abqängo.-2) Ganz oder tElllr€ise geöffngt.-3) Antsil qr lEggsant.:
4) Eriebnisse d€r Kabazitäts€rhebunÖ 1981 bzli. maxinales BEtteiangebot in den zurijckliegenclen 13 lbnsten (sinschl. Ild. lbnatl.-
Si aäönneiiscnsr H€rt (übernacntungän / dJglich€ BEttsntag€) x 10ö.+) Rschnsrisch€r t{€it (ÜbsmachturEen / angebtens Bstten-
tage) x 100.
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Fruhsres BurEesgebiet
2 Beh€rbergungsstätten, Gästsbetten und x8pazltätsa(§lastung

2.4 Nach GemirE€gruppen und EBtriebarten

Itärz l9sl3 Jtn. -
Här. 1993

ttl lchsEstrlobe
darunter

ggöffnete 2) Bgtriebe

Eettcn / Schlafgslegenheiten
Auslastung

claruntgr

angeEtgne Betten /
Schl,afge legenhe i ten

insge-
samt I )

al ler
5)

der
ange-bte-
nen 6

allBr
5)

der
angg-
bote-
nEn 6

zusamen Ante i I
3)

Ver-
änd.

insoe-
sani 4)

Ver-
änd.

An- 9egen-uberteil
?l Vor-

J ahres
monat

zusaillen
Vor-
J ahres
nlonat

Eettgn / Schl.af-
gElegenhe i ten

GenEindegruppo

BetrieEart

Anzah] I AnzahI

Itinerll- und l,,loorbäder

Hotels
Grsthö!e
Pgnsionen
HotBIs oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PensionEn usH.zusafiten

ErholunEs- und Ferien-
_heim€, schulungsh3ine
rarlSnzentren
Ferienhäuser, -rohnungEn
Hütten, Jugcndherbergen,
JugendherDergsähnl. Einr.

Emolungsnerne, I erlen-
zgntren usri. zusaflren

1,3-
2,0-

52 4S0
8 255

25 945
23 587

170 ?77

10 549
1 099

16 886

8
6
1

1,4-
4,5-

9s,2 ?,697,9 0,8-
32 0008: 769

8 858 84,0I 099 100,0l5 086 95,3

2,5
0,0
6,8

818
369I 018I 031

3 235

1118
?

q76

38

665
513

4 414

9e5
74

118 813
7 1166

21 944
20 337

84,5
86 ,2

89,4

765 93335 90861 84873 84

34
20
27E

93 ,0
90, q

30,7
t7,2
r9 ,6
19, 1

0
2I
5

3{,g
19'4
32,7
26,5

39
22
32
31

3- 36,14 19,99- 26,5t- 27,0
7- 30,7

31,4
14,7
23,9
15,4

8
tr

32
t2
?7
l7

,9- 25
,9 80

oro^
97,3 0

,6
,0,

2

0

5
1I
1

39, 4
23,S
3t,z
31,3

35,2

2 834

136
3

457

37

633
502

477
281
327I 074

2 3S9

164

nä

30 547
6 884

11 921t8 437

67 789

10 !187

rs rgä

0,4 32,71,9- 17,3ao- äna

87,5
91,9

100,0
96,0

97,4

2,4-
0,7
0,0
3,6

2,6-

39 ,7)ae
31,8

20,8
ä, o
89, 0

cra

34,7
47,6
22,6
33,C

?t,4

24,6

311,0
?l tg
22,0

15, 0

98 560

29 407 91,S
78 53r 96,0

206 498 92,2

4,6
0,6

0,5

35,9
92,A

57,0

25,2
811,8

45,5

30,0
42,S
2t,8
23,5

16 ,0

28,2
90,3

53 ,3

118,8

34,ä

37,9
89 ,8

40, s

3 466 3 36{ 97,1 t,7

Sanatorian, Kurkrankenh,

Eetriebe zusarrren

Sanatorien, KurkrankEnh.
getriebe zusaErngn

Kn.imkurortE
ttctels

thöfe,

3 959 89,9 7,4- 224 0ß

Hellklinatischs Kurorte
rbtsls
6!sthöfe
Pgnsiongn
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PBns ionen usH. zus arrnen

Erholungs- und Ferj,en-
_heimc, Schulungshelme
larlenzentren
FErienhäuser, -r.EhnungenHutten, Lgendherbergan,
Jugendherbergsähnl, Einr.

Ertplungsheime, FErj,en-
zgntren usH. zusinilten

4,t-
1,2-
3, t'

71 {86

11 258

13 eoä

4,1-
1,8-
1 a-

3,8

495
300q<ä

1 l1t
2 459

t7z

nä

95 ,5oro
94, 0
94,9

9{,8
93 ,2

ss, ä

96, 7

95,9
oträ

98,ä

21 583
3 279
8 666
5 916

31 977
7 409

t2 6A2
19 {18

23 269
6 049I 702
6 627

9-q-
2-
4-

?
9-
2-

0,

5,
5,

8
a

,5 0,
,7 1,,2 1,

,4
,7
,3

96
93
otr

,o1

44,9

?7,2

30,7

48,3

28,ä

35,9
21,8
311,6
29,6

33,0
q4,2

ss, ä

,5 Z,t 32,7,2 2,0 88,0
34 ,0
9?,4

3 529 3 405 ,5 2,2- ttg ?21 r13 013 94,8 0,3- 3S,6 36,8

398
284

1 314

76

äÖ

91,8
ot ,

9?,7

95,ö

3, 0-
t,4-
2,6-
Jrb-

89 ,3

91,0

90,1
ss,ä

0,9-
1 ,8-

0,3
o ,9:

34 ,8
17,q
27,7
17 ,8

28,7

41,1

22.ä

974
7?

2,q)o 38 132I 603
97
97

96

93
88
90

36 082 94I 142 95
35,5
85,5

38 ,0

Gasthtifs
Pensiongn
tlotels oarnis

HoteJs, Gas
PBnsioncn usH,zusarnen

Erholungs- und Ferj,En-
_hei'n€, Schulungsheime
F grlcnzentren
Fgrienhäuser, 1€hnungcn
Hiitt8n, JugEndherbsrqan,

Jugendherbergsähnl. Einr.
ErhoIungshgimE, FeriEn-
zgntren usH, zusailnen

Sanrtorien, Kurkrankgnh.

Betriebe zusamcn

441
318

372
252
3S8
29?

1 441

82

250

120

1 939 | 787

s3
87
89

2
3
3

0
I

II
0
8

34,7
15,4
30, 4

45 647

5 45{

8 o3i

41 544

4 91rl

7 65i

?6,q
lo,

20,ä

20,0

29 ,3

44, 1

21,6

25,3

35, r

21rä

a1a
t25

9q,6 3,5b,u J,
9?,2 1,

3-
2-
9-

17 650
15 147

16 407
14 740

78 454 72 69t 92,7 0,2- 36,7

28,2 24,08?,8 74,9

40,0 34,S

26,7
77 t3

38 ,3

1l ErgEbnisse dsr KapazitätserheEung einschließlich 2u- und abqänge.-2) Ganz oder teilheise oeöffnet.-3) anteil !,n InsoBsatrt,-
-ql t!9:l!l::9-oer.Kapaz).tttserheoung 1981 b.i. maxrmales Eettenenaeoot in den zunickliegenoei t3 ttnetcn (Binschl lfd: tbnrt).-5) Rechnerischer l{€rt (l.jbernochtung8n / rögliche Bettentage) x 10ö.-€) Rechnerischer neit iüoeinacntüngen 7-aägeootil; Biatil-t!gs) x 100.

-36-

a



Frühsr33 Bund€sgeblet
2 &mft.rgungsstättsn, G6steb.tten urd rcpazitätsarjsl6tung

2.11 t{.ch Gsmindagnrppsn urd EetrlBErrten

Härz 19SE ün. -Här. lEEl
ttllchoBstrleb. Bettsn / Schl!(gslegenhelten

darunterdrrunter

$öffnet3 2) Eetriebe

2t§amen antEi I
3)

Autlctung
Gomindogruppe

EotrieEart

emebtens Betten /
SchlafgElegenh€iten lo"' I I o*allerlame- laller I anoe-sllmle- I sl I uole-

l*' ''l I 
ncn sr

insge-sait 1)
Ver-
ärid.
g9g8n-
uoer

insgs-smt 1l)
Vsr-
änd.
gsgen-
üb€r
vor-
J ahres
nDnat

zusilllnn An-
te11

3)Vor-
J ahres
[onat

B.tten / Schlsf-
gslegenheitin

Anzahl Anzahl

Hsilbäder zusannen

llotels
66thöfE
Pensi.onen
Hotels garnis

fbtsls, Gasthöle,
Pgnsionsn usä.zusarrnsn

Ert'Elungs- unct Fgrlsn-
hsj,me, Schulungsheime

Ferienzentren
Fsrlcnhäuser, *hnungen
Hutten, Jugsndherberggn,

J ug€rdh€rbsrgsähnl. Einr.
Erholungsheine, FErien-
zentren usl. ztlsafüen

32,7
18, 1
24,4
2218

36
l9
3l

1 614 9{,3868 91,1I 786 88,8
2 2§ 91,0

711
953
072
!80

2
2

7
0
8
6

0,7- 107?,5- 2L2,5- 48q,7-

2,4-
0,8-

,s2 531 88,0
4{ 690 90,0

207 893 91,4

259
9rE
936

81 8SE
102 {113

ß2 202

93,3
96,1

93,0

61 ,0
7o'5

58,0
100,0
72,3

1,7- 27',72,9- 25,0
1,0- ß,2

27,9

3213 27.4
38,5
27,6
27,0
19,6

ßr4
83,4
41,9

26,0
19,5
27,5
111,6

1S
11

20,9 9,9

,4 17,5
,6 6,4

5'5
7r2

10, 1
681 1

12,4

25,0
1,{,0
17,9

ßrO
111,0
17,9
2t,7
20,9

37,0
4$rS
24,7

18,11

27,7
79,8

ßrS

20,0

27,1

7 136 6 507

s02
5I 1160

? 03q
7L2

4 609 3 124

735 101 0{ß 93,8 0,1 34,2713 19 629 90,4 0,4- 17,1
8
4I

36, I
20,7
30,3
26,8
31,5
1l5,0
27 16
2A,5

21.8

376
5I 421

100,0 0,0 19116 197,3 2,L 44 8?6 A
89

100
41,8 47,226,3 ß,3

95,8 29,0

?3,7
33,5
91,3

ßr7

91 ,2
*1,5

329
49 632

227 4t0

2? ß1

87 ?92
106 519

18 SEtl
2 917

10 458
20 642

52 9§E

ß 170I 588
73 644

4 613

0
0

24 014
0'0
4lr0

1,0

2,3
0'8
012

167 158 94,6 0,6 13 759 t2 755 92,?

0,4 n,0 4i2o,o 32,6 321,8 9,{ 13

27',8

21,6

31, I
87 17

44,4

0r1
1 r8-
5, l-
8,9-
2,8-
2,4
1,11-
0r8

lr0
1,2 25,41,8 83,4

7,2- 23,5

Sanrtorien, Kurkrankgnh.

Betrisba zusailEn

Seebasr
ibtsls
6!sÜiJfe
Partsionin
tlotels oarni.srbtels, Gssthöle,

Pensionen usn.zusailmn
Erfülurqs- und FEriEn-hgur, SChulungshsime
Ferlenzentren
F€rienhäuser' -fohnungEn
Hütten, $gsndhsrbcrgen,

1 LnerüherbeftlsannI. Lrnr.' Ernolungsnäi.m€, Fsrlen-
zentF9n usri. zuiaoiEn

Sanatorien' Kurkrankgnh.

Betriebo z(§amrsn

Lu!tkurortg
flittels
Gesthöfe
Pens ionEn
HotEls o8rnis

tbteJs, Gasthöfe,
Pgnsi,on3n usH. zusannsn

Erholungs- und FEriEn-
. heime, schulungsheincl
FErignzEntrgn
Fgrignhäusgr, -Fohnungen
ftijtten, Jugendherbergen'

J ugerdhefüsrgsähnl . Einr.
Erholungsh€ine, Ferien-
zgntren usva. zusamn€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbc zusailßn

9 882 I 151 92,7 1,8- 42r 727

11{
7

81
74
57

77,6 1,?-00,0 0,069,s 3,0

2 2-
2,6-
7,6-

10 ,8-

4
7
5

88§t 92,5985 8!),7677 42,4
1 066 87,7

279
8:l

360
945

667

223
5

648

2A

9011
38

822
1 216

1960 S,4 1,4694 97,5 0,9-

227
62

207
550 *'2

62,7I 046

773
5

1 8110

22 78,5

70 rz
100,0

67,8

2 040
38

174 24L 128 869 74,0 1,1

7,7-
0,0
5,5
5,2-
2,2-

83,8
79r5
62,5

15 870
2 320
6 53s

t2 621

37 346

17 785I 582
53 262

3 ir16

84 405
7 118

0,9- 20,83,8 15,,05,2 12,93,4- 8,7
0,5- l4r2

7
s

*rZ
88,4

$r7

22,0
15,4
16,11
10,4

16,6

3!1,1
?7,8

2

2

2 8r4

13,610,0

2,7
2,7

1,0

81,9 11,3

74)0 1 ,698,{ 3,6

43 792
25 675
16 63€
21 S0

114 113

20 727

010
?36

3 288
34 t?L
14 411

72 541
6 873

193 527

16,9

15,9
75,0

17rg

24,5

22,0
7612

24,7

23,9
t2,2
14,7
17,3

18,7

:ß,9 41,336,9 37,418,0 19,4

19 584
3 2q3

31 603

13 298

67 734
6 751

176 380

15,6
72,4

s61I 098

4 097

)&
s

6,0-
017
0,0
0,8-
0,6-

94,5
98,6
92,6

92,3

93,4
98,2

91, 1

19,3

2? ra
16, I2r0ßr4
73,9
40,3
{t ,0
26,9

20,8

30,2
83, 1

28,6

856

777

1 332
s9

5 474

22,5

27,2
85r7

26,0

116 265 92,9
22 820 88,9
13 753 82,,{
19 057 86,8

101 895 89,3

20

3 617 88,3

273 92,54 100,0790 92,3

160 90,{ 7

I 227 92,1 047 95,9 4
4-
1-

6-

-37-

4 891 8§1,3 q,

1) Erg.Urlsse dsr Kap8zltätsettebung slßchllsBlich zu- uld Abgänge.-2).GEnz od3r..tsllhßiss geöflnet.-3) Anteil.gn fqeegam.-
4) Emourlsse dsr Kaprzit;i;;;ääh,,nö i98i-bä:-;exjneies-eättää-n§eb! ln den zuruckticgendeä 13 lbnaten (eißchl. lfd.-tbnat).-
äi häEiiäiiiEnä;'Hä;I-?üü;ääiünötn-7-itgticne aä[iänla;i-i ioö.+, ischn€rischer t{eit (üb€rnachtunsen / ansebtsm Botteft-
tags) x 100.
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Fruhsrrs Bundesg€biet
2 BehsrbergprEss tättan, G&teb3tten urd K.pr:z i tätsrus IB tum2.{ Nrch Gemirdegruppen urd Bstrlebartan

tlätz l$Xl

BsttEn / SchlafgslegEnheitsn

Jan. -I,lär. lSXl3

Botrlsbe ttllche
darunt€r

g3öffnete 2) Eetrisb€
daruntgr

angsbt€ne Eettsn /
Schlafg€lsg€nh€itsn dsr

insge-sait 1)
v€r-
änd.
g99en-
UDgT
Vor-
J ahres
firnat

insge-
sent 4)

t€i1
3)

Vsr-
änd.
qPgen-
uogr
vor-
J ahrBs
nEnat

al ler
5)

ang€-
bote-

aller
s)

c,e r
ange-
bots-
nan 5 nen 6)

zussmen Anteil
3)

zusailnen An-

Bettsn / schlaf-
gelegenheitsn

Anzahl I AnzahI

0orir|Clegruppe

Betrlebsart

Erllolungsorte
Hotsls6!rtilif.

süütorl3n, Krirlrlnkanh.
Botrlab3 zusüürn

Pensionen
Itotals oernlsRctils, G6thöfe,

Perslönen usx.züsarnnn
Erholungs- urd Fsrlen-
_halm, Schulungsheing
FSrlenzSntr3n
Farionhäuscr, {hnungsntl0tt3n, JJgerdhsroargcn,

J LEorr(lmrbr!§ähnI. Einr.
Erholung§hcrm, Feri.n-
zgntran t,lsx. zusaünn

Sglatorlen, Klrkrrnkenh.
ostrleba zusünEn

Sor6tig. Gemindsn

tbt.ls
6rsttiöfo
Parr3ion€n
Hotsls oltnls|btrJs, G6thöle,

P3nti,onen usH. zusaüpn
ErholurEs- urd FeriSn-
hc1m, Schulumshslm

Fsrlenzantrsn -
Faricnhä,Ber, #munoenHutten, &g3rdmrbetlEn,
Juoarürott rgBöhnl. Einr.

Erholung§halm, Ferisn-
zcntran usH. zusürnanSanltorion, Kurtrrnkcnh.

&trlsba zusirnEn

6emlidigruppn
zusall!3n

tbt.Is
G!§Üröf.
Partionantbtels o!ml3lbtals, .6athüfe ,

PcnEionan uslt. zusa[nan
Ertrlungc- urd Fgrlert-
_h.im, Schulungshelm
rerlSnzSntran
Forlenhä§ar. -iotnuno.nHuttsn, üJgiädnerbcrgön,

J uge rü'nüargs&tn I . E lnr .
ErtElumshaim, Forl.n-
zentren usH. zLEattnn

1 0!19I 750
813
921

45?3
324

11
937

158

I 330
47

5 900

ß 702
!10 765
17 559
27 63?

128 763

22 9t3
6 095

38 753

389 6s2
145 351
:t5 306

128 929

699 2€
67 42L

1l 079
32 t84
07 9111

151 598
11 751

862 5Sl7

22,2
12,0
14,6
10,5

16,0

36,0
14,9
75,2

77,8

21,5
85,0

20,1

13,6

16,5

47,8

5 367
34 344

10 191

70 882
6 265

91,5 0,1-89,1 3,2-76,1 4,3-80,0 3,5-
8S,5 ?,7-

951
1 559

619
737

3 866

300
11

555

l{1

44 792 92,0 1
35 929 88,1 0
13 967 79,1 1
17 881 82,5 28

112 569 87,4

2q sqg el,6

,6o-
o-

,4

24,6
13,9
18,7
15,6

19, I

7
7
6

32,0
13,6
18, 7

!x},6
17,0
18,11

4

7

20
t2
16

15,

21.
81,

23,8
14,9

1 108 83,3$ 97,9

5 020 85,1

1l 60{
79 365
6 334

89 '398,9
2t4 ß2 189 717 88,5

88,1
88,5

62 459 92,6
4 079 100,0

22 781 70,8

22,7
18, 7

19,9

36,1
L5,7
23,8

18,2

26,1
83,5

20,3 24,5

92,6
100,0
78,4

8g,z

5,5

2,8-
2r7
2,L-
lE-

3,7

1r3
9 ,6-
4r7

lr2
3r8

2r8

0r0
8,3-

1,6

3,9

20,4

ßrl
86,0

?316

I 5343ß? 7 249
3 176

17 9*) 16 576

371 157
132 523
28 999n0 zaa

652 97S 93,{

95,3 4,0 34, I91,2 2,4 21,042,1 1,6 2?,093,3 4,4 36,591,6
Sl2,1

94.2
100,0 33,364,7 111,5

35,7
30,2

27,8 30,9

6 237
6 751

907
4I 0üt

5t2
2 478g,

20 55{l

227
6:§
5111
009

s 412

2 r5lß66{
L 042

l0 076
93!i

ß4n

5 929
6 222

854
4

§15,1
92,2
81 ,4

2,7
0,7
0'6
1r8

35,
80,
15,

22,
ß,
86,

30,0
18,8
L8,?
32,7

21,6
32,2
80,7
10,7

19,0

24.7
83,5

4,3 29,214,7 §,2

35,9
23,2
26,9
*1,2
3:t,6
,40,6
67,8

31,2

31'9
2t,4
23,9

681

lE9

1 9!B
8S

18 663

515

7,7
14, 1

2,3

90,0

87,4
98,3

92,4

15)2

4,8
*t,6
87,6

3{, {

3r6

11,8
2,3
7r4
213*,,6

80,7
100,0

90,8

9l,9
100,0
78,6

90,2

82,7
97,8

88,0

43 tt2
132 4ß1
11 554

37,5
67'e
10,7

26,7

3,9 31,6

2
7
b

3

5
7

137
22t
785

I 61095$
4 538
7768

31 612

1 97E
295@

9{10

10
10
5I

94,0 1,391,2 0,6-81,9 2,4-86,2 3,0-
89,3 0,9-

1 ,,{

796 960

820
431
4118
830 214 535

s28

301

306
713

548

1115 067 88,2'24 277 96,9
184 932 82,7
83 132 90,1

{37 31ß 86,6
134 102 96,7

r 684 128 90,2

0,9- 21,112,6 27,7

2,0 27,3
2,? 36,72,1- 34,13,3 15,6

1,5 23,4

2,4 24,82,2 86,6

2,1 3l, o

{1,9 31,5§.2 311,019,2 15,7
26,4 l7,g
29,0
Ell,7
3ll,g

61112§
t28
2A

579
213
105

2,7
lrl

32,0
!8,0

9e ,?
90,2
82,4
88,3

34)2
20,3ßr4
32,0

30,4

28,9
17,0
! '{ßrg
ßro

31,5
19,6ßrS
30,4

28,4

37,9
:l5,9
20,2

2l)2

I 222 529 1 112 578 gl,0
164 1186
2{l 991

2r4
8 333

91{
3,1
0,3

,00 85s o't-

0,0
3'8 2zj

92

505
t!t8

1 865

212
82,4

27,
85,

1I
28,5 Q,9

äl E§:Hi::: s:r ffiillE:sffi isi"H:ßa§il.=in"fi#lffii=i,tilflfo3l#iri§iq#Hiiii$i"t;rm$.*!:ffiI_5) R.cl[tirlactrsr t{lrt (übcrnacntungön / @llchc B-t!e.) x 100.
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t)€utschland
2 Bshorbergung§stättsn, GlEt3betten und KaprzitätsaBhstung

2.5 tlech osnelndsgöß€nklassen und B3trlebsarten

Hütz 1S!3 J!n. -tlär. l§XXl

ttllchgEotrleba Bsttsn / Schlafgel€gsnhsiten

drrunter
A.lslastung

insge-sait 1)

daruntgr
geöffnets 2) BetriBbe

Ver-
änd.

engebotgns Betten /
SchlafgelegEnhsltBn lo." I I o*allerlame- laller I eme-sllmle-I sllula-

l*"'l I 
nen 6)

insgs-sait 4)
Ver-
änd.
9PgEn-
[JDET
Vor-
J ahres
[Dnat

zusafit€n Antei I
3) 999en-uDer

Vor-
J ahrelr
nDnat

zusam€n An-teil
3)

Bettsn / Schlaf-
gelsgenheiten

AnzahI I Anzahl T

6efisinden
bls untgr ..

nit . ..
Eirrchnern

BstriBBart

unter 2 000

itotels
Gasthöfe
Pensiongn
Hotels oarnisrtrtels, Gastht,fe,

P€nsionen usH. zus6nnen
ErholurEs- urd Ferien-
hej.ns, Schulung§heime

FEri.enzentren
FErienhäuser, {hnungen
Hütten, Jug8ndherbergen,

J ugEndherbergsähnl. Einr,
Erholungshein|g, Fsrien-
zgntren usH. zusonnen

496
24

1 515

72,4
57, t
64,8

11,1- 15 415rt,z 64 618

0, l-
6,0
0,2-

77 ?rt
1:t3 663

3,4
7r4
0'0
6r3

t 522
1 820
1 338
1 209

5 889

681
42

2 3qL

287

I :l51I 918

7 508

607
l6I 8St6

238

z 7s?
194

10 4159

1 845
2 ZsL
7 471
1 931

7 498

560
t2r 844

?54

2 670
?04

23 619

163 240

4t 757

27 020

72,9

81 ,9

81 ,0
89,3
82,4

85,8

9r ll
418
9r2
3r5
7,4
3, 1-
1a-
4,6

2,4

L12
0,9

4r5

22,0
14' 5
17,7
17,2

18,8

31 ,3
4i2,L
15,5

ß,L
6,r
79,9

23,9

352
601
016
899

88,8
88,0

61 497 86
33 308 86zt 647 72

7t r92
38 547
29 82

9r8
5r0
8,3

4
4
4

4
4

89,0 6,5

84,6 1,497,8 2,8
86,6 0,8

4,?

1 r6-
1,5

1 ,6-

143 810
t0 ?77

101 057 70,3I 672 94,1

?44 t32 77,0

19,3

17 r4
75,2

18, I

1,9- 29,92,5 30,54,8 15,5

0,8 24,2

17,4 2l,l72,3 t4,8L2,4 tA,A13,0 18,5

14,6 18,7

77,2 26,934,7 44,410,2 16,5

15,3

15r8
71 ,9
17,0

20,9

ßr9
77,5

23,3

23,6
l4r3
17,7
17,9

19,2

26)7
27,4
L7,8

19,8

?8r0
16,5Br4
23)0

23,2
34,9
31.2
2213

24,7

26,9
81,7

4,7

7
3

4

2

6
0I

3

0

29 3:t5 70
72 872 7Aq2 245 65

15 605 79

18
72
72
72

15

2l
33
10

{ 868

75,9
74,4

82,7

2q2 8{,3

san8toriEn, Kurkrankenh.

Betri.ebe zusilrngn

3 351 2 278 68,079 74 93,7

9 319 7 220 77,5

1 632 1 459
2 607 2 3?S

5 585

1186
12

1 493

206

lr7
0r1-
117-
5,2-
1 ,3-
2,6-
9,1
3,3
1r0

1,8
6,1
0,4-

3t7 327

39 7!n
7 1§3

55 5116

17 586

32 2ß
6 694

54 018

15 08S'86,6
79,7
98,5

85,8

2000- 5000
HotEls
Gasthöf€
Pensionen
lbtols oamis

Hotels, GastlÜfe,
P€ns ionen usx. zusalTn€n

Erholungs- und FErisn-
helJn€, Schulun€§heirn€

FerienzEntr€n
Ferisnhäuser' -iohnungen
Hüttsn, JugendhErtergsn,

J ugendherberg§ähnl , Einr.
Erholungshsim, FeriEn-
zentren usH. zusaflülEn

Sanstorien, Kurkrankgnh.

BEtriebs zusaltrtEn

5 000 - 10 000

Hotels
GasthöfE
PsnsionEn
Hotsls oami.s

i'btEls, GasÜ6f e,
Pgnsiongn rsH. zu:iatrnen

Erholungs- urd Fsrisn-
heim€, Schulungshsin€

FsriEnzentren
Ferienhäuser, -€hnungen
Hütten, Jugendherb€rgen,

J uqenclh6rbergsähn I. E inr'
Erholungshgim, FeriEn-
zentren usH. zLlltaflnen

Sanatorien, Kurkrankenh'

BEtriebe zusaill€n

1 117
1 63{

2 197
191

130
23

423
338

27 r7
15,8
?t,6
20,2

22,2

37,l
34,2
19,1

ßr4
?6,7
83,8

za,2

21,
71,

3
1

78 071 88,2 1,3 24,7
53 489 89,6 1,6 13,9
25 583 80,1 7,5- 17,2
34 936 85,2 12,1 15,5

192 079 86,8 2,8 18,8

88 530
59 719
31 937
110 gllst

22r 1S

89, {
91, 1
42,7
85,2
47,7

80, 1
75,0
78 17

28
16
20

34
18

108 0119 82,8 2,0 22,0
22 687 97,2 7,0 81,4

I 973 374 S45 322 815 86,1 2,8 23,4

88 819
44 ß2ß 623

23,6

1
2
I
1

6

89,8 1,888,3 0,97813 0r7-82,2 3,9-
86,3 0,2

98 956
50 ztz
311 013
41 265

696
022
155
593

35 088 82,8 2,3
6 955 95,7 2,2

55 393 83,1 0,8-

33 917

193 711224 4ß
s2 395
7 269

66 640

20 ?57

136 561
30 924

30
t8

24,8

26,
24,

26,L

111,5
19rE
20)5

22,4

27,2
90,0
32,2

456 86,2

2m

2 255 84,5199 97,S

91,9
89,8
78,5
82,5

2,5
1, 1-
I rb-
6 ,5-
17-

I ,9-
0,0
,a-

15,6
19, g
17r5

9
5I

3II
0

28,8
18,3
2ß,7
22,1

25,7

508
11

1 511

90,7
91,7
81,9

88,5

20,7

29,6
1,11,4
15r4

16,6

391 931

18 028

115 1155
30 231

3!lsl 407

19,6

22,3

2
7

16;s

19,6

22,8
87 ra

27,6

37,6
15,9
19,5

2o,t
19,5 24,982,8 A7,3

2512 30,6l0 372 8 920 86,0

t) Erg€bnlsse c,er Kap6zitätseüeUrng elnschlisBlich Zg- uld abgäng€.-2).Ganz oder..telll*is€ geöflnet.:91 4!!9ll-9n l!qg3:I!t:ai eräebnfsse dsr KabazitätserhBhrnö f981 bzi. meximalgs Bettgnanqebot in den zurocklisgerden 13 lbnaten (elßchl. lfd. Irbnat).-
5i aäEnääiiiöna;-lbii-iübafiääniünsän / mögllch€ Esttentage) x 10ö.-6) Rechnerlscher Leit (üb€rnrchtungen / angebotene B€tten-
tag3) x 100.

-39-



Deutschlar€
2 Eehsrbergungsstättcn, Gäst3bettsn urd Kapazltätslusllstung

2.5 Neh Gcieincleorößsnklassen und Bctrisbs.rten

BEtricbe

d!runter
geölfnete 2) Estriebs

l,tärz 19S13

Bsttsn / Schlafoeleggnhsiten

dErunter

J!fl. -l,tär. l9El3

ttI lche
Auslastur€

insge-
sant I )

ver-
änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahrss
nDnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
[Enat

lngebotBne Bstten /
Schl afgElegenhelten lo"" I

allerlanoc- |s)loole- |

l*" 
.,1

sl ler
5)

der
8m3-
bote-
ngn 6

zusdmen Ante i I
3)

zusarnen An-
tei I

3)
Betten / Schlaf-
ge legenhs iten

AnzahI T Anzahl I

Gcrnainden mlt...
bls unter . .. Eirrchnern

Bstriebs!rt

10 000 - 20 000

ttote ls
G!sthöfc
Parisionen
tlotals oarnis

tt'cteIs, Gasthöls,
Pensionen usrr. zusarntgn

Erholungs- und Ferj,en-
h3ime, schulungsheine

F3rienzentren
Fctienhäuser, -r€hnungenHütten, Igendherbergen,

J uiendlortergsähnl . Einr.
E.rnolungsnerrng, FErlen-
zentren usn. zusailEn

Slnstorien, Kurkrankenh.

B3trlebg zusernen

t,b
o ,8-
2,9-
2,0-
0,6-
4rS

I,ä

?,7
1,4
1,6-
l17
t,7
5,4
4,i

29,2
r9,6

95 144
37 065
27 ß7
24 ßt

101 139
40 523
ZJ Z3Z
28 070

1947 S'4,8I 755 92,593S 84,8I 026 88,t

054
897
103
165

7
6I

?
a

I

30,4tgl,62
2

9q, 1
91,5
85, 1
47,2

9t ,4
90, z

88, i

26
17
21
24

29,2
2!,9
23,0
25,7

31,3
2L,8
30,3
30,5

4 28,9
20,3
27 )6
24,7

6 219

398

78)

L q2t
320

t ?2s
315

86,2 3s8,4 0

90,5 0

88,9
9S,5

91,4

3,9 262,0 87

2,3 3s

5 663 91,1 194 984

29 391

30 88i

178 t77

26 508

27 2oi

25,q
26,5

26,3

39,6

16,i

29,1

43,9

20,ä

23,6

34,8

D,ä

27,0
q0r4

2?,ä

2e,t
88,5

37,3

17,4

2A,9
85, 4

36,0

30,
24,
23,
30,

29,6

39,0
s,ä

s-
81 391
49 640

7? 393
47 389

,0 326 015 297 959

?3,2
83,3

,5 39,5 32,67 960 7 203

I 913I {03
579
846

4 7ql
279
323

199

370 S3,0

642 81,ö

89 966 93,9
28 833 93,9
12 310 86,0
21 047 90,5775

3,1
0,8
1,0
2,9

2rl

911,7
020
89,5
91,6

I 812I 317
s18

4 34,3
E14
30,3

20 000 - 50 000

Hotsls
Gsthö!s
Palrsionen
tlotsls orrnis

ttotels, Gasthöfo,
Penslonen utr{. zusa[rEn

Erholungs- und Ferien-
_hrins.,..schulungsheinelerlenntuser, thnunqenttüttsn, .tug8ndherb€rgen,

J LE€ndherbsrgsähnI. E inr.
Erholumshairne, Fericn-
zantren usH. zuiä[n9n

Sanatorien, Kurkranksnh.

Betriebe zusarnien

50 000 - r00 000

Hrctels
Gasüirfo
Paßionen
Hotels garnls

Hot.Is, Gasthöfs.
Pgnslonen usH. zusarrnan

Errtolungs- und Ferlcn-
hiime. Schulunosheime

Forlenientrcn -
Farienhäusgr. -r{hnu,EsnHutten, JugeÄdherberqön,
Juocrdhertsrqsähnl, Einr.

Erholu.rgshctnle, F€rien-
zantren usx. zusa[nenSlnttorlen, Kurkrankenh.

Batriob€ zusarmn

95 783
30 719
14 320 ,5

,223 2$7

22 456
11 131

tb.t.lb

50 033
27 106

zqt 208 ?2? 526 92,3

2
6,

0I 24,7

?9,4
4,6 4o,gs,7- 16,6

2r,5

31,7
23,9
27,7
29,5

29,6

4o'2
22,0

3?,0
23,6
25,7

4 422 93,3
263 S4,3260 80,5

31 ,9

32,0

44,q
?2,6

23,r95,0

88,9
95,0

32,7

26'8

35,5
15,8

15,6

27,

26,
32,

6,

7
1

2
5

164 069 t52 156 92,7 5,5
20 777 92,5I 220 73,8

15 529 9{1,4

44 526 89,0
25 84{ 95,3

801
20r

189

712
191

5 743 5 325

0r5

3,3
0,0

2,2

1 ,1-
o'3-
0,5

3,7

29,r 33,0 24,683,7 87,8 79,7
35,5 39,7 32,3

226
399

795
454

760
423
136
362

2,7
0,0
7,1q,3

2,8

3,8
19, q

3?
25
25
30

30

35

45 236 93,9 2,5
8 836 91,1 0,t
5 229 89,0 8,8

13 068 92,0 11,2

48 762I 696
5 876

95,6
93,2
86,7
90,7

747

3
3
0
8

6

34
28
29

8
6
1
4

29,4
93,7

24,r
92, 0

0
I1g

86

2A

5q
0

28
2t
15

,5
,1
,0

1 874

88

t4i
81

92,9

s2,0
75,ä11r

316
35

270 85,435 100,0

2 ?25 2 0§ e2,0 97 077 91,6

92,8

86, s

72,ä

85 ,9
95,7

4,7

6,8
1,6:

7,0
6r1

4,7 36,2 2 32.5

1{l

77

D

7

2L
6

106

212

946

885

o2ö

t

861
195

002

72 369

5 95,{

s 10ö

t8 742
5 926

o2

33,7

33,2

4,5
13, ö

0

2

2

ö

13,q6rl
4,2

24,9
90, 1

32,9

ll ErSrbnfssc dor x.p.zltätsorhcbu^g einschließlich 2u- urE abgängs..-2).G6nz oder..teilxeise geöffnet.-3) antej,I En tnsgeseit.-!, Ergcbnlss. der Klplz-itätscrheh.,ng 1981 bzli, alxrm.lss Betteäanöebot in oen zuitiiiiieöänoeä-iä-li5niten (einscnl. iräl rcniir.-sl Rschnerischor l.l.rt (Übernacntungän / diglich. aettenta§ii-i Io6.+i aicnneriscner-reii lüoeiiccntüngen u 
-anleüätänä-Bäit;;:'

te.) x 100.

-40-



Frühsrss Bundssgeblst2 Behertergurpsstätt€n, oästoBtten-und Kapazltätslusl6tum
2.5 l{eh &iEincl.größenrl6sen urd Eetri€Brrten

üärz 199:l JÜl. -|lär. l§IEl

6c,minden
bis unter ,.

mlt ...
Eirrchnsrn

Bstriebart

Betriebe Betten / Schlafgelegenhelten durclrschä1ttllchs
AJslütung

darunter
gEöffnEte 2) BetriBbe

ver-
änd.

daruntgr
angebotene Bstten /
SchlafgelegEnhB iten dor d€r

insge-
sant I )

insge-
sant 4)

5)
Ing€-bt.- al lBr

s)
sngs-bt.-Vsr-

änd.
g9gen-
uoBr

nen 6) nen 6)
zusautn€n Antei I

3)
9e9en-
üb€r
vor-
J ahres
nBnat

zusailEn An-teil
3) Vor-

J ahrgs
ilDnat

Bstten / Schlaf-
gelegsnhBiten

AnzahI I AnzahI

100 000 und n€hr

HotEls

219
817

97,e
90, 11

94,5

5,8
1,5

L2 rs)a

4,0

7ß
612

l1 s09
11 044
6 247I 285

38 125

2 774
80

7 !87

1 700
553
207I 717

89

266
19

4ß2

t0 726
10 c1l6
51114
8 008

33 922

2 359
57

5 552

208 769
14 137
7 838

82 7:15

313 479

t2 629

28 5{3
3 389

3,45 1111

95,6
90,4
92,2
94,4

95,0

84,9

84,9
9§1,7

94,1

15,9
5,0
41,3

2rl
1r6

91 ,0
3'3
6,8

30,2

4r7

Q18s,8
!6,5
44,4

35,7ß,0
!8,8
37,5
35,9

37,4
12,l
16,8

28,7
30,9
89,9

35,9

37 )4
32,5
3St,1
40r3

38,0

42,4
22,4
27,7

35,4

37,3
90,3

aE,5

31,3
19,6
25,6
30,7

28,6

36,4

12 879 88,3
6115 54,1

2 389 81,0

27A 288
15 639
8 498

87 597

330 022

1{ 582
1 194
2 951

,3 q,0
,0 0,0
,5 5,6

155 963 10019 65

3,6 40,4,2 32,
I
2
s

Gasthö!e
Pgnsi,ongn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs
Pensionen uslr.zusan en

Erholunqs- und Fsrisn-
heine, schulungsheine

FEriEnzgntrEn
FsriEnhäuser, -rchnungEn
HüttEn, Juqendhert€rgen,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Erholung§hein3, FeriEn-
zSntrgn uslr. zusamnen

sanatorlsn, Kufl(rankenh.

BetriEb€ zusarnen

Ge[Einden zusailEn
Hots Is
Gssthöfe
Pens i,onen
Hotcls oarnisirctsls, G6ÜiJfe,

Pensionan usx.zr,§alttngn
Erholungs- und Fsrien-
heirE, schulurqshsin€

FeriBnzentren
FgrienhäusEr, +ohnungen
Hütten, Jugendherhrgen,

J ugsrülhErberg§ähnl. E inr.
Efiro lungshei,rE, Ferian-
zgntren usH. zlJsa,ilpn

Sanatori.en, Kurkranksnh.

B€trieb€ zusailn€n

q 396 4 177

151
a

29

98

291
19

4 706

90rB

91 ,4
1oo, o

9{1,8

5r6
18 r8
q,2

94,5

95,0

93,2
91 ,0
81,8
§12
89,0

85,0

89,1 3,9
79,3 3,097,3 1,6

86,9 1,4

14 879

33 606
3 3Er8

367 026

259 009

I 375 8S2

797 264

42
4l,8
110,8

1l!1,9
16,3
18,9

38,7
38,4
92,8

41 ,0

ßr0
49,8
30, Ißr4
115,6

415,3
sl,1
ßr7

31 '318,0
27,1
28,0

27,2

:,it,0
28,5
111,6

23,8

34, I

23,3 28,885,2 8,7

8,5

92,q
89,8
80,6
87,8.

89,8

7?2 050
245 055
149 778

3,7
C'6
1,0
I ,8-
1,0

0,3 82,5 1,384,5 1,378,2 2,7
8t,3 2,9
81,8 2,296,2 3,3

88,0 3,1

117 925 702 972

657 502
220 020
720 7L7
227 3%

1 235 6311

162 789

1188
145

317
2r7
2,0
4r8

20,3
26,5
32,5

28
17
19
2A

,3
,0
,2
,0

3r5 30,5 24)8

29,?,!10,3
!l:l,8
18,9

?7,7 il:l,814,7 19,9

27,6 ta,z 22,2

71,3 3,S 33 697 28 ß475,4 3,9 2118 799 1S4 570

I :t86 1 235

11 607 I 203
1 052 1 024

50 78,!l 411 149

co,
150

815
138

2 tzS 555 1 86S 587

28,7
88,1

30 ,2 34,7 27 ,6 32 ,6

685
878

20,6
81,1

1) Ergebnisse der Kap8zitätserhehJng einschließtich 2u- und Abgäng€.-2) Ganz od€r tsilH€ise geöffnet.-3) Anteil ü Insgessnt.-
4) Eröcbnisse der Kabozitätserhedrrü 1981 bzx, naxinales BetteÄanö€bt in den zurücklieoendei 13 Monaten (einschl. l!d: t{onat).-
5) Reöhn€rischsr t.brl (übernachtungän / nDgliche 8€ttEntagE) x 10ö.-€) RschnErisch€r Hsit (übernachtungen / angebtem B€ttsn-
tags) x 100.

-41 -

I



3 Ankunfte, übernacnturgen ,'1d arfS:tHilla$." 0"" Gäste luf carplngplätzsn
3.1 t{.ch Lärdorr und zusartEngifloten GästegruFon

AnkUnftc

lnsgesant

Härz lg!f,
0b€rnachtung€n Ankunfte

J!n. - Här. lgg3
Ubernachtung€n

L!.rd

Ständigsr tbhnsltz dsr Gäste
lnn.rh.lb / rußcrhllb(hr Eunclesr3gJbllk DeutschlrrE

verän-
det]Jrlg

J !hrss-
nDnat

lnsgssant

Anzahl

liche
Aufent-hrlts-
dluer 1 )

lnsgBsant

Anz!hI

insgEsait

V€rän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J !hres-
nDnat

a

verän-
clenmg
99gsn-uDer
dern Vor-
J ahres-
zgitraun

Vcrän-
denrq
gegsn-
Uber
dsi Vor-
Jchres-
zeitraum

durch-
schnitt-
llch€
Aufent-
hElts-
druer I )

AnzahI Tage I Anzahl TEgs

8r)nrn
Bundesrcp. Dsutschland
Ard.r€r lbhrisltz

8 120 1,11- ,{7 1115 8,7-803 24,2- 3 523 59,0-
5,8
4r4
5,7

?7
2

{,1 12 1Sl5 1l5,2 2 068 0
,5
,6-

54 2119 22,5- 4,4
9 028 11,4- 4,4

63 277 z[,l- 4,44,2 t{l 263 3,7

4
6-

194 1Il0 0,9 7,1ts 2s7 32,2- 5,6
29 962 7,8 20s! 697 2,5- 7,0

Badon{.lrttsrüsrg
Burdesrcp. osutschlarl(,
Andsrer tbhnsitz

tleck I onhJm-vo rrxnna n'r
Bundcsrep. öeutsönlard
ArEorar tbhnsitz

17,2
13,0-

72,3

1l-
6-
4-Zusanien

Zusamen

Eerlln
Eundcsrep, Deutschlard
Anderer lbhnsitz

Zusamn

ErandenüJm
Sundesrop. Üeutsctrland
Arlarsr l&hr§itz

Zusannen

Brsnn8!rü$r.p. Deutschllrü
Aftlorar Lbhr§itz

Zusailnn

Hgssen
Bund6rsp. D€utschland
Aridersr tÖhnsitz

ä.samen

6 737 28 307

I 923 4,0- 50 669 r5,9-

610 13,881 3,1- 2 090
245

1,1
39,7-
5'6-

ö5r
{9

700

890
847

23 902{ 405
9,
2,

8,

239
723

3,9 1409 35,6 5 41163,0 198 30,5- 767

6 213

33,2
16,8-
2E,o

II3
3

0
3t

28!l
6011

3,3r2

aa
at
tt

6!ll

57,8
18, l-
1l8r5

3,1
4,5

3,4

16,4lo'5-
13,3

3,9

3r6
16, {

3r9
4"7

{ 019

677
7n
800

I 139
719

I 858

6 315
707

7 022

3 762

2 335 4 I 607 2t,4

778
472

r0,6 2,7 1 185 .r17,8 98 r! 4 I

3 7q7
272

2 650 51,2 3.8 1 283 ta 5 8!B 44t3 4,S

6 823 26.8 28 930635 {,6 2 868

73 7A2 9,7 7 458 2q,5 31 798

1 179
Lgz

x l,z 2562 x 3222 x 1,3, ,,t 224 x 283 x r;3
1 361 x z 786 3 S05 x 1,3

12 563 r5,9I 219 29,2- 4'2
4r5

4r3

x
x

NlSdorsrchsen
Eurdesrep. oeutschlsnd
Andorar lühnsltz

Ztsanncn

Zusanünn

l€rdrh3 ln{,,lestf a:,en
BurEgsr'ag. oeutschland
Andircr tOhnsitz

Zusannrn

Rh.lnland-P!!lz
EurEhsrep. ocutschland
Andemr l.bhnsltz

Zusannen

Sa!rIrnd
Bur€esrcp. Deutschland
Ar'ldomr l.bhnsitz

2usarmcn

Srctrscn
Euncrcar.p. oeutschland
Andarar l&hnsitz

Zusanrnn

7,9
r0,6
8,1

3,0
7,5-
1.7

8r7
62,6

12,l

19 694
1 968

76 028I 234

x 7 x

851
650

n
3

73
5

8-
3

0
34

44,2
6,9-

36,7

17 883
3 0r4

36,9 2,8 10 92534,2- 4,3 1682
2,6
4,8-
1,6

32 r74 7,5 2,98 008 16,5- {,8

33 501 3,8 2l 652 85 62 2,L 3,S

20 897 18,4 3,0 12 607 40 t22 1,6 3,2

10 407 16,0-
2 23q 41,3-

3,3
3,9

6
1

L2,
21,

2- 23 0171- 6 932

12 641 22,0- 3,{ 8 445 13,9- 29 9€ 3,5

7 13-
20, g-

10,9-

949
496

16,8-
22,9-

17,8-

185
577

3

8-
6-
7-

3
6

3
4

86
96

87

222
6

228

447 88,5- 2,0lz 97,q- 2,0
459 89,5- 2,0

79,2- I 860 67,0- 3,993,3- {0 9,t,2- 2,4
477

17

l) Rachnerlscher t..rt Ubornlchtur,lgen / Ankünft..
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Deutschland3 Ankünfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer dEr 6äste auf Camoinoolätzen3.1 Nach Ländern und zusailneng8faßtsn Gästegruppen

t'lärz 1993 Jan. - l,,lär. 1993

AnkÜnftE Übernschtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger tJohnsitz der Gäste
innarhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzah I

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
99gen-uogr
dem Vor-
J ahres-
nlonat

durch-
schni tt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl.

vErän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
zeitraun

I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

durch-
schnitt-

a AnzahI f Tage a Tage

Sachsen-Anhal t
Bundesrep. Deutschland
Anderer ilohnsl.tz

Zusatmen

2,9 1 054
64

3,2

388

1 310 3S,S

351
37

53,3
38,3-
34,3

1019 23,81?9 18,9-
1 148 15,9

30,8
60,7-
15, 4

087
230

3 1,8
62,7-
o 1_

40,5-
3,2-

38,0-

2r9
3,6
3,0

sch lesHig-Ho lste in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz I t7S

136
3 608 41,8- 3,1 1 597306 38,7- 2,3 268

15,4 561
641al

3?,7
65, g

3 914 41,5- 3,0

3,0 1 118 3 317

1 865 24,1 6 ?02

1 649 ?0,0 I 559

6
93 84ti
11 515

4q0 0a7
56 512

4,0 105 1163 8,s 496 59§)

85 570t\ 0?2

97 692

5
4

3
2

tr

ThÜr lngen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

707
90

797

13,4- 3,8 I 49? 20,A 6 96462,8- 70,2 157 72,9 1 595

Zusarnen

Zusarmen

Bundesoebiet
Bundesröp, Deutschland
Anderer,.,lohnsitz

Zusamen

Nachrichtl ich 3

Früheres Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Insgesamt

Neue Länder und BerIin-0st
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

I nsgesant

8,5-
15, 1-

? 571oro

147 431
18 515

156 045

I 688

atrR
40,8-
9,23 590 35,4- 4,5

3,3

q,7
10,2

5,2

417
4,9

417

3S 936
4 564

44 400

37 2t5
4 153

41 368

12,0
12,7-
3,0

399
735

54
20

Io33
33

7-
8-
5-

z-
5-
9-

t
E

2

775 73q 8

15

3

13,6
t2,0-
10,4

s,0
4,s
4r0

1,5

6,4

3,0-
16,2-
4,6-

33,7-
7,5-

2q5
5116

i19
52

4

q77 791

I
8

s
4

? 7
2

7?
31

558
t20

4,8

49,9 20 842 16,1 2,91,4 3 966 5,3- 6,7
3 032 6,7-

5,8-
13,4-

20,3-
34,5-
?4,0-

2,8
6,8

7DA
593

7 777 44,7 24 808 12,0 3,2

-43-
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3 Ankunfte, Üb€rnachtungen und Aufsnthaltsdousr der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nsch Eusgee{ählten Herkunftsländern

tlärz 19SI3

Ubernachtungen

Jon. - I.tär, lgllil
AnkünftE AnkLinfte übsrnachtungen

insgesant

Anzahl

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
npnat

insgEsart

Anzahl

Ver-
än-
derung
g9gen-
uDer
VorJ . -
npnat

An-tsll
1)

Auf-

dauer
2l

insgEsamt
derung

raum

Ver-
ön-
derurq
g99en-
uoer

An-teil
1)

durch-
schn,
Auf-
9nt-
hslts-
dauer

2l

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-tlBrtunftslEnd

( ständigsr l.bhns j.tz )
Ent-
hBlts-

gegen-
über
VorJ . -
ze 1t-

VorJ ..
zelt-
raun

% T TagE Anzahl r a TagE

Deutschland

39 935 12,0 154 999 3,7- 88,2 3,9 93 848 9,5 4q0 0A7 2,2- 8A,6 4,7BundEsrepublik Deutschland

Ausland
Europa
EG-fiitgliedsländBr
BElgien
DänEmark
Frankreich
GriechenlEnd
Großbrit. u.tlordirland
Irland, REpublik
It6I ien
Luxenburg
Niederlande
Portugal
Spanien

2,3
2,0
2'e

0,2
0,0

s
0
4

0ro
0r0
0r0

0r1

0r3
0r4

641 q,7 3, I
1 306 a. 6,3

526 38,1 2,530 36,4 0,t
3 267 14,5- 15,832 68,{1 0,2167 5,5- 0,850 61,8- 0,3

12 359 44,4- 59,73S7 a. 1,9?l r. 0r1
18 816 32,5- 90,7

182 40,0390 .l
111 58,6l7 6,3
6S0 19,62 85,6-58 9,4-I 69,0-

2 369 26,s-17 a.
15 !t

3 860 10,3-

3r5
3r3
417
1,8

22,1
98,4
12,32't-
30 ,7-
82,6
16, 1-
12,0-
15,3-

I 702
3 026I 532

47
4 986a

333
309

38 971
472
32

51 392

s75
3

85
465
277
s2s

1 935

511 70,9
1 008 ar

264 40,428 L6,7
1 000 13,9-I 47,1-Lß 20,q-95 9,0
7 200 ?,7-ZZ aa

22 ra
70 272 6,0

1116 71,8

25 10,3-181 t358x6 20,031 85,2-5 0,043 23,2-14 85,7-

5-
0-
8-

at

1,6

1,2
3,7
2,5
Zrö
2r7

5,0
6,9
8'8
4rl
4r0
412
3r0
6,2
4,8

,3
,0
,8
7
0

I
?
4
7
5
0

3,0 35,4 32,7 50,1 18,8 50,1 40,5 20,5 369,0 50,7 180,1 I9o,g 5

3r9
1,0
2r4
3,2
2,9
312
3,3

I
o
5

13
3
5
3
4

0r0
0,4
1r6lr4
0,0
0r3
0,0
o'30,t

2r8
5'q
1,1
1,5

o
0
7
2
3
0
2

I

I
I

4r7
16, O
2,9
6,7
5,2

23,4lr4
4,9

l3
tt

11 ,9-2usarrnen

ieds länderEFTA-+l1tgl
Finnl end
Is land
lbrv{eoen
österieich
SchHeden
Schweiz

übriges Europs

L9 67,2-
s 73,5-59 54,6-s4 35,090 23,7-

237 39,e-

31

11
216
i33
236
6?7

8;
544
13?

s5I
92

6
912

20 355

63, r-
86,2-
27,8-
40,9-
20,5-

3rl36 33,3-
144 35,4-9s 15,4-
163 40,3-587 21,q-

0
27
?4
33
{0
1236,5-

13 70175tq 70

10
5

67
82

0r1

0,1
1,0
0'6
1,1
3,0

0
0
2
8
5I
4

,;
,0
,0
,0
,5
,0

I
0
0
0
0
0
3

0r0
0,0o't
0,2

2,
2,
2,

t3

4-
6-
4-{-
0-

3l 70,5-2 97,8-33 83,0-

t3
al
tt
!a

EulgariEn
.-hrooslilien 3 )
PoIen
Ru!än1En
Ehem, SoHJetunion
Eheil. fschechoslor{akei
T(irke i
Ungarn
SonstlgE Europ. Länder

Zusanrn€n

Europa zusamßn

Afrika
Republik Sudafrika
Sonstige afrik. LändEr

Zusailren

2usarnen

m€rik. LändEr
Zusamen

14€t 23,3
E 239 11,8-

014
216
0r5

0,
4,

33,1- 98,2

6 60,0-

370 24,9-
11 229 2,8

66,7
at
tt

4
1

20,o-
x

70,4-
x

16
6

t) za,tl79 ra
15X
11 10,02 0,022 43,8-2 77,8-

3 90,0-1 50,0-4 87,5-

10x
64 tr74 r.

7q,2:
5r, t

x

78,6-
77,1-
83, 1-
64,7-
110, 1-

I 71,9-
247 29,2-sza 27,7800 x
20 r00,0

158 84,8-17 80,0-
194 75,7-73 88,1-

2 4116 33,1-
55 773 t3,2-

28
27
77

t26

4 0
0
0
0
0
0

I
I
2
1
2

2

159 18,5- 0,32q 29,4- 0,0
183 20,1- 0,3
63 96,11- 0, 1

56 512 15,5- rl,C

5
5
1
8
3
1
4
5
2

4,3
s8,7

6r6

5,0

7
2
s

88, S-
93,5-
90,11-

0,1
0'0
0,t

4
0
4

Asien
Israe I
Japsn
Sonstige asiat, LändEr

Zusalrrren

Ansrika sinschl. l.llttEl-
und Südmsrika
ArgEntlnisn

Hsxiko
USA
Sonstlge

2,8_

1,0
1,2

x
x

73,q-
X

o,o
0,0
0r 1
0,0
0 17_

0,8

,;
,0
,7

,!
,4

i
I
8

I
a3
tt

2A

64
92

4
1

17
5

89,7-
X

72,7-
x

10,5

;
x

74,2-
x

26,8-
38,8-

Bras illen
Chi lE
KanEda

6
5?

71

58I
67

I

141 4,4_
L69 27,5-

8t 4714 3S95 {6

115 0,96 54,7-

27
7

27124 47,8-334 24,3-149 23,2- 0r6
Austrälien, Neusesland und
Eeanisn
Austral ien
NEusEElrnd

Zusamtgn

ohnE Angabe

Ausland zusailßn

Anki.inf tElUb€rn. insgesgttt

,7- 0'q
'1- 0,t
,6- 0,5

1r0
14

11,1
26,3-er

4ß4

44 400

15

20 735

t75 734

96,2- o,1

33,8- 11,8

23,7-
40,0-
26,4-
71 ,0-
12 tl-

9,0

1'4
lr6
t,4
l'7
4r6

724

17

11 615

,4
,?
,5

317

4,9

88,3-
1r5

8,58,6- 100,0 4,0 105 {163 496 599 3,9- 100,0 4,7

i,i, Eifoiliililll§!ü.ilhilit"t"'ri1li.uBx*:ffiixBlt.i:iHi:iiTdffiil_läi§:fl,iy::H:t".,äit"üil:t":At3t g:.rffitüx?ff:
3l Elnschl. Kroatlen, SloHsnlgn und Bosnien-Herzegoilna, dls seit 1992 sglEtändige Stäaten sinä. ----
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3 Ankunfte, Übernachtungen und Aufsnthaltsdauer der 6äste 6uf CüEinoDlätzEn3;2 tl6ch ausgeliähltEn Herkunftsländern

Härz 1993 Jan. - tlär, lSXts

Ub€rnachtungsnAnkUnfts0bern6chtung€nAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Tage

Yer- |en- |

derurg Igegen- | An-llbor I tsllvorJ.-l 1)2eit- |raun I

Ver-
än-
derung
g99€n-
uogr
VorJ . -zEit-
raum

T

insoEseirt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hElts-
dauer

2')

V€r-
än-
derung
g9gen-
uosr
VorJ . -
rcnat

Ver-
än-
derung
gegEn-
ilber
VorJ . -
npnat

x

H€rkunftslsnd(ständiger hbhnsitz)
lnsgesant

Anzahl

insgesamtAn-t€il
1

IAnzahlr TageAnzahl

Bundesrepubl ik oeutschland

Ausland
Europa
E6-l,{itgl ieds Iänder
B€lgiEn
Dänenark
Frankreich
Griechen land
Großbrlt. u.l{ordirland
Irl and, Republ ik
I tal ien
Luxemburo
Niederlaäde

37 215 13,6

r33
225
blb

3 930 11,8- t8 237

Früheres Bundesgsbiet

1{7 431 2,7- 8,8,8 4,0

31 53,1-
1t 75,6-2t6 2,7-

Portugal
Spanien

419 2,115 3,0- 88,9 4,8

1 1N'7 9,1 2,8 4,2
2 857 98,8 5,4 3,11312 3,7 2,5 5,3q7 l. 0,1 1,7ll 985 29,8- 9,5 5,0q2 82,6 0,1 4,7321 9,6- 0,6 2,9309 12,0- 0,6 3,3

35 8S7 16,0- 68,3 5,2412 rr 0,8 18,732 r. 0, I 1,5
4? 71t 72,7- 90,8 4,9

353 23,9935 r.
247 43,628 .r

1 000 r2,4-g 47,1-109 6,8-s5 8,0
6 934 1,5-2? t!

22 .r
I 75{ 5,4

529 12,4- 2,8
1 175 .r 6,3

4160 29,9 2,530 r. 0,2
3 267 13,9- 17,632 68,4 0,?160 8, I 0,950 51,8- 0,3

10 706 45, r- 57,5397 a3 2r727 .l 0r1
16 837 32,7- 90,,q

717 5,7-333 ar
103 74,617 r'
590 21,52 84,6-57 26,7I 69,0-

2 223 ?6,7-L7 l'
15 a.

3 583 11,4-

3r9
1r0
1r6
3r3
219
3,3
3'3

1,5
OE
5'0

15,5
3r3
5'1
3r0
6r0
5r2

35, 1-
19,9-
?617-

3?

88
93
90

39,5-
96,2-
33,7- 7t,2

7,5- 100,0

85 670 7,7

66,7

51 809 13

4,5
3r5
4r5
1r8
4'7

16,0
?,8
6,7
4,8

23,4
1,4q,7

1,5

7,2
3,7
2,5
2,6
?,7

5,0
617

10r9

4,0
6,7
3r0
6,5

4,6

Zusarnen

I leds 1ändErEFTA-Mitg
F innland
Island
lbilegEn
österre ich
Schnedsn
Sch,{eiz

Zusamlen

übrlges Europa
Bulgarien
JuooslaHien 3)
PoIen
Rumänien
Ehem. Sor{jstunion
Ehem. TschechosloHakei
Türke i
lJngarn
Sonstige europ. Länder

Zusamnen

Europa zusannen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen

Asien
Is rael
Japan
SonstjgE asiat. Länder

zusamren

Anerika einschl. Mittel-
und Südamerika
Argentin ien
Br6s i1 ien
Chile
Kanada
Mexiko
USA
Sonstigs amsrik. Länder

Zusamen

Australien, NeuseelEnd und
0zganien
Austral ien
Neuseeland

Zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusarmen

AnkUnfte/Übern. insgesamt

0,0
0,0
0r0

13 70,1 75,14 70,
5-
0-
8- 0'1

,1
,0

0,2

0,t
!r2
0,7
7r2
3r3

\ 0,?
,. 0,3ra 0r5

,o
,0
,1
,0,!
,9

7
2I

?8

54
a2

;i1X77 73,q-6X139 5,5

81
14
95

i,I70 rr13 I
I 10,0-2 0r07 74,1-2 77,8-

120 31,9

19 67,2-
I 64,0-59 33,7-54 50,086 23,2-??7 29,3-

10

64
7q

;;1XI 74,2-6X50 ?7,5-
59 3S,5-

ta
U
ll-
e-
7-
8-
7-

5763025 55456 7
277 2E
515 391852 4

1{15 71,83rr16 54,3-
138 13,7-95 5,0-
158 3S,5-556 13,4-

8-

5-
8-
0-

aa
ta
t3
ta

31 7029733 83

0
0
0
0
0
0
U

,o

,1
,0a

,i

1
0
0I
5
0
5

I,
0,
0,
0,
0,
1,
3,

0,
0,
1,
1,
0,
0,
0,
0,
0,
4,

0
5
6
4
0
2
0
a

3

98,6

I 71,9-237 16,7856 17,67ßX20 .r
149 85,7-17 80,0-
139 81,2-73 88,1-

2 2ß 34,9-

6 60,0-25 78,6172 rl
48X
6 100,029 86,1-5 0,023 116,5-14 85,7-328 28,9-

10 538 ?,7

o,;
2,s
0 r7_

0,2
0r0
0'3
0r0
4,2

38,0

ei ss,s-
472 37t8130 X

35 82,9-I 77,1-47 90,4-6 54,7-784 40,7-

,1
,1
,1
,?

,0
,0
,1
,0
,5
,0
,6

5'8
4r9

3
1
4

90
50
87

0-
5-

I
at
at

4
0
4

?
2
2

9-

9-
5-
4-

8
c
1
5

2
5
I
1

0
0
0
0

;
0
7
2
q
0
3

1
1
1
1
2
4
2

1

2

2

2

0
0
0
0
0

0

10
E

67
82

3
0
3

2
z
2

2,8
1,0
l12

0
0

t,
at

88,3-
1,s

6,4

63

52 5116

471 797

89,7-
x

72,7-
x

70,7
47,4-
24,4-

1 ,9-
20,0-
417-

96,4-
76,2-

0r3
0r0
0,3
o't

11,1

15

18 615

166 0416

r7

tt 022

97 692

i zo,ol1X16 70,4-6X114 0,96 64,7-
747 23,4-

28
27
7t

726

s
1

27
7

269
2S

332

159
24

183

rci zt,t-

40,0-
36,4-

58 1{94067 13

?-
0-
3-

1,
1,
1,

4
1
5

0
0
0

0

4
b
q

110 3114 26
LzS 20

0
3-
4

s
7
5

I 71,0-
4 153 72,0-

41 368 10,4

lr7
4,5

4r0

3,7

4,8

4,44,6- loo,o

1) BEI Ubernechtunogn von Gfoten aus der Bundesreoublik Deutschland und den Ausland zl§anrnen3 Antsi] an allen Ubsrnachtunggn
in Bundesqebleti sönst: Anteil an allen übernachtüngen an Ausland zusannen.- 2)Rgchnerischer l.,lert Übernachtungen / Ankunfts.
3) Einschl. Kloatien, SloHenien und BosniEn-Herzego*ina, dis seit 19gZ selbständigs Stasten sind.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs auf Campingplätzgn
3.2 Nach ausgelrähltsn Herkunftsländ€rn

l.lärz 1SI93 Jan. - ttär. 19SXl

AnkUnfte

insgesamt insgesamt

durch-

An-

schn
Auf-
ent-teil hal ts-
dauer

?\

Vsr-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -zsit-
raum

insgEsamt

durch-

ent-
hal ts-
dauer

2)

Ubernachtungsn Ankünfte

insgesant

UbErnachtungBn

Herkunftsland(ständig3r l.bhnsltz)
VEr-
än-
dErung

VBr-
än-
derung
gegEn-
iiber
VorJ . -
nEnat

Ver-
än-
dsrurg
gegen-
über
VorJ . -zsit-
raum

schn.
Auf-

;;;;

1)

An-
tEi I

1vorj . -
nonat

Anzahl x Anzahl x Tage Anzahl t Anzah I r

2 721 5,8-

Neue Länder und Berlin-ost

7 568 20,3- 78,1 2,A 7 178 49,9 20 852 16,1 84,0 2,9Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa
E6-t{i tgl ieds länder
Belgien
Dänenerk
Frankreich
Grischenland
6roßbrit. u,t'brdirland
Ital ien
Niederlande

Zusarmen

EFTA-ilitgl iedsländer
lbr}{eoen
ös terie ich
SchHEdEn
Schneiz

Zusarnen

übriges Europa
JuooslaHien 3 )
PoIen
Rumänien
Ehem, SohJetunion
Ehen. TschechosloHakei
Ungarn

Zusanfien

Europa zusarTrren

AnerikE einschl. Mittel-
und Südameri.ka
USA

Zusanmen

AustraLien, Neuseeland und
ozeanien
Aus tral ien
Neuseeland

Zusa,Tnen

Ausland zusannen

Ankünf telÜbErn. insgesamt

0,3
78,4
93 ,3

84,0-
15,3-
20,2

65 .r
57 ar
I 27,3-

,
215 25283

7t2
131
66

775
1 563 381 0ro cl

tt
lt
a:

9-
8-

at
I
X

,5-
,0-

5,3
6,2,,:

3,;
0,1
0,s
2,t
6,0

aa 5,292,0 4,3
': s's

99,0- 0,0
7l )4- 0,36,8- 77,50,1- 92,8

205
169
220

1
72

681
3
3

at
al

6,3

0
E

;
7

a1
0

;
8

2
2

E0
0

,3
,8
,2
,?
,4
,0

,9

1,
2,
8,

7
3

:
0

1

8,0
1,0

4,5
3,0
4,6

158
73
L7

4
256
s18

20 5,36 90,5-
5 s8,3-31 70,5-

1'3
2,3
?,9

x
3,0

10,0
8,0
5,4

4,5
2,8
4,8

t sq,r-
146 21,9-277 6,5 7

i
1

i
4

,,
X

x
0
4-

3t,2-
92,6-

7;
2

I
45 i3

128 36

60 1,6-I 92,8-
14 56,2-83 67,6-

5
2

11 ,6
7,1

2
2

aa a_
93,3-

309 11,5- 2 118 34,1- 99,9 6,S

0,{
2,1

0
1
1

0
1
5

2 0,0 0,12 0,0 0,t
0
0

0
0

93,2-
at
I
X

1 ,8-
3 ,8-
4,5-

;i20 53,842 3t,3
591 4,C

1022_
I rr10 x

0,
0,

10
72
54

s
55

200

3 954 A'

2 0,02 0,0
2 0,0

0,0
2
2

311

3 032

13,4-

6,7-

z t?0

I 688

5,8

3,2

3 966

?4 808

6,7

3,2

34,5- 21,9

24,0- 100,0

593 t,S

7 777 q4,7

5,3- 15,0

12,0 100,0

I) Bei ÜbErnechtungen von Gästen aus der Bundesrepubllk Deutschland und dem Ausland zusarmt€n: Anteil aft allsn Ubernachtunoenim Eundesgeblet; sönst:.Antelt an arrän-ubeinäöni[nsön am-Äüäiano i-u9fid;;- ZIR;;hnä;i;äH;'!{e;i-üueiä"äiiüüsä;-i"fiüfiit;:'3) Einschl. Kroatien, Sloy{enien und Bosnlen-Hsrzegpirne, die iei[ i§ö2 -JötütEäoiöä'§iääiä"'s]ä. --'
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Deutschl and
4 Campingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

1,4ärz 1993

Canpjngplätze Stellplätze fijr Urlaubscamping

Land

darunter
mit Urlaubscamping

insgesant 1 ) darunter

geöffnet 3)
zusannen

daruntEr
angebotene stellplätz8

insgesamt 2 ) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
J ahresnonat

zusannen Anteil 4)

Anzahl

Baden-l,lürttemberg

Bayern

Berl in
3 randenburg

B:'enen

Hamburg

Hessen

l',!eck Ienburg-Vorpomern
Nieders achsen

Nordrhe in-ltes tfa I en

Rhe in I and-P fa Iz
SaarI and

Sachsen

Sachsen-Anhal t
Schl esHig-Ho Is te in
Thijringen

Bundesgebi et

2lA
375

q

155

?0 2?7

31 996

620

15 174

I 357

13 079

520

1 970

3 774

1 450

7? L75

8 853

8 990

1 fb{

540

1 056

I 987

t bsb

7? 70t

16 ,7-
2,?

74,8

aa

)1 0_

x

cr1
lE_

2,4-
X

)a-

,t

60,5
7,3

3r6

46,2

59 ,6

1oo, 0

13,0

97

155

4

13

209

3??

4

157

148

385

248

34

70

53

283

40

z 5bb

157

141

279

200

253

34

70

57

243

38

? 757

52

11

133

t?0

110

5

I
23

765

14

29

?q

l3
18

2

4

77

5

205

t87

787

565

163

270

630

978

987

747

730

752

28,2

4,9

49,6

57r3

s9,2

44,3

5,8

2r,4
l!,2
43,9

35,3
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhandel
l.l: Ecrchäftigts und Umsatr im Großhendal IM3ßzahlon,
Oer Monatsberichl enthält Meßzahlen und Voränderungsraten fur Voll-
und Teilz€itb6schäftigte sowre Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftsrweigen
gegliedert sind.

t.2: Ecschäftigung, Um3atz, Warcncingang, Lagcibostand und
lnvcrtition.n im Großhandcl
J ä h r I i c h werdgn Angab€n rib€r 8oschäftigu ng, U msatz, Warener ngang, Lager-
bestand, lnvsstrlionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen vorötfentlicht. Die Ergebnrsse srnd u.a. unterglied€n nach Wrrt-
schaftszwsig6n, Größenklassen und Absatzformon.

1.3: Warcnrortimant rowic Bczugr- und Absatzwcgc im Großhandal
lm Abstand von fünf bis siabsn Jahren - zulotzt für das Geschäfts1ahr 1986 -
werdsn Angaben über di6 Zusammensetzung des Warensortrments rm Groß-
handel erhoben- Oi€se Ergebnisse srnd u.a. untergliedert nacn Winschafts-
zwaigen.

LS.2: Mon6tlich. Rcprä3cntativ!rhcbung im G.oBhand.l - M.thodc und
Erg.bni!3c lut dcr Betir 1988 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zwoijährlich werden Angabsn übgr Eeschaftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provrsron vermiitelten Wsren, lnvesttttonon sowte Aufwendungen tür
gsmioteto oder gepachtate Sachanlagen veröffsntlicht Die Ergebnrsse srnd
u.a. untorgliodert nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen und Arten dsr
Hand6lsvermrttlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B.rchüftlgt. und Um$tr im Einr.lhand.l (M.ßzahlrn)
Oer Monatsbericht enlhält M€ßzahlen und Veränderungsraton für Voll- und
Teilzertboschäftigte sowio Umsotz, di€ u. a. nach Wirtschaftszwergen und
Erschornungsformen gsgliedsrr sind.
3.2: B.achäftlgung, Umt.tz, Wl:cncingang, Lag.rbartrnd und
lnv.rtltion.n im Einz.lhrnd.l
Jährlich worden Angab6n üb€r Bsschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf. Lager-
bsst6nd, lnvsslitronen sowie Mieten und Pachlen für Anlagogüter veröffentlicht.
Die Erggbniss6 sind unterglredon u.a. nach Wirtschaftszwaigsn. Größ€nklassen
und Erschoinung3formon.

3.3: W!ranaortimant 3owia Bcrugrwcgc im Einz.lhrndal
lm Abstand von fünf bis sieben Jahran - zulotzt lür d6s Geschdftslahr'1985 -werdgn Angaben über di8 Zusammonsetzung des Warensoniments und die
Bezugswege rm Einzelhandel verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untBrglie-
dan nach Wirtschrftszworgen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: 8$chtfllgta und Um$tr im Gailgcwriba (M.ßzahl.n)
ln m on a tl ich Br Erschoinungstolge wordsn Angaben zur Umsatzentwicklung
und 86schäfligtonzahl nrch Bstricbsarton voröffentlicht.
4.2: Sorchäfligun0, Umt tz, Warcncingang, Lag.rbcatand und
lnvcftition.n im G!atgaw.rbr
Zw6i i ä h rl r c h werdon Angsben über Beschäft igung, Umsalz. Waronarngang,
Lagsrbcatand, lnvostition6n sowie Mieten und Pachten fLir AnlagegütCr
veröftantlicht. Dig Ergebnisse sind u.a. untorgliedert nach Betnebsan6n und
Größenklassen.

4.3 : W!rcnrot'timant im Gangawarba
lm Abstand von fünf bis siebon Jahrsn - zulstzt für das G€schäflsiahr 1987 -werden Angabon übsr dio Zusammens6tzung des Warensortimonts rm Gastgo-
w6rb6 voröflontlicht. Dia Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftstwergsn unter-
gliedort.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oer Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwrschen dem Gebiet der Bundosrepublik Deutschland vor dem
3.10.,l990 und den neuen Bundesländern ernschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausg6wählt6n Warenarten (Mengen und Wene).
Oer Jahresberrcht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherb€rgung im Bcisovcrkchr
Monatlich werden die Ankrinfte und Übernachtungen, darunter von Auslands.
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz. in allen Beherbergungs-
stdtten mrt 9 und mehr Batten veröflentlrcht. Weitera Glredarungsmerkmale srnd
u.a. Reisegebrete, Gemeindegruppen, Betnebsarten und Betriebsgröß6nklassen.
Außerd€m werden Angaben ü ber das ,eweilig6 Bettenangebot und di6 Kapazitäts -
Euslästung nachgowiesan. Ergebnrsso fur das Wrnterhatbi6hr werden im Aprrl-
B€richt, für das Sommerhalbiahr rm Oktober-Beflcht und lür das Kalendsrtahr im
Dezember-Eericht veröffentlicht.

7.2 : Bahrrb.rgungrkaparität
Der rn 6jährlichsm Abstand (Brslmals für 198 1 ) orsch€rnende Bericht enthält
Angab€n über An. Größs und Ausstaüung dar Beharbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Dis Ergebnisse srnd u.a. unterglisdort nach Reisogebieten. Ge-
mEindegrößenklassen sowre Ausstattungs - und P16rsklassen. Au ßerdem werd6n
Struklurdat6n über die BBherbergungskspazttat der Camprngplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholung3rcircn
Die 1ährliche Veröffentlichung bringt Zahtrn übsr drs Reisebeteitigung der
Wohnbevölkerung sowig über Reisen . Die Angeben riber Reisen (von 5 und m€hr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliodert nach R6iseziel, Reisemonat, Varkehrsmittel
und Unterkunftsan.

7.4: Gianzübcrrchraatandar Rci3rvcikaht
Dcr I ä h r I i c h g B ericht €nthält N achweiso üb€r Einreisen rm grenzüberschreiten-
den Reisevorkshr nach Grenz- und Länderabschnitt6n sowre einzelnen Grenz-
übargangsstellgn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hendclr- und Gattrtättrnrählun9 t 985
Zu don Bererchen Großhandel, Handelsvermrttlung, Einrelhandel und Gastge-
werbe sind rn mohrersn H6fton Erggbnisso tür Untornehmsn, Mchrbctrisbs-
unternahmon sowio Arbaitsstättsn vorötfentlicht. - Dis zu den glaichsn Be-
reichon erschrenonen Hefte aus der Handels- und Gaststdttcnzählung l97g
srnd größtenterls noch lisferbar.

Systematiken
Systomatik dor Wirtschaftszweige mit Ertäursrungen, Ausgabe lg79
Systomatisches Güteruerzsrchnis für Produktionsstatistikon, Ausgabs I ggg

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN -RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J ahresb€richt enthält Ang!ben zum Warenvorkehr mit Eerlrn (West, über
di€ Transitwege. Di€ Nachweisungon ertotgen wsrt- und mengenmaßig in der
Glieclerung nach zusammengsfrßtsn War6ngruppen und mengenmaßig nach
Verkahrszwoigen und Ubergangsstellon. Oi6 Eenchterstaltung wurde mrt der
Ausgsbe 1989 eingsstotlt.

W
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